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Der Höhepunkt des Tages der deutschen Kunst

Der Führer eröffnete die Kunſtausſtellung
Adolf Hitler in ſeiner Reöe Für kulturelle Neandertaler kein Platz Kraft und Schönheit ſind die Fanfaren dieſes Zeitalters

Der Tag der deutſchen Kunſt iſt vorüber
feſtlichen München wird ſie nicht wieder aus der Erinnerung tilgen können
Knulturfeſt der Nation wurde von der Bevölkerung einer ganzen Stadt den Abgeſandten

der Nation ſelbſt mitgefeiert Am Tag der deutſchen Kunſt
erlebte deutſcher Schöpfergeiſt einen großen Triumph

der deutſchen Kunſt die Große Deutſche Kunſtausſtellung 1938 und übergab mit
ihr dem deutſchen Volke die neuen Werke lebender deutſcher Kunſt Dieſer große Leiſtungs
überblick deutſcher Künſtler bekundete ein ſtolzes Emporblühen der ſchönen Künſte die ſich
im national ſozialiſtiſchen Reich wieder lebensvoll
Werke iſt höher die künſtleriſche Leiſtung im Durchſchnitt
mittag des geſtrigen Tages bewegte ſich durch die prächtig geſchmückten Straßen Münchens
in einem gewaltigen Rauſch von Muſik und Farbe der große Feſtzug 2090 Jahre deutſche
Kultur der auch diesmal wieder ein einzigartiges Schauſpiel bot
lauterſter Freude grüßte die Menge die wundervollen Bilder deutſcher Vergangenheit die
in wahrhaft künſtleriſcher Vollendung aufleuchteten Eine Reihe von Künſtlerfeſten bildete

einer ganzen Nation und von

dann den lebensfrohen Ausklang des Tages

Die Eröffnung der Großen Deutſchen
Kunſtausſtellung iſt die Krönung des Tages
der deutſchen Kunſt und das größte Kunſt
ereignis des Jahres Der glanzvolle Verlauf
des Feſtaktes entſprach ſinnvoll der hohen Be
deutung der Stunde So wie die Kunſt des
neuen Deutſchlanös dem Volke gehört ſo nah
men auch an dieſem großen Geſchehen der
Kunſt die Bevölkerung der Hauptſtadt der Be
wegung und mit ihr Menſchen aus allen
Gauen des Reiches freudigen Anteil Es iſt
11 Uhr Jubel brauſt vor dem Hauſe der
Deutſchen Kunſt auf und ſteigert ſich zum Or
kan Schmetternd fällt die Muſik mit dem
Deutſchland und dem Horſt Weſſel Lied ein
und leitet über zum Präſentiermarſch Der
Führer iſt eingetroffen Durch ein Meer
von zum Schwur der Treue erhobenen Armen
ſchreitet er mit dem Kommandierenden Gene
ral des VII Armeekorps Ritter von Schobert
und dem Befehlshaber der Luftwaffen
gruppe 3 General der Flieger Sperrle die
lange Front der Ehrenformationen ab Vor
dem Hauptportal der deutſchen Kunſt empfan
gen ihn der Präſident der Reichskulturkam
mer Reichsminiſter Dr Goebbels Gauleiter
Staatsminiſter Adolf Wagner und der Vor
ſitzende des Hauſes der deutſchen Kunſt
Auguſt von Finck Machtvoll tönen die Fan
faren des Tages der deutſchen Kunſt auf
Dann ſpricht Auguſt von Finck

Mein Führer ſo führt er aus mit Freude
und Verehrung grüßen wir Sie vor Jhrem
Hauſe der Deutſchen Kunſt Wieder haben Sie
als unſer Schirmherr maßgebenden Einfluß
genommen auf die Vorbereitung und Aus
geſtaltung einer neuen Kunſtſchau die zum
erſten Male in den von Jhnen geſchaffenen
größeren Deutſchland von dem künſtleriſchen
Wirken des Jahres Zeugnis geben ſoll Dafür
dankt Jhnen mein Führer nicht nur der deut
ſche Künſtler es dankt Jhnen die ganze Na
tion Dann betritt der Führer das Haus
der Deutſchen Kunſt An der Ehrenhalle hat
ſich ein großer Kreis feſtlich geſtimmter Gäſte
Deutſche Künſtler Vertreter Diploma
tiſchen Korps der Chef des Jtalieniſchen
Generalſtabes General Pariani die Reichs
leiter und Reichsminiſter mit dem Führer
korps von Partei und Staat und die Vertre

Heinrich Hoffmann Profeſſor

Zum Tag der Deutſchen Kunſt verlieh der
Führer am Sonntag Heinrich Hoffmann
in Anerkennung ſeiner beſonderen Verdienſte
um die Große Deutſche Kunſtausſtellung den
Titel eines Profeſſors Parteigenoſſe Heinrich
Hoffmann der bekanntlich einer der früheſten
Mitkämofer des Führers iſt hat nicht nur
durch ſeine unermüdliche Tätigkeit die Bild
geſchichte der Partei geſchaffen und ein einzig
artiges Bildarchiv vom Werden des Dritten
Reiches aufgebaut ſondern ſich vor allem auch
um die Entwicklung und Neuausrichtung der
bildenden Künſte im national ſozialiſtiſchen
Deutſchland außerordentlich verdient gemacht
Der Führer überreichte am Sonntag vor Er
öffnung der Großen Deutſchen Kunſtanusſtel
lung 1938 Proſeſſor Heinrich Hoffmann per
ſönlich die Verleihungsurkunde

des

2

Wer ſie miterlebte dieſe Feiertage im
Das höchſte

Der Führer eröffnete im Haus

entfalten Die Zahl
bedeutend ſtärker

der ausgeſtellten
Am Nach

Mit Ehrfurcht und

ter der Wehrmacht verſammelt Feierlicher
Geſang des Städtiſchen Singchors Augsburgs
verklingt Gauleiter Staatsminiſter Adolf
Wagner wendet ſich an den Führer Er heißt
ihn herzlich willkommen und führt aus
Geſtern ſchenkten Sie uns das neuerſtandene

Künſtlerhaus als Heimſtätte nicht nur für die
Münchener ſondern ſür alle deutſchen Künſt
ler Ich danke Jhnen mein Führer für alles
das was Sie uns gaben und ich glaube im
Namen der deutſchen Kunſt Jhnen verſichern
zu dürfen daß das Künſtlertum Deutſchlands
ſeinen Dank durch Leiſtung und Arbeit abtra

7

Jn ſeiner großen Rede ſagte er Seit die
nationalſozialiſtiſche Bewegung nach lang
jährigem Kampf endlich mit der Führung des
Reiches betraut wurde ſind noch nicht ſechs
Jahre vergangen Dennoch darf eine Feſt
ſtellung ſchon heute getroffen werden Es hat
ſelten in der Geſchichte unſeres Volkes eine
ſo reichbewegte Friedenszeit gegeben als die
der 5/2 Jahre die nach dem denkwürdigen
30 Januar 1933 die nationalſozialiſtiſche
Führungsepoche in unſerem Volk einleiteten
Auf wie vielen Gebieten unſeres Lebens iſt
ſeitdem nicht ein Aufbruch erfolgt wie er
wenige Jahre vorher gerade von den Be
rufenen als für gänzlich unmöglich ange
ſehen worden war Derſelbe National
ſozialismus dem man die furchtbarſten
außenpolitiſchen Niederlagen prophezeite hat
das deutſche Volk aus der ſchrecklichſten
Niederlage ſeines geſchichtlichen Daſeins
wieder emporgehoben zu einem ſtolzen
Selbſtbewußtſein geſührt und nach außen zu
einer geachteten Macht entwickelt

Wir erleben es in dieſen Monaten
daß man nationalſozialiſtiſche Wirtſchafts
prinzipien die vor zehn Jahren als
Dummheit und noch vor fünf Jahren als
Verbrechen oder zumindeſt als Wahnſinn
bezeichnet wurden ganz ſachte allerdings
unter Weglaſſung des Urheberrechtes

auch in anderen Staaten zur Anwendung
zu bringen verſucht Wer garantiert daher
daß nicht auch auf dem Gebiete der Kul
turpolitik angeregt durch das deutſche
Vorbild in anderen Ländern ebenfalls
eine Umwertung der Begriffe ein
ſetzt und demgemäß vor allem eine Min
derbewertung der Erzengniſſe des Schaf
fens einer gewiſſen Periode in der alle
Geſetze des Schönen und Anſtändigen von
oben nach unten verkehrt worden waren
Betrug und Narretei aber ihre Orgien
feierten

Jch verſtehe daher daß die Jntereſſenten
beſonders die finanziellen Jntereſſenten

an dieſen Kulturſchwindeleden es eilig haben
zu retten was noch zu retten iſt und bei
zeiten an den Mann zu bringen was noch
an den Mann gebracht werden kann Es gibt
dabei einem einfältigen Ausland gegenüber
anſcheinend gar keine beſſere Empfehlung für
einen kulturellen Unſinn oder Betrug als die
Bemerkung daß das im heutigen Deutſch
land abgelehnt wird Es gehört wohl auch
zum guten Ton auf dieſe Weiſe ſeine demo
kratiſche Patentgeſinnung praktiſch erhärten

Halle Monkag den 11 Juli 1938
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Kultur
Gestern nachmittag bewegte sich der große Fest zug des Tages der Deutschen Kunst durch die
Straßen Münchens
des Führers

Unser Bildtelegramm zeigt den Wagen des Gottes Aegir vor der Tribüne
Scherl Wagenborg

Eine Meldung der Agenzid Stefani

Pariſer Torpedierungsverſuche
auf die Verſtändigung London Rom

Das engliſch italieniſche Abkommen
In einer Pariſer Meldung der italieniſchen

Nachrichtenagentur Agenzia Stefani wird
darauf hingewieſen daß in den dortigen diplo
matiſchen und journaliſtiſchen Kreiſen ver
ſichert wird die franzöſiſche Regierung habe
in der letzten Juni Dekade den engliſchen Pre
mierminiſter wiſſen laſſen daß ſie das Jnkraft
treten des engliſch italieniſchen Abkommens

als einen wenig freundſchaftlichen
Akt anſehen würde falls nicht zuvor zwiſchen
Paris und Rom ein ähnliches Abkommen in
den großen Linien feſtgelegt wäre Man frage
ſich wie die Stefani Meldung hinzufügt in

ein wenig freundſchaftlicher Akt
den gleichen Pariſer Kreiſen ob das nicht ein
ganz klarer Torpedierungsverſuch
der Sabotage jeder internationalen Annähe
rung ſei

Die norditalieniſche Preſſe verfolgt die Be
mühungen um eine endagültige Bereinigung
der Nichteinmiſchungsfrage in Spanien mit
größter Aufmerkſamkeit Machenſchaften
der Oppoſition gegen Chamberlain und der
bolſchewiſtenfreundlichen Kreiſe Frankreichs
die darauf hinzielen die für die Erhaltung des
europäiſchen Friedens notwendige Löſung zu

t 9Die

es finden wie auf keinem anderen
auf dieſem eine Umwertung der Begriffe in
Deutſchland ſtatt Sie alle werden dabei
ohne weiteres einer Behauptung zuſtimmen
Daß wohl noch nie in unſerem Volk in ſo
kurzer Zeit eine ſo ungeheure kulturelle
Arbeit angefangen und zum Teil auch ſchon
geleiſtet worden iſt wie dies in den wenigen
zurückliegenden Jahren der Fall war Das
Kulturprogramm des neuen Reiches iſt von
einer einmaligen Großartigkeit in der Ge
ſchichte unſeres Volkes

Erfolge find ſchon jetzt mindeſtebenſo zwingend wie die auf den anderen Ge
bieten unſeres Lebens errungenen Dabei
ſind wir uns im klaren darüber daß gerade
hier die Anlaufzeit zwangsläufig größer ſein
muß Wenn wir trotzdem in dieſen wenigen
Jahren ſchon gewaltige Banwerke der Nation
als nnunmehr vollendete vorſtellen dürfen

Die

zu können Tatſächlich zeigt ſich allerdings I dann nur weil der neue Arbeitsrhythmus ſo

Gebiet

hintertreiben werden genau unter die Lupe
genommen

wie das Tempo ſowie die Genauigkeit der
national ſozialiſtiſchen Planung und unſerer
Organiſation Leiſtungen ermöglichen wie ſie
ähnlich bisher nicht gelingen konnten Den
noch wiſſen Sie daß die wirklich großen
Werke ſich im Anfangsſtadzum des Baues be
finden oder daß deren Grundſteinlegung
überhaupt erſt noch bevorſteht Als, ich vor
über einem Jahr in einer erſten Vorſchau die
damals eingeſandten Werke überprüfte er
faßten mich Zweifel ob ich nicht unter dem
Eindruck des zunächſt Vor liegenden
die Eröffnung einer ſolchen Ausſtellung über
haupt ablehnen ſollte Wahrhaft er
drückend wirkte die Zahl der Arbeiten die ihre
vernichtendſte Repräſentation in der Aus
ſtellung entartete Kunſt erhalten hatte Bei
unzähligen Bildern war es erſichtlich daß
vom Einſender die beiden Ausſtellungen ver
wechſelt worden waren So kam ich damals
zu dem Entſchluß einen harten Strich zu
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ziehen und der neuen deutſchen Kunſt die ein
zig mögliche Aufgabe zu ſtellen Sie zu zwin
gen den durch die nationalſozialiſtiſche Re
volution dem neuen deutſchen Leben zuge
wieſenen Weg ebenfalls einzuhalten

Eine Periode der höchſten Leiſtungs
ſteigerung auf allen Gebieten des menſch
lichen Fortſchrittes der Pflege nicht nur
ſcharfer Geiſtesgaben ſondern auch idealer
körperlicher Schönheit durfte nicht mehr
ſymboliſiert werden durch die barbariſchen

zurück

t farbenblindhernmexperimentierenden Schmierer und zu
allem Ueberfluß fauler Nichtskönner Das
Deutſchland des 20 Jahrhunderts iſt das

Jahr
dieſes

20 Jahrhunderts aber iſt das Volk einer
hingeriſſen

von der Bewunderung des Starken und
Geſunden und

Kraft und Schönheit ſind
Klarheit

und Logik beherrſchen das Streben Wer

Demonſtrationen ſteinzeitlich
gebliebener Kunſtvernarrer

Volkes
deutſche

dieſes
Volk

Deutſchland des
hunderts Das
nenerwachten Lebensbejahung

Schönen und damit des
Lebensfähigen
die Fanfaren dieſes Zeitalters

in dieſem Jahrhundert aber Künſtler ſein
will muß ſich auch dieſem Jahrhundert
weihen Für kulturelle Neandertaler iſt im
20 Jahrhundert kein Platz jedenfalls kein
Platz im nationalſozialiſtiſchen Dentſch
land

Jch hielt es daher 1937 für geboten nun
mehr auch auf dieſem Gebiet eine klare Ent
ſcheidung zu treffen Dies konnte freilich
nur in einem harten Eingriff geſchehen Aber
ob wir nun heute Genies von Bedeutung be
ſitzen iſt wie immer ſchwer zu entſcheiden
Für unſer Handeln im weſentlichen auch gar
nicht entſcheidend Entſcheidend iſt daß bei
uns die Vorausſetzungen nicht verletzt wer
den aus denen große Genies allein er
wachſen können Es iſt daher notwendig daß
das allgemeine Knulturſchaffen ein ſo
lides und anſtändiges iſt Denn das Genie
ſoll nicht das Einäugige unter den Blinden
ſein ſondern das Strahlende unter den Leuch
tenden Wenn ich daher jede Wertung menſch
licher Leiſtungen als eine relative bezeichnen
muß dann iſt es erſt recht notwendig ſchon
den allgemeinen Maßſtab möglichſt hoch zu
wählen

Es iſt das Zeichen jeder Verfallszeit
nicht nur die Genies abzulehnen ſondern
überhaupt den anſtändigen Durchſchnitt an
zuekeln Man ſchreckt dann nicht davor zu
rück wenn notwendig ein ganzes Jahrhundert

einfach durch Schlagworte zu verdammen
Dem 19 Jahrhundert drohte im geſamten
dieſe Verurteilung Der anſtändige oder
meinetwegen auch gutgemeint noch gute
Durchſchnitt dieſes Jahrhunderts hat immer
hin den Boden gegeben auf denen eine ganze
Anzahl größter Künſtler erwachſen konnte
Ein Jahrhundert das eine ſolche Unzahl ge
waltigſter Muſiker aller Zeiten große Dichter
und Denker erhabene Baukünſtler wunder
volle Plaſtiker und Maler hervorbrachte ſteht
turmerhaben über den dummen Witzeleien

t Periode dadaiſtiſcher Lärmerzeuger
kubiſtiſcher Gipsformer und futuriſtiſcher
Leinwandfärber Natürlich hat dieſes
19 Jahrhundert ſehr viel im und noch mehr
unter dem Durchſchnitt produziert Allein
das iſt das Kennzeichen jeder Leiſtungsepoche

Jch habe es nun für notwendig erachtet
im vergangenen Jahr zunächſt für den an
ſtändigen ehrlichen Durchſchnittden Weg freizumachen Wir haben allerdings
ſchon bei dieſer vorletzten Ausſtellung die
glückliche Ahnung gehabt in dem einen oder
anderen den Träger künftiger größerer Lei
ſtungen vermuten zu dürfen Die ſeitdem ein
geſchlagene Richtung hat dieſes beſtätigt Ver
ſtärkt wurde dieſer Glaube aber vor allem
Zurch die Winterausſtellung der deutſchen
Architektur und unſeres Kunſthandwerks
Bei allen dieſen Ausſtellungen habe ich nun
bewußt die ſogenannten Künſtlerjuroren
zurück geſtellt Denn ich mußte ſchon
früher oft die Erfahrung machen daß beſon
ders dann wenn dieſe Juroren als Künſtler
ſelbſt an den Ausſtellungen beteiligt ſind bei
ihnen das allgemein menſchliche Intereſſe nur
zu leicht die Ueberhand gewinnt bei der ob
jektiven Beurteilung des Kunſtwerkes Jch
bin an dieſe heutige Ausſtellung mit dem
gleichen Entſchluß herangetreten Nach kaum
einem Jahr hatten wir dieſes Mal aber
ſchon nicht mehr die Sorge die Ausſtellung
nur mit an ſtändigen Arbeiten zu er
öffnen ſondern eine andere Sorge nämlich

alle die eingeſandten anſtändigen Bilder und
Skulpturen unterzubringen Obwohl
über 300 Werke mehr aufgehängt und aus
geſtellt wurden als 1937 war es trotzdem nicht
möglich alle gleichwertigen Leiſtungen auf
einmal dem deutſchen Volke zu zeigen Jch
habe mich daher entſchloſſen anzuordnen daß
jener Teil der eingeſandten Arbeiten der be
reits vollkommen ebenbürtig gegenüber dem
ausgewählten gelten kann noch nachträglich in
dieſe Ausſtellung dann eingereiht wird wenn
ſich nach zwei Monaten durch den Verkauf
einzelner Werke die Möglichkeit einer Aus
wechſlung ergibt Die Höchſtleiſtungen
werden davon allerdings nicht berührt Sie
ſollen die ganze Ausſtellungsdauer hier
bleiben

Allein ich glaube verpflichtet zu ſein
1 dem ehrlich ſchaffenden deutſchen Künſtler
ſelbſt die Ausſtellung in weiteſtem Ausmoße
zu erſchließen und 2 dem deutſchen Volk die
Werke ſeiner Künſtler zu zeigen und es ihm
zu ermöglichen ſie zu kaufen Es iſt ſo daß
ſich in dieſer Ausſtellung kein Bild befindet
das zu beſitzen bedenklich iſt oder gar ſpäter
einmal vielleicht als unmöglich empfunden
werden könnte

Wenn ſchon die Ausſtellung im ver
gangenen Jahre auch mit einem überragen
den wirtſchaftlichen Erfolg abgeſchloſſen hat
ſo bin ich überzengt daß dieſer im Jahre
1938 noch übertroffen werden wird Das
Wichtigſte iſt und bleibt aber die Tatſache
da wir auch hier wie auf allen Gebieten

unſeres nationalen Lebens wieder einen
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2000 Jahre deutsche Kultur

Der hiſtoriſche Feſtzug war das
größte Gemeinſchaftserleben am Tage der
deutſchen Kunſt Ganz München ſtand zu
ſchauend an der langen Wegſtrecke Volks
genoſſen aus allen Gauen des Großdentſchen
Reiches waren zu Zehntauſenden nach
München gekommen und in die Straßen ge
ſtrömt um die einzigartige Demonſtration
deutſcher Kulturtaten und dentſcher Geſchichte
in ſich aufzunehmen Dem Führer der mit
ſichtbarer Freude die vollendete Darſtellung
deutſcher Größe miterlebte brachte die Menge
ſtürmiſche Huldigungen dar

Feierliche Muſik kündigt den Zug an
Voran ein Troß Reiter Sie führen leuch
tende Fahnen der Bewegung und der Kunſt
mit ſich und geben dem Feſtzug den Auftakt
Die germaniſche Zeit zieht herauf Gold
glänzend ſteuert auf hoher Woge das germa
niſche Schiff vorüber Krieger und germa
niſche Frauengeſtalten auf ihren Häuptern
goldene Krüge tragend folgen Goldſtrahlend
leuchtet das Hakenkreuz Sinnbilder der
Frühzeit gleiten vorüber Der Tag der
Nibelungenhort die Nacht und die mächtige
Welteſche Yggdraſill dahinter der Meergott
Aegir und unter goldenem Himmel Walhall
Das glanzvolle Bild blendet über in die
romaniſche Zeit Die romaniſche Bauzeit
findet ihre Darſtellung in wuchtigen Säulen
und Kreuzgewölben Kaiſer Karl der Große
reitet vorüber Jhm folgt der Sachſenherzog
Widukind und Heinrich der Städtegründer mit
Nachbildungen der von ihm gegründeten
Burgen und Städte Quedlinburg Hildes
heim Magdeburg Goslar Meißen und
Merſeburg folgen Dann nahen die Kreuz
ritter Kaiſer Barbaroſſa und Heinrich der
Löwe ſind die markanten Geſtalten Die
Siegfried und Parſival Sage ſind auf herr
lichen Teppichen verewigt

Wieder ertönen Pauken und Trompeten
Die Zeit der Gotik taucht auf Mit Ehr
furcht ſehen wir auf die hochragenden Bau
werke die dieſer himmelſtürmenden Zeit ihren
Ausdruck geben Es iſt die Zeit der ewigen
deutſchen Sehnſucht der deutſchen Dome und
Burgen Die Zeit der Renaiſſance folgt
Landsknechte Männer mit Hellebarden und
Schwertern marſchierten in den farbenfreu
digen Trachten dieſer Zeit vorbei Ueber
Kaiſer Maximilian den großen Freund der
Wiſſenſchaft und Kunſt wölbt ſich ein herr
licher Baldachin Erzeugniſſe der Malerei
Werke von Dürer Holbein Cranach und an
derer Meiſter werden vorbeigetragen Den
Aufſchwung der deutſchen Wiſſenſchaft verſinn
bildlicht ein goldener Himmelsglobus geleitet
von Gelehrten in dunklen Talaren Die Zeit
des Barock erſcheint Der Feſtzug zeigt die
Plaſtik dieſer Zeit Dann marſchieren die
Grenadiere Friedrichs des Großen vorüber
mit rauſchendem Beifall begrüßt Eine leuch
tende Porzellanplaſtik läßt das bayeriſche
Rokoko erſtehen Die Zeit der Dichtung und
des Schauſpiels verkörpern Bacchantinnen
und Tänzerinnen eine rieſige Maske und ein
ſilbern erſtrahlender Pegaſus Von ſechs
Pferden gezogen erſcheint dann eine mächtige
Orgel das Sinnbild der Muſik

Der Zeit der Klaſſik und Romantik
wird ein Stein Kapitell vorangeführt das uns
die klaſſiſche Kunſt verſinnbildlicht Dann
tragen Krieger aus der Zeit der Befreiungs
kriege die weißen Fahnen mit dem im Schick
ſalsjahr 1813 geſtifteten Eiſernen Kreuz
vorüber Der Zauber der Romantik ſteht auf
in einem von einer Nymphe gelenkten phan
taſtiſchen Wagen Eine große Huldigung für
die Welt Richard Wagners Die Neue Zeit
bricht an Schwarze Reiter mit dem goldenen

Montag 11 Juli

Blick auf den impoſanten Münchner Feſtzug
Die Befreiungstaten des Führers und die Symbole der heimgekehrten deutſchen Oſtmark im Zuge beſonders umjubelt

Siegeszeichen künden uns die überwundene
Zeit der Not und den Sieg Ein Hoheits
adler ſchwebt mit mächtigen Schwingen heran
Vorwärts ſtrebende Jünglinge ſehen kraftvoll
der Zukunft entgegen Die Bilder der großen
Befreiungstaten des Führers wer
den mit einer Woge der Freude und des Ju
bels begrüßt Es ſind die Darſtellungen vom
Vater Rhein und die Wappenbilder der Saar
Wie ein Aufſchrei der Freude brauſt der Jubel
auf grüht die Menge die Bilder Oeſter
reich s die in dieſem Jahre zum erſten Male
in dieſen Zug der deutſchen Kultur eingefügt
ſind Jn einem gläſernen Schrein ruht eine
Nachbildung der Reichsinſignien das koſtbarſte
Kleinod des Zuges Es folgen die Sinnbilder
der öſterreichiſchen Bundesländer und der
Donau Der Führer iſt über die Darſtellung
dieſer Bilder der heimgekehrten Oſtmark ſicht
lich bewegt

Die Größe unſerer Zeit findet ihren ge
waltigen Ausdruck in den rieſigen Modellehn
der Monumentalbauten des Führers und
Baumeiſters der Nation Schwarze Eiſenreiter
mit den leuchtenden Bannern der Bewegung
bilden den Abſchluß des grandioſen Feſt
zuges Der feſte Marſchtritt der Kampf
formationen der Bewegung iſt die männliche
kämpferiſche Schlußapotheſe dieſer Stunde Dke
Menge grüßt die ſiegreichen Standarten und
Fahnen SA 4h NSKK NSFK Politiſche
Leiter HJ und Arbeitsdienſt ziehen vorüber
gefolgt von den Marſchblocks von Heer Lufſt
waffe Polizei und 4y Verfügungstruppe die
im Paradeſchritt am Führer vorüber
marſchieren Hart und feſt iſt Haltung und
Schritt dieſer Waffenträger des Dritten
Reiches Sie führt die ſtolze Schau der
Wundertaten der deutſchen Kultur aus zwei
Jahrtauſenden hinein in eine hoffnungsfrohe
deutſche Zukunft

ſoliden Boden bekommen haben daß
wir vor allem auch hier den endgültigen
Bruch mit dem unerträglichen Zuſtand be
ſtätigt ſehen daß während das geſamte
Leben eines Volkes in ſeiner Entwicklungs
linie zuſammenhängend verläuft auf dem
Gebiet der Kunſt aber alle zehn Jahre eine
nene literariſche Narretei das Schaffen be
ſtimmt und mithin das kulturelle Leben
eines Volkes wje in einem Modeſalon
verläuft

Das kulturelle Schaffen eines Volkes kann
aber nur das Spiegelbild ſeiner inneren
Werte ſein Und ſo wie dieſe Jahrhunderte
benötigten um ſich zu entwickeln und damit
zu wandeln folgt auch die Kultur nur in Jahr
hunderten gleichen Schrittes nach So daß
was in den letzten Zeiten als die alljährlich
fällige Nervoſität getrieben wurde in Wirk
lichkeit ſich überhaupt nur in halben Jahr
tauſenden als Wandlung oder beſſer Entwick
lung ergeben konnte vorausgeſetzt daß es ſich
überhaupt um Kunſt handelt Deshalb ſpricht
man auch von einer ewigen Kunſt Denn
ihre Ewigkeit iſt bedingt durch den eigenen
oder verwandten Schöpfer und Träger So
wie dieſer ſelbſt ſein Weſen in Jahrhunderten
nur unmerklich ändert wird auch die wahre
Kunſt als deſſen treueſtes Ebenbild nur ge
ringen Veränderungen unterworfen ſein
Dieſe herbeizuführen iſt aber nicht die Auf
gabe der Stümper ſondern das Vorrecht jener
Gottbegnadeten denen es gegeben iſt aus dem
tiefſten Jnnern ihres Volkes zu ſchöpfen und
das Un ausgeſprochene oder das von der Um
welt bewußt nicht Geſehene zu erfüllen oder
gar zu erkennen und es dann allgemein durch
ihre Kunſt ſichtbar und verſtändlich zu machen
Vor dieſen höchſten Leiſtungen aber verblaßt
die Zeit als Maßſtab

Jch war in dieſen Tagen glücklich dank
der wahrhaft großherzigen Genehmigung der
italieniſchen Regierung dem deutſchen Volk
für die Hauptſtadt ſeiner Kunſt ein unſterblich
ſchönes Werk erwerben zu können Mögen
Sie alle die dieſes Haus beſuchen nicht ver
ſäumen in die Glyptothek zu gehen und
mögen ſie dann erkennen wie herrlich ſchon
einſt der Menſch in ſeiner körperlichen Schön
heit war und wie wir von Fortſchritten nur
dann reden dürfen wenn wir dieſe Schönheit
nicht nur erreichen ſondern wenn möglich noch
übertreffen Mögen aber auch die Künſtler
daran ermeſſen wie wunderbar ſich das Auge
und das Können jenes Griechen Myron uns
offenbar jenes Griechen der vor faſt zwei
einhalb Jahrtauſenden das Werk ſchuf vor
deſſen römiſchem Abbild wir heute in tiefer
Bewunderung ſtehen Und mögen Sie darauf
alle einen Maßſtab finden für die Aufgaben
und Leiſtungen unſerer Zeit Mögen Sie alle
zum Schönen und Erhabenen ſtreben um in
Volk und Kunſt ebenfalls der krittiſchen Be
wertung von Jahrtauſenden ſtandzuhalten

Sie werden ſich nicht verſchließen der
Empfindung die mich ſelbſt bewegt hat im
Augenblick da ich dieſes wunderbare Zeng
nis unſterblicher Schönheit und Leiſtung
zum erſtenmal erblickte Sie werden dann
vielleicht auch die Gefühle ermeſſen können
die mich bewegen wenn ich am heutigen
Tage die zweite Kunſtausſtellung des neuen
Reiches für eröffnet erkläre und ſie ver
gleiche mit dem was noch wenige Jahre
vor uns war
Nach der mit rauſchendem Beifall auf

genommenen Rede des Führers ſchloß Gau
leiter Staatsminiſter Adolf Wagner die ein
drucksvolle Weiheſtunde mit einem jubelnd
aufgenommenem Sieg Heil auf die deutſche
Kunſt Jm Anſchluß an den Eröffnungsakt
beſichtigten hierauf der Führer und die
Ehrengäſte bei
jährige große Deutſche Kunſtausſtellung

einem Rundgang die dies
Als

nach der Beſichtigung der Führer das Haus
der deutſchen Kunſt wieder verläßt um in
ſeine Wohnung zurückzukehren empfangen
in die toſenden Heilrufe der Tauſende

Der Führer im Lohengrin
Den künſtleriſchen Höhepunkt der Münch

ner Feſtaufführungen zum Tag der Deutſchen
Kunſt bildete am Sonnabend die Neuinſzenie
rung der romantiſchen Oper Lohengrin von
Richard Wagner Jnmitten des feſtlich ge
ſtimmten Hauſes wohnte der Führer der

Feſtvorſtellung bei die ein neues Ruhmes
blatt in der traditionsreichen Geſchichte der
Münchner Oper darſtellt Clemens Krauß
am Pult hatte in Rudolf Hartmann als Re
giſſeur und Emil Preetorius als Bühnen
bildner kongeniale Mitgeſtalter gefunden
Die Rollen waren von den erſten Kräften
der Bayriſchen Staatsoper und anderen be
deutenden Künſtlern der deutſchen Opernwelt
beſetzt Bei jedem Aktſchluß ſteigerte ſich der
Beifall und alle ſchieden mit dem Eindruck
daß die Kunſtſtadt München nicht nur die
Stadt der bildenden Kunſt ſondern auch der
Schweſterkunſt der dramatiſchen Muſik iſt

Feierlicher Akt am Tag der deutschen Kunst

Der Diskuswerfer von Miron
ſteht nun in der Münchner Glyptothek

Der Führer übergab das italieniſche Geſchenk in die Obhnut des Landes Bayern

Jm Rahmen des Tages der Deutſchen
Kunſt fand am Sonnabendmittag ein feier
licher Akt in der Glyptothek am Königlichen
Platz in München ſtatt Der Führer über
gab ein italieniſches Kunſtwerk die berühmte
im Jahre 1781 aufgefundene Kopie des
Diskuswerfers von Miron an die

Münchener Glyptothek
Bei der Uebergabe gab der Führer in

einer kurzen Anſprache ſeiner Freude dar
über Ausdruck daß es gelungen ſei dieſes
wundervolle Werk um das ſich bereits Lud
wig J für die Glyptothek bemüht habe für
Deutſchland zu erwerben Er wiſſe daß die
Genehmigung zur Ausfuhr dieſes Werkes aus
Jtalien nur denkbar geweſen ſei im Zeichen
der engen und herzlichen Beziehungen zwiſchen
Jtalien und Deutſchland Ohne ſie würden
wir das herrliche Werk nicht bewundern
können Jch möchte aber ſo erklärte der
Führer in dieſem Augenblick der italieni
ſchen Regierung und insbeſondere ihrem
genialen Chef meinen herzlichſten Dank aus
ſprechen Der Führer gab ſodann ſeinen
Entſchluß bekannt das Werk der Glyptothek
in München zu übereignen und erſuchte den
bayeriſchen Miniſterpräſidenten es in die
Obhut des bayeriſchen Staates zu über
nehmen Miniſterpräſident Ludwig Siebert
gab in herzlichen Worten der großen Freude
über dieſen Entſchluß des Führers Ausdruck
und nahm das Kunſtwerk in die Obhut des
Landes Bayern

Die Agenzia Stefani meldet Jn Anbe
tracht des perſönlichen Jntereſſes das der
Führer und Reichskanzler während ſeines
Beſuches in Rom für die griechiſche Statue
des Diskuswerfers im Palazzo des Fürſten
Lancelotti eine vortreffliche Kopie des Dis
kuswerfer von Miron bekundet hat verfügte
die faſchiſtiſche Regierung daß dieſes wert
volle Kunſtwerk als Beweis der Freundſchaft
die die beiden Länder verbindet der Reichs
regierung überlaſſen werde

Der Diskuswerfer von Miron in e
lebensgroße Marmorſtatue die bisher der
Oeffentlichkeit nicht zugänglich in dem
Palazzo Lancelotti in Rom ſtand Aus
der Jnſchrift auf ihrem Sockel geht hervor
daß ſie am 14 März 1781 in der Villa Polom
bara auf dem Esquilin gefunden wurde Sie
ſtellt eine alte römiſche Kopie einer Bronze
ſtatue dar die aus den Jahren 560 bis 550
vor unſerer Zeitrechnung ſtarnant Das

Original iſt heute nicht mehr auf
find bar Das Kunſtwerk ſtellt einen
Diskuswerfer im Augenblick des Wurfes in
höchſt konzentrierter Bewegung dar iſt abſo
in ſtreng griechiſchem Stil gehalten Die kraft
volle Dynamik des Werkes macht auf den Be
ſchauer einen gewaltigen Eindruck

Ein zweikes Ausſtkellungsgebäude
ſoll in München erſtehen

Da der Umbau des Künſtlerhauſes noch
nicht völlig beendet iſt fand die 5 Jahres
hauptverſammlung des Hauſes der deutſchen
Kunſt neuer Glaspalaſt in München im
großen Sitzungsſaal des Rathauſes am Sonn
abend vormittag ſtatt Der Vorſitzende des
Vorſtandes Bankier Auguſt von Finck er
öffnete die Jahreshauptverſammkung mit
einem Rechenſchaftsbericht der die eigent
lichen Aufgaben zu denen die Errichtung
des Hauſes der deutſchen Kunſt nur Mittel
geweſen war die Vorbereitung und Durch
führung großer Kunſtveranſtaltungen behan
delte Den Finanzbericht erſtattete der Schatz
meiſter der Anſtalt Generaldirektor Döhle
mann Die Vermögensrechnung ſchließt mit
11 050 938 RM ab Des weiteren wurde mit
geteilt daß in der erſten Großen Deutſchen
Kunſtausſtellung 1937 von den ausgeſtellten
rund 900 Werken 500 alſo mehr als die
Hälfte mit einem Erlös von über 750 000
Reichsmark verkauft wurden Jn der Aus
ſprache ergriff der Staatskommiſſar der An
ſtalt Gauleiter Staatsminiſter Adolf Wagner
das Wort um mit Freude feſtzuſtellen daßder Zweck des Hauſes der Deutſchen Runge

im wahrſten Sinne erfüllt ſei Er teilte mit
daß geplant ſei für die deutſche Architektur
und die deutſche angewandte Kunſt ein ähn
liches würdiges Heim zu ſchaffen

Der Führer am Grabe von Profeſſor Trooß

Vor der feierlichen Eröffnung der Großen
Deutſchen Kunſtausſtellung 1938 ehrte der
Führer den Schöpfer des Hauſes der Deutſchen
Kunſt den viel zu früh dahingegangenen Pro
feſſor Paul Ludwig Trooſt Er legte am Grabe
des genialen Baumeiſters auf dem Münchener
Nordfriedhof einen mit der Führerſtandarte
geſchmückten Kranz nieder und verweilte
einige Minuten in ſchweigendem Gedenken an
der Ruheſtätte ſeines treuen Mitarbeiters
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Dr Goebbels bei der Tagung der Reichshammer der Bildenden Künste

Die Kunſt lebt nicht mehr im luftleeren Raum
Eine Angelegenheit des ganzen Volkes Entartete Kunſt ein Vergangenheitsproblem Der Auftrag der Staatsführung

Unter der Fülle der feſtlichen Ereigniſſe
die am Tage der Kunſt den kulturpolitiſchen
Willen des national ſozialiſtiſchen Staates in
einzigartiger und ſinnfälliger Weiſe mani
feſtieren hat die Jahresverſammlung der
Reichskammer der Bildenden Künſte ſtets
ihre eigene große Bedeutung Jn Anweſen
eit des Führers geſtaltete ſich auch dieſe

3 Jahresverſammlung zu einer eindrucks
vollen Demonſtration des wieder erwachten
deutſchen Kulturwillens Reichsminiſter Dr
Goebbels faßte in dieſer Stunde all die
Gedanken die die deutſchen Künſtler in dieſen
feſtlichen Tagen aufs tiefſte bewegen zuſam
men Die glanzvolle Verſammlung in der
Ehrenhalle des Deutſchen Muſeums war in
ihrem äußeren Ablauf ſo feierlich geſtaltet
daß ſie der hohen Bedeutung dieſer feſtlichen

An dem Ereig

große Anzahl führender Männer des natio
nal ſozialiſtiſchen Staates teil

Nachdem mit herzlichen Worten der Ober
bürgermeiſter der Hauptſtadt der Deutſchen
Kunſt Fiehler die Tagung der Reichs
kammer der Bildenden Kunſt begrüßt hatte
nahm Profeſſor Ziegler der Präſident der
Reichskunſtkammer das Wort zu ſeinen Aus
führungen die in großen Zügen einen ſtolzen
Rechenſchaftsbericht über die Arbeit der
Kammer darſtellten Er bezeichnete die beiden
großen Aufgaben die organiſatoriſche Einheit
aller Kunſtſchaffenden aufzubauen und ſie von
jüdiſchem Einfluß und unzuverläſſigen Ele
menten zu reinigen und eine Arbeits
beſchaffungsmaßnahme einzuleiten die allen
Künſtlern die durch ihr Können das Recht da
zu hatten die Möglichkeit zum Schaffen gab
als gelöſt Es ſei gelungen den bildenden
Künſtler in den großen Schaffensprozeß der
Nation einzugliedern Die Feſtſtellung einer
durchſchnittlichen Einkommensſteigerung der
Kammermitglieder um etwa 17 v H gegen
über dem Geſchäftsjahr 1936 ſei erfreulich
Auf 970 Ausſtellungen wurden Verkäufe im
Werte von 2 200000 RM erzielt Jnsgeſamt
ſeien in der Berichtszeit für die bildende Kunſt
rund 7,5 Millionen RM ausgegeben worden
Nachdem ſich Prof Ziegler dann an den
Führer gewandt und ihm dafür gedankt
hatte daß er die deutſchen Künſtler aus der
Jſolation der vergangenen Zeit heraus
genommen und mitten in die Gemeinſchaft
ſeines Volkes geſtellt habe rief er den Künſt
lern zu daß ſie ſich iinmer ihrer hohen Ver
antwortung bewußt ſein ſollten

Von ſtürmiſchem Beifall begrüßt
ſodann der Präſident der Reichskulturkam

Reichsminiſter Dr Goebbels das
Wort zu ſeiner Rede in der er u a folgen
des ſagte Die Jahrestagung der Reichs
kammer der Bildenden Künſte 1937 in Mün
chen ſtand im Zeichen der Neuordnung unſe
res deutſchen Kunſtlebens und bildete mit
dem Tag der Deutſchen Kunſt den groß
artigen Auftakt zu einer Entwicklung künſt
leriſchen Schaffens wie ſie in dieſem Aus
maße damals ſelbſt von den Optimiſten nicht
für möglich gehalten worden war Dieſe
Entwicklung wurde eingeleitet durch die Be
reinigung einer Frage die noch aus der
Syſtemzeit übriggeblieben war und die
einer ſchnellen und gründlichen Löſung zu
zuführen die Situation gebieteriſch ver
langte Die ſogenannte entartete
Kunſt war das Hauptthema dieſer Aus
einanderſetzung die mit leidenſchaftlichem
Für und Wider in den dafür intereſſierten
Kreiſen vor den Augen der Oeffentlichkeit
ausgetragen wurde Selten iſt ein Thema
unter den deutſchen Künſtlern ſo hitzig
debattiert worden wie dieſes Auch das
Ausland hat mit polemiſcher Heftigkeit und

nahm

zum Teil abſeits aller Unvoreingenommen
heit und Objektivität in dieſe Diskuſſion
eingegriffen

Daß dieſe Frage eine ſchnelle und radi
kale Erledigung fand war durch denErnſt der Situation geboten Es mußte
Klarheit geſchaffen werden auf einem Gebiet
guf dem bis dahin noch Zuſtände hatten fort
beſtehen können die der nationalſozialiſti
ſchen Auffaſſung von Volk Staat und Kul
tur direkt ins Geſicht ſchlugen Dieſe Klar
heit ſollte herbeigeführt werden durch Zur
ſchauſtellung der Gegenſätze ſelbſt ſie wurde
verbunden mit einem draſtiſchen Appell an
das Volk in ſeiner Geſamtheit

Heute iſt die Frage der entarteten Kunſt
faſt ſchon unſeren Blicken entſchwunden
Sie ſtellt nur noch ein Vergangenheits
problem dar Der neue Stil unſeres bild
neriſchen Schaffens beginnt ſich überall
durchzuſetzen und das Weſentliche daran
iſt daß er nicht mit einem Jsmus verbunden wird keine gewollt moderne Künſt
auffaſſung darſtellt ſondern die Rück

Lebensfroher Ausklang in München

Der Abend des Hauptfeſttages der deut
ichen Kunſt gehörte ganz der unbeſchwerten
Lebensfreude auf einer Reihe von heiteren
Feſten für die emſige Künſtlerhände ſchon ſeit

ochen an allen Ecken und Enden der großen
tadt liebevoll ihre Vorbereitungen getroffen

atten Das große Feſt am Hauſe der Deut
ſchen Kunſt das im vergangenen Jahr der

Mittelpunkt der abendlichen Künſtlerfeſte ge
weſen war war allerdings abgeſagt und mit
em Feſt Zaubernacht der Farben im phan

taſtiſch ausgeſchmückten Löwenbräukeller ver
unden worden Alle anderen Künſtlerfeſte

wurden jedoch in vollem Umfange durchge
führt Die unfreundliche Witterung konnte
die glänzende Stimmung der Volksgenoſſen
nicht beeinträchtigen

beſinnung des deutſchen künſtleriſchen
Schaffens auf die bleibenden Werte und
Triebkräfte der Kunſt ſelbſt zum Jnhalt
hat wie ja die Kunſt überhaupt und ſeit
je danach ſtrebt das Ewigwahre das Ewig
ſchöne und das Ewigerhabene in den einer
Zeit gemäßen Ausdrucksformen vollendet
in Erſcheinung zu ſetzen

So auch nur kann die Kunſt in Wirklich
keit eine Angelegenheit des ganzenVolkes werden Sie hat die Aufgabe die
Tugenden zu wecken und nicht die Laſter zu
verherrlichen Sie muß den Geſchmack eines
Volkes veredeln nicht aber ihn unſicher und
gemein machen Dafür zu ſorgen daß es
immer Ziel und Zweck der Kunſt iſt dieſen
hohen Jdealen zu dienen das obliegt einer
verantwortungsbewußten Stagats und
Volksführung die darüber zu wachen hat
daß die Funktionen des nationalen Lebens
die Kraft des Volkes ſtärken nicht aber ſie
ſchwächen Allerdings muß die Staatsfüh
rung ſich darüber im klaren ſein daß ſie auf
ſolche Weiſe Kunſt nicht ſchaffen ſondern ſie
nur anregen fördern und begleiten
Und was das Weſentliche iſt
Aufgabe ſein muß den Auftrag dazu zu
geben Denn auch die Kunſt lebt nicht im
luftleeren Raum ſie muß ein Ziel haben
dem ſie nachſtrebt und dieſes Ziel wird im
einzelnen durch den Auftrag fixiert

Der kleine Unverſtand kann das zwar
nicht verſtehen Er glaubt daß für die Kunſt
agusgegebenes Geld herausgeworfenes Geld
ſei Die Syſtemzeit iſt von 1919 bis 1933
nach dieſen Prinzipien verfahren Es iſt
darum aber weder Geld geſpart noch ange
legt worden Das Volk wurde dabei nicht
reicher ſondern ärmer und was noch
ſchlimmer war ſein ganzes nationales
Daſein wurde glück und freudeleer ver
kümmerte in jeder Beziehung und die Zeit
die angeblich wenigſtens die materiellen Be
dürfniſſe befriedigen wollte und ſollte wurde
in Wirklichkeit zum Ruin auch unſeres wirt
ſchaftlichen Lebens Das große Gegenbeiſpiel
iſt die Rengaiſſance Hier blühten
Kunſt und Wiſſenſchaft und verbanden ſich
mit dem hiſtoriſchen Wirken großer geſchicht
licher Perſönlichkeiten das Volk ſelbſt nahm
innerſten Anteil daran und heute noch ſind
die nachfolgenden Generationen auch die
materiellen Nutznießer dieſes großen Zeit
alters

Geändert hat ſich demgegenüber bis heute
nur die Beziehung der Führung zum Volke
Das rein autoritäre Regime der Kaiſer
Könige und Päpſte iſt erſetzt worden durch ein
in Wahrheit demokratiſiertes Regime der
Volksverbundenheit Die Aufgabe
die ehedem Kaiſern Königen und Pävſten in
Beziehung auf die Kunſt zufiel iſt damit an
die mit Vollſtreckung des nationalen Willens
beauftragten Vertreter des Volkes über
gegangen Um ſo tiefer iſt die Daſeins
berechtigung der Kunſt je mehr ſie ſich nun
m unmittelbar auf das ganze Volk be
zieht

Sie mein Führer haben durch Jhre
Lehre und mehr noch durch Jhr praktiſches
Beiſpiel der Tat das deutſche Volk wieder
zu dieſer Auffaſſung erzogen Jhre großen
Baupläne die in Berlin München Ham
burg Nürnberg Weimar Dresden und in
vielen anderen Städten in Angriff genom
men worden ſind werden einmal ſteinerne
Zeugen dieſer großen Geſinnung ſein Es
muß Sie mit tiefer Befriedigung erfüllen
daß die Anteilnahme des Volkes in ſeinen
breiten Schichten an dieſen anf das Monn
mentale Erhabene und Schöne eingeſtellten
Plänen eine ſtändig wachſende iſt

kann

daß es ihre

Die Vorausſetzungen für ein weiteres
Blühen und eine gedeihliche Entwicklung un
ſeres deutſchen Kunſtlebens ſind nunmehr ge
ſchaffen Die vorbereitenden Maßnahmen be
ginnen ihre Wirkung zu tun Die deutſchen
Künſtler ſind von den Tribünen parteipoli
tiſcher Auseinanderſetzungen heruntergeſtie
gen und wieder in ihre Ateliers zurückge
kehrt Dort reifen nun große Pläne zur
Vollendung Von dieſen Ateliers führt ein
direkter Zugang zum Volke Die Kunſt lebt
nicht mehr im luftleeren Raum Ohne ge
mein zu werden iſt ſie allgemein geworden
Damit ſind die Vorausſetzungen geſchaffen
zum Anbruch eines großen deutſchen Kultur
zeitalters das ſich würdig an die Seite un
ſeres monumentalen politiſchen und wirt
ſchaftlichen Neubaus ſtellen kann

Die Welt ſchimpft uns Nationalſozialiſten
Kulturbarbaren Sie mag das tun Wir
wollen ihr nicht widerſprechen da ſie offen
bar eine andere Auffaſſung von Kultur hat
als wir Unſer Gegenbeweis iſt die Leiſtung
Wir ſtehen ſouverän auf dem feſten Boden
unſerer jahrhundertealten deutſchen Kultur
und haben es nicht nötig uns gegen dieſe
lautſchreienden Ziviliſationsverteidiger zur
Wehr zu ſetzen Sie ergreifen im Namen von
Syſtemen das Wort von deren Exiſtenz man
noch nichts wußte als das deutſche Volk ſchon
einen Albrecht Dürer und Lukas Cranach
hervorgebracht hatte

Unſere deutſche Kultur wie unſer Volks
tum ſie geſchaffen hat und wie wir ſie nach
beſten Kräften zu vermehren ſuchen be
ſchützen wir ſelbſt und zwar am energiſch
ſten gegen die die ſich am lauteſten in der
Welt als ihre Kronzeugen auszugeben be
lieben

Sie mein Führer haben uns dieſe Sicher
heit zurückgegeben Als künſtleriſcher Staats
mann haben Sie die Kunſt wieder zu einer
echten Funktion unſeres Volkslebens ge
macht Jn Jhrem Auftrage ſind wir amWerke um ſie nach Jhrem Willen wieder in
innerſte Beziehung zum Volke ſelbſt zu brin
gen Jhre Politik iſt für uns der höchſte Aus
druck des künſtleriſchen Triebes unſeres
Volkstums Welch eine große Zeit aber
welche großen Möglichkeiten auch in einer
großen Zeit Es liegt nun an den deutſchen
Künſtlern dieſe Möglichkeiten zu begreifen
und zu erfaſſen Jhre bleibenden Taten und
Leiſtungen werden dann ihr ſichtbarſter Dank
an Sie mein Führer ſein

Dem Dank der deutſchen Künſtlerſchaft gab
Präſident Profeſſor Ziegler Ausdruck in
einem jubelnd aufgenommenen Siegheil auf
Adolf Hitler Mit dem Geſang der natio
nalen Lieder klang die eindrucksvolle Kund
gebung aus

Fisenbahnunglück fordert fünf Tote

Auf eingleiſiger Strecke zuſammengeſtoßen
Der Fahrdienſtleiter von Lindow verhaftet Lokomotive reißt Triebwagen auf

Ein folgenſchweres Eiſenbahnunglück er
ereignete ſich am Sonnabendabend bei
Rheinsberg Der fahrplanmäßig um 19 44
Uhr von Rheinsberg nach Berlin fahrende
Perſonenzug ſtieß auf der eingleiſigen Strecke
mit dem ans Löwenberg kommenden Trieb
wagen zuſammen der einige Minuten Ver
ſpätung hatte Jnfolge eines Verſehens das
der Fahrdienſtleiter in Lin do w verſchuldete
begegneten ſich die beiden Züge in der ziem
lich unüberſichtlichen Kurve bei Köpernitz Ob
gleich der Triebwagen und der Perſonenzug
ſofort bremſten war der Zuſammenſtoß un
vermeidlich Der Triebwagen wurde von der
Lokomotive des Perſonenzuges anfgeriſſen
Von den Jnſaſſen die ſich hauptſächlich aus

Berliner Ausflüglern zuſammenſetzten wur
den fünf Perſonen darunter der Führer
des Triehwagens getötet und 14 verletzt
darunter ſieben ſchwer

Der Zuſammenſtoß des von einer Dampf
lokomotive gezogenen Perſonenzuges mit dem
Triebwagen 81 ſpielte ſich am Kilometerſtein
35,5 ab Dieſe beiden Züge die ſich normaler
weiſe in Rheinsberg kreuzen ſollten am
Sonnabendabend ausnahmsweiſe auf der
etwa 5 Kilometer von Rheinsberg entfernten
Station Köpernitz ſich begegnen da der aus
Löwenberg kommende Triebwagen einige
Minuten Verſpätung hatte Jn Löwenberg
war von der Reichsbahnſtrecke Berlin Neu
ſtrelitz eine Anzahl Fahrgäſte in den Trieb
wagen umgeſtiegen um mit der Ruppiner
Eiſenhahnlinie nach Rheinsberg zu fahren
Damit der aus Rheinsberg kommende Dampf
zug durch die Verſpätung des Triebwagens
keine Verzögerung erleiden ſollte wurde
durch die Fahrdienſtleiter in Lindow und
Rheinsberg telephoniſch ausgemacht daß beide
Züge in Köpernitz ſich kreuzen ſollten

Bernhard Köhler stellt Rlar

Jeder kann ſich den KdF Wagen kaufen
Gegen unſinniges Gerede Volkswagen eine Sache des ganzen Volkes
Als der neue KöF Wagen herauskam und

ſein Erwerb jedem Volksgenoſſen empfohlen
wurde haben die Kaufmöglichkeiten und der
geradezu un wahrſcheinlich niedrige Preis von
990 Reichsmark einen freudigen Widerhall
im deutſchen Volke gefunden Leider wurde
dabei auf eine unerklärliche Weiſe immer
wieder davon geredet daß der Käuferkreis
durch eine beſtimmte Höhe des Einkommens
beſchränkt ſein ſollte Bernhard Köhler
Leiter der Kommiſſion für Wirtſchaftspolitik
der NSDAP nimmt zu dieſen Fragen in
der Wirtſchaftspolitiſchen Parvle ebenſo
deutlich wie klärend Stellung Er hebt dabei
u a hervor

Verbeſſerung der Lebenshaltung iſt keine
Wohltätigkeitshandlung Dieſe Art Leute
hat natürlich gar nicht begriffen daß die
Leiſtungen der nationalſozialiſtiſchen Volks
wirtſchaft zur Verbeſſerung der Lebenshal
tung des ganzen Volkes keineswegs in
Wohltätigkeitshandlungen beſtehen ebenſo
wenig wie in Enteignungshandlungen gegen
über den Reichen zugunſten der Armen
Sie können offenbar nicht glauben daß es
buchſtäblich richtig iſt wenn wir ſeit jeher
und von Anfang an betont haben daß die
höhere Beteiligung am Arbeitsertrag des
Volkes für die bisher Benachteiligten nur
auf dem Wege höherer Leiſtung des ganzen
Volkes möglich iſt und daß ſie auf dieſem
Weg aber auch mit abſoluter Sicherheit ein
tritt Der KöF Wagen iſt nicht deswegen
billig weil ſeine Erzeugung von irgendeiner

Seite her künſtliche Zuſchüſſe erhält ſondern
deswegen weil er eine ganz beſonders hohe
Leiſtung techniſcher und wirtſchaftlicher Pla
nung und Arbeit darſtellt

Und warum ſollen ſich denn eigentlich
reichere Leute keinen KöF Wagen kau
fen dürfen Etwa darum damit man im
Jnhaber eines KöF Wagens ohne weiteres
einen ärmeren Mann erkennt Damit
nur ja in irgendeiner Ecke die marxiſtiſche
Klaſſen Jdeologie noch aufrechterhalten wird
Laßt euch doch nicht auslachen Jm Gegen
teil Wer nur irgend ſich einen KöF Wagen
kaufen will ſoll ihn ſich kaufen können und
nicht nur etwa diejenigen wie ausgeſprengt
worden iſt die nicht über 300 RM Monats
einkommen haben Was iſt dies für ein Un
ſinn Wollen wir nicht dann auch gleich ganz
allgemein Bezugskarten ausgeben auf denen
das Einkommen verzeichnet ſteht Haus
frauen mit grauen Karten Einkommen bis
120 RM monatlich dürfen darauf Heringe
Weißkohl ſondern grüne Bohnen rote Kar
ten 120 bis 300 RM monatlich kriegen
keinen Hering ſondern Schellfiſche keinen
Weißkohl ſonden grüne Bohnen rote Kar
ten müſſen Ochſenfleiſch und Roſenkohl kau
fen und Jnhaber von gelben Karten über
1000 RM kriegen überhaupt nur Forellen
Krebſe Kibitzeier und Biskuit Welch herr
liche Ausſichten für marxiſtiſche Bedarfs
deckungswirtſchaft Seid doch froh wenn ſich
recht viele Leute an dem KöF Wagen
freuen und ihn zu beſitzen wünſchen weil ſie
etwas Beſſeres nicht bekommen könnenl

Dieſe Abmachung wurde telegraphiſch
beſtätigt worauf der Fahrdienſtleiter von
Rheinsberg dem Zugführer des Dampfzuges
den entſprechenden Kreuzunagasbefehl erteilte
Der Fahrdienſtleiter von Lindow der in
Vertretung eines älteren Beamten den
Dienſt verſah unterließ es jedoch dem Trieb
wagenführer den gleichen Befehl zu erteilen
Aus dieſem Grunde fuhren nun zu gleicher
Zeit aus Rheinsberg und aus Köpernitz die
beiden Züge auf der eingleiſigen Strecke auf
einander zu Zwei Kilometer vor Rheins
berg bemerkte der Triebwagenführer in einer
ſtarken Kurve zu ſeinem Entſetzen wie etwa
150 Meter vor ihm ein Dampfzug entgegen
kam Beide Züge hatten eine Geſchwindig
keit von etwa 50 Stundenkilometer erreicht
Jm gleichen Augenblick betätigte der Trieb
wagenführer die Schnellbremſe ſo daß die
Räder blockierten Zu gleicher Zeit muß auch
der Lokomotivführer des entgegenkommenden
Perſonenzuges den Triebwagen erkannt
haben er gab ſofort Gegendampf und bremſte
ebenfalls mit aller Gewalt Es war aber zu
ſpät und in den nächſten drei Sekunden
o ste zwiſchen den Zügen der Zuſammen
ſtoß

Die Folgen waren furchtbar Die ſchwere
Tenderlokomotive riß den Führerſtand des
Triebwagens auf und ſchob den bedeutend
leichteren Triebwagen wie ein Spielzeug vor
ſich her Erſt nach etwa 60 Meter kam der
Dampfzug zum Stehen Jm Triebwagen
war der Triebwagenführer gegen die Decke
geſchleudert und von der in den Triebwagen
hineingefahrenen Lokomnptive ſofort getötet
worden Mit Schweißapparaten mußte man
die Seitenwände des zerſtörten Triebwagens
aufſchneiden um die Opfer bergen zu können

Die von der Staatsanwaltſchaft von Neu
ruppin eingeleiteten erſten Ermittlungen
dauerten bis etwa 3 Uhr nachts Dann
wurde der Fahrdienſtleiter von Lindow der
ſein Verſchulden auch zugab verhaftet

Keine Fortſchritte in Prag
Jn der vergangenen Woche ſind in den

Beratungen über die Neuordnung der
Nationalitätenfrage in der Tſchecho Slowakei
keinerlei irgendwie greifbare Fortſchritte
erzielt worden Auch die letzten Aeußerun
gen führender tſchechiſcher Blätter und eine
amtliche Mitteilung beſagen nur daß die
Regierung mit dem ſogenannten Sechſer
Ausſchuß in Fühlung treten und mit wei
teren Vertretern der tſchechiſchen Oppoſitions
parteien verhandeln wird
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e e eDoerner Inſtitut eingewetlt Eine japaniſche diplomatiſche Warnung So war es M
Mit einer ſchlichten Feier wurde zum Tag Die Wahrheit über die Memeler Vorfäll gder Deutſchen Kunſt die Werkprüfung Die Angehörigen der unbeteiligten Staaten ſollen das Kriegsgebiet verlaſſen Das Memeler Dampfboot vom 8 In 4

Forſchungsanſtalt für Maltechnik Doerner enthält eine ausſührliche vom DirektorJnſtitut ihrer Beſtimmung übergeben Der Japan hat eine diplomatiſche Note an die Perſönlichkeit des Graſen Zeppelin Jndem des Memelgebiets gegebene Darſtellung de
Präſident der Nu Wanne der r Vertreter der unbeteiligten Mächte gerichtet uneler e fur on ben r Se die ſich e Einlaufen des
Künſte Prof Ziegler zeichnete die Auſgaben r dieſe 3 Futfe ihrer S g Luftfahritechnik zu ſprechen kam beantwortete See ienſtſchiffs Hanſeſta Danzig imdes Inſtitutes auſf in dem Wiſſenſchaftler rin ar rer z n er auch die Frage ob die Erfindung des Pemeler Hafen ereignet haben Aus die a Reic
und Künſtler alle bisher erzielten maltechni re e u au Nantſchang und Grafen Zeppelin ſür die Verkehrstechnik von Darſtellung geht u a hervor daß die Vor
ſchen Ergebniſſe prüfen und erforſchen und einigen anderen größeren Orten an den Bahn bleibendem Wert ſein werde zuverſichtlich kommniſſe ſich in ganz anderer Form ab
neue Wege im Dienſt der Kunſt und der linien Hankau Peking und Hankau Kanton Durch die beklagenswerte Kataſtrophe des Wicde haben A3 es der Leſer t litauiſche Je
Künſtlerſchaft ſuchen ſollen Jm beſonderen auſgeſorde erden ie japani Forde Hindenburg ſeien wir dazu gelangt den zreſſe aus den Artikeln entnehmen kannhat das Inſtitut durch lauſende Unter e d werde e Die japaniſche e letzten Schritt zur Vervollkommnung des Auf dem eingelaufenen deutſchen Schi Der L
fuchung der Künſtlerfarben Bindemittel und küng wird begründet mit den chineſiſchen Zeppelin Schiffes durch eine wirtſchaftlich Hanſeſtadt Danzig herrſchte völlige Ruhe er
Malgründe für ein zuverläſſiges Malmaterial Truppenanſammlungen und den japaniſchen tragbare Verwendung von Helium zu tun und es erfolgten keine Kundgebungen wede
zu ſorgen und neue Werkſtoffe auf ihre Eig militäriſchen Operationen Ein Vertreter Wir könnten mit Genugtunng ſagen daß uns durch Rufe noch durch Zeichen Auch d
nung als Malunterlage zu prüfen Die
Frage der Methode der Erhaltung Kon
ſervierung und Unterſuchung von alten Bild
werken und bedeutenden Kunſtdenkmälern iſt
ebenfalls eine wichtige Aufgabe des Inſtituts
Die Ergebniſſe dieſer Arbeit ſollen wie Präſi
dent Ziegler betone in geſetzlichen Vor
ſchriften niedergelegt werden um damit den
deutſchen Künſtlern einwandfrei und richtig
bezeichnete Werkſtofſfe zu ſichern und an der
Schaffung ewiger deutſcher Kunſtwerte mit
zuhelfen

Das Geſchenk des Führers
an die Künſtlerſchaft

Aus Anlaß der Uebergabe des Künſtler
hauſes zu München an die Künſtlerſchaft
fand am Sonnabendabend nach den feſtlichen
Veranſtaltungen der Theater im Künſtlerhaus ein Empfang ſtatt zu dem ſich ein
großer Kreis von Künſtlern eingefunden
hatte Zur großen Freude aller Gäſte er
ſchien auch der Führer mit Reichsminiſter
Dr Goebbels und Gauleiter Stagatsminiſter
Adolf Wagner zu dieſem Empfang Adolf
Hitler weilte zum erſten Male mit den deut
ſchen Künſtlern in dieſen ſchönen Räumen
die er nach dem von Profeſſor Brinkmann
durchgeführten Umbau den Künſtlern zum
Geſchenk gemacht hat und gab dadurch dem
Haus die ſchönſte Weihe

S

Sfark im Ring unkauglich für die Front
Der Ringkämpfer der im japaniſchen Be

rufsſport eine große Rolle ſpielt iſt durchaus
nicht überall ein begehrter ſtarker Mann
Das mußte eine Gruppe von 47 Ringkämp
fern aus Tokio erfahren die zur Muſterung
erſchienen waren Nur neun von ihnen wur
den für tauglich befunden
ihrer Bitten und Proteſte wieder nach Hauſe
geſchickt Die enormen Fleiſchmaſſen die ſich
Hen Muſterungsoffizieren und Aerzten vor
ſtellten wurden für zu plump für den
Frontdienſt befunden Jeder der Männer
wog weit über 200 Pfund

Stadttheater Halie
Heute Montag 20 bis geg 223 Uhr

Letztes Auſtreten Heinrich Löffler
Gastspiel Susanne Heilmann vom
Landestheater Darmstadt
kutfümung aus dem Seraf

Dienstag 20 bis gegen 23 Vhbr
In neuer Einstadierung
Der Vetter aus Ding
Operette von Eduard Küänneke
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dem Mann

des japaniſchen Auswärtigen Amtes erklärte
zur Erläuterung dieſer Maßnahme daß die
franzöſiſche Konzeſſionszone in Hankau als
neutral betrachtet werde

Der Zeppelin Geburkskag
Die Feier in Friedrichshaſen

Die Feierlichkeiten die aus Anlaß des
Zeppelin Hubiläums in Friedrichshafen am
Bodenſee ſtattfanden wurden Freitog durch
die Einweihung des neuerbanuten Zeppelin
Muſeums eröffnet wobei Graf von Branden
ſtein Zeppelin die Feſtrede hielt Anſchließend
fand in der Ringbauhalle des Luftſchiffbanes
Zeppelin eine Geſolgſchaſtsfeier ſtatt an der
auch die Tochter des Grafen Zeppelin Gräfin
von Brandenſtein Zeppelin und Commander
Roſendahl aus den Vereinigten Staaten von
Amerika als Ehrengäſte teilnahmen
Dr Eckener beſchäftigte ſich eingehend mit der

dieſer Schritt gelungen iſt
ſchaffung von Helinm aus den Vereinigten
Staaten ſo fuhr Dr Eckener fort ſei jedoch
noch nicht endgültig gelöſt und es gelte auch
weiterhin um das Werk des Grafen Zeppelin
zu kämpfen

General der Flieger Sperrle
die Grüße des Generalſeldmarſchalls
In ſeiner Anſprache ſeierte er den
Zeppelin als tapferen Soldaten und als
großen Erfinder für den es wie heute im
Dritten Reich kein Unmöglich gegeben habe
Wenn heute ſo ſchloß der General weniger
techniſch ſondern mehr politiſch Schwierig
keiten auftauchen ſo könne man doch überzeugt
ſein daß es gelingen werde auch dieſe Hinder
niſſe zu überwinden Der Direktor des Luft
ſchiffſhanes Dr Schmid gab ſchließlich bekannt
duß zum Gedächtnis des 100 Geburtstages
des Grafen Zeppelin eine Altersverſorgung
für die im Zeppelin Konzern tätigen Gefolg
ſchaftsmitglieder eingeführt werde

Die Frage der Be

iberbrachte
Göring
Graſen

Triumphzug Henleins durchs deutſche Egerland

Der Führer der
Konrad Hen lein

Sudetendeutſchen Partei
unternahm am Sonn

abend eine Fahrt durchs Egerland um ſich
vom Fortſchreiten der ſozialen Einrichtungen
zu überzeugen Obwohl die Fahrt erſt
wenige Stunden vorher feſtgelegt wurde
geſtaltete ſie ſich zu einem einzigartigen
Triumphzug für die Bewegung

Deuffchlandreiſe General Rufſos

die übrigen trotz

Am Riebeckplatz
Der große Erfolg

Yvette
Die Jochter einer Kurtisane

und 7eibild
inszehiert von

Wolfgang Liebeneiner
Mustergatten

nach d berühmten Roman von

Guy de Maupassant
Käthe Dorsch
die unvergleichliche
lerin bezaubernder
gestalten als Pariser Halbwelt

Mutter der ent
zückenden Vvette die von

Ruth Heliberg
dargestellt wird

Albert Matterstock
0ohannes Riemann

Für Jugendliche nicht erlaubt

nicnerr 51
Mur noch bis Mittwoch

Ein wunderbarer
ein herrticher Filml

Signale

nach London
hin Abenteuer

von unerhörter Spannung

in deutseher Sprache

Maceleine Carrofi
Eine Franu die alles wagt um

den sie liebt zhelfen und ihm zu rettéen

Tyrone Pov er
der Nachfolger Valentinos

Für Jugendliche nicht erlaubt

Der Generalſtabschef der faſchiſtiſchen
Miliz General Ruſſo wird in Erwiderung
des Beſuches des Stabschefs der SA Lutze
vom 14 bis 22 Jnli in Deutſchland weilen
Er wird über München nach Berlin kommen
um hier an den Reichswettkämpfen der SA
teilzunehmen Jn Kiel wird General Ruſſo
Vorführungen der Marine SA in Huſum
Uebungen der DeichſchutzBrigade beiwohnen

L

Ab morgen Dienstag
Eine Glanzieistung
ceutschen Humors I

Volle Garantie für 2 Stunden
ausgelassenster Heiterkeit

petermann

t Cugegen
Die lustigste m umHerrn Petermann Ein echtes
Völksstück mit Musik und

Situationskomik
In den Hauptrollen

Ernst Waldow
als Petermanny

Fita Benkhoff
Berth Sbbeche H Schneider

und in seiner letzten Rolle
Hugo Fischer Köppe
Köstlich köstlich ist ErnstWaldow als Petermann das
ganze KdPF Schiff gerät auf
der Fahrt nach Norwegen in

hellen Aufruhr
Wer mit diesem Erz und
Obermeckerer eine Reise
zusammen macht vergißt

sie sein Lebtag nicht
Für Jugendliche zugelassen

Heute letzter Tag
Die fromme Lüge

schuk

Darstel
Frauen

flieqen die Blitzfluqzeuge
der Deufschen Lufihansa
240 km die Schnellverkehrs
fluqzeuqe Welch gewal
fiqe Zeifersparnisl Haben

keiten schon ausgenufzt
Auskunft und Flugscheine

Ravbeninses jtun g Sie diese Verkehrsmögqlich
inselschlößchen r et e geloſ
ded Dienstag nachmittag
und Sonntag ab i Uhr
Korzert und Tanz

c

im Uloyd Reisebüro Leip
ziger Strahe und in der
Keise Abſfeilung cler Saale
Zeitun g Kleinschmieden 6

300 km in der Stunde

Von Kiel wird der Generalſtabschef der
faſchiſtiſchen Miliz nach Allenſtein fliegen
Hier werden Vorführungen der Pionier und
Nachrichteneinheiten der SA ſtattfinden Jm
weiteren Verlauf der Fahrt wird General
Ruſſo die Städte Wiesbaden Bad Godesberg
Krefeld und Düſſeldorf beſuchen

Staaksbeſuch Jmredys in Rom

Der ungariſche Miniſterpräſident J mredy
wird ſich demnächſt zu einem Staatsbeſuch nach
Rom begeben Der Beſuch bei dem Miniſter
präſident Jmredy vom ungariſchen Außen
miniſter begleitet ſein wird wird drei Tage
dauern

Abendnachrichten erſt um 20 Uhr

Ab 15 Juli Abendnachrichten des nicht
erſten

Dienſtes
werden die
Drahtloſen

mehr um 19 Uhr ſondern um 20 Uhr geſendet

angeſammelte Menſchenmenge verhielt ſig
anfänglich völlig ruhig Nur etwa 50 Per
ſonen die ſich kurz vor dem h des

7 Gebiß undZahnplättche Gaomenplittehen

durch das Tor des Abſperrungz
zaunes drängten wurden durch die Grenz
poſten zurückgetrieben Gleichzeitig ſchler
derte der Eisbrecher Perkunes eine Waſſer
menge auf die hinter dem Abſperrzauf
ſtehende Menge und zwar auch dann nogf
als die vorgedrungenen Perſonen bereit
zurückgedrängt waren Es kam nun z
einem Steinhagelgefecht

Trupps litaniſch ſprechender Männer d
zum Teil betrunken waren begannen ay
die zurückweichende Menſchenmenge Stein
zu werfen und leiſteten den Aufforderunger
der Polizei ſich zurückzuziehen keine Folge
Die Polizei hatte bereits einen Teil ihre
Munition durch abgegebene Schreck un
Warnſchüſſe verbraucht als die Angreif
neue Verſtärkungen erhielten Es fiel
Rufe in litanuiſcher Sprache wie Wir ſi
Litauer das ſind deutſche Hitlerineker Jhr
ſeid deutſche Hunde geht nach Deutſchland
uſw Jm Hafengelände kam es dann
einem neuen Generalangriff gegen

Schiffes

t

Landespolizei wobei die Polizei erſt jetz Der m
nach weiteren Warnſchüſſen ſcharf ſchoß 6 J
dann gelang es ihr die Menge zu zerſtreue Jm
Bei den Vorfällen wurden 13 Beamte der Sonna
Landespolizei verletzt darunter fünf ſchwer des Le

Nothilf
weitlärSechs verfchüttete Bergknappen fot geborger die Go

Am Freitagabend wurden auf der wett halt un
fäliſchen Zeche Caroline durch Zub führergehen eines Abbauſtrebs ſechs Bergtnapp ihren

l verſchüttet Es beſtand leider keine Hof reits
nung die Verſchütteten lebend anzutref Lebewr
Sie wurden am Sonnabendmorgen tot Nachborgen Reichswirtſchafts miniſter Funt Kapelle
ſandte an Betriebsführer und Gefolgſcha Steinh
der Gewerkſchaft Caroline Beileidste führer
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Fröhlichkeit dessen entzückende Handlung
uns in unsere schöne Ostmark entführt

Im weißen Rößl am Wolfgangsee
kammergut kann man gut lustig sein
was wunderbares sein von Dir geliebt
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Kirtag Spiel in St

Sie werden begeistert sein
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Reichsführer der TIN SS Gruppenführer Weinreich

Jch fand keinen Beſſeren für Oeſterreich
Der Landesführer der TN Junecke nahm Abſchied von ſeinen Mitarbeitern

nener

Der motorisierte Bereitschaftswagen der Tech

Jm Saale des Stadtſchützenhauſes fand
Sonnabendabend die offizielle Abſchiedsfeier
des Landesgruppenführers der Techniſchen
Nothilfe Junecke ſtatt Aus dem ganzen
weitläufigen Gebiet der Landesgruppe das
die Gaue Halle Merſeburg Magdeburg An
halt und Thüringen umfaßt waren 120 Orts
führer und Amtsträger erſchienen um
ihrem Kameraden Junecke der ja wie be
reits mitgeteilt nach Wien berufen wurde
Lebewohl zu ſagen

Nach einleitenden Muſikſtücken der TN
Kapelle hielt der Magdeburger Bezirksführer
Steinhoff der Nachfolger des Landesgruppen
führers eine herzliche Begrüßungsanſprache
worauf der Chef der TN 4h Gruppenführer
Weinreich dem Scheidenden Worte des
Dankes widmete und ihn zu ſeiner Berufung
beglückwünſchte Er erinnerte an die Tage
da durch des Führers kühne Tat Oeſterreich
zurück ins Reich fand Umgehend ſei vom
Reichsführer 44 und Chef der deutſchen Poli
zei Himmler der Befehl ergangen die Grün
dung der TN in der Oſtmark durchzuführen
Daraufhin ſeien Männer geſchickt worden die
ſofort zur Verfügung ſtanden ohne daß da
mit die endgültige Beſetzung der Landes
gruppe Oeſterreich erfolgt war Es ſei nicht
leicht geweſen für dieſe verantwortungsvolle
Aufgabe den richtigen Mann zu finden Denn
die Landesgruppe die ihren Führer abgeben
t mußte innerlich ſo gefeſtigt ſein daß
ie dieſen Verluſt augenblicklich verwinden

konnte Die Wahl ſei auf Landesgruppen
führer Junecke einen der Treueſten und
Tüchtigſten gefallen Seit 1920 ſtehe er in
der Arbeit der Techniſchen Nothilfe ſeit 1922
hauptamtlich zu einer Zeit da ſie reſtlos in
Verruf geweſen ſei Er aber habe nicht nur
die Jdealiſten zuſammengehalten ſondern
mit einer Kompromißloſigkeit ohnegleichen
ſein Ziel verfolgt Bezeichnend für den
Charakter des Scheidenden ſei die hervor
ragende Kameradſchaft innerhalb ſeiner Lan
desgruppe geweſen Nach 1933 habe er ſich
durch das gute Einvernehmen mit den Partei
dienſtſtellen und der Polizei ausgezeichnet

Die Arbeit in Oeſterreich die ihn jetzt er
warte ſei ſchwer aber er habe die Ueberzeu
gung daß Landesgruppenführer Junecke ſie
bewältigen werde Die Kameraden ausſeinem bisherigen Arbeitsbereich könnten
ihm dadurch die nötige Rückenſtärkung geben
daß ſie wie bisher in ſeinem Sinn weiter
w

e e
Die Reit und Fahrschule Gimritz Halle e
teil der Saale Zeitung

nischen Nothilfe

V veranstaltete gestern

Bild Ziegler

arbeiteten Er ſchloß mit den Worten Jch
fand keinen Beſſeren für Oeſterreich Gleich
zeitig begrüßte er den Nachfolger Bezirks
führer Steinhoff

Kreisleiter Dohmgoergen widmete dem
Scheidenden ebenfalls herzliche Abſchieds
worte und wies auch auf die gute Zuſammen
arbeit zwiſchen TN und Partei hin Der
Kreisleiter wandte ſich dann h Gruppen
führer Weinreich zu den er als einen der
älteſten Parteigenoſſen des Gaues und einſt
tüchtigſten SA Führer bezeichnete Der
Ortsführer von Saalfeld faßte die ganzen
Gefühle der Dankbarkeit und Treue zum
Landesgruppenführer die alle anweſenden
Ortsführer beſeelten in einer kurzen aber
eindrucksvollen Anſprache zuſammen und
überreichte ihm ein Ehrengeſchenk

Landesgruppenführer Junecke dankte dem
Chef der TN und verſprach ſein Beſtes zu
tun die auf ihn geſetzten Erwartungen zu er
füllen Er ſcheide mit einer gewiſſen Wehmutk
trotz aller froher Zukunftsausſichten denn
nur ungern verlaſſe er ſeine Männer mit
denen er unter dem Leitſpruch Einer für
alle alle für einen Jahr um Jahr gekämpft
habe Die Arbeit habe ihm ſtets Freude ge
macht Er dankte allen Kameraden allen
Dienſtſtellen und Behörden für ihre Unter
ſtützung und hob dabei beſonders das gute
Verhältnis der TN zu Polizei und Wehr
macht hervor

Viele Ortsgruppen ließen ihrem Landes
gruppenführer Ehrengeſchenke überreichen
Jm Anſchluß an die ofſizielle Verabſchiedung
ſaß der Landesgruppenführer mit ſeinen
Männern der TN noch lange kameradſchaft
lich zuſammen und feierte einen Abſchied der
wie es mehrfach zum Ausdruck gebracht
wurde hoffentlich nicht für immer ſein würde

Sonntagvormittag wurde auf dem Roß
platz der erſte motoriſierte Bereitſchaftszug
der Ortsgruppe Halle dem Chef der Tech
niſchen Nothlife 4y Gruppenführer Wein
reich und dem ſcheidenden Landesführer
Junecke ſowie den Ortsführern und Amts
trägern der TN vorgeführt Auffallend war
die hervorragende Einrichtung des Wagens
obwohl er vorläufig nur behelfsmäßig ein
geſetzt wird bis die Techniſche Nothilfe voll
ſtändig ausgerüſtete Fahrzeuge bekommt
Ein Wagen des Gaues Kurmark kam dem
gedachten Ziel ſchon näher Jmmerhin kann

ihr erstes Reit und Spring Turnier über
ausführlich berichten Unsere Bilder zeigen links die Schillschen Reiter zur Quadrille aufgesessen und rechts denSieger im schweren Jagdspringen der Klasse L Unteroffizier Krannick von der Heeresnachrichienschule

die Ortsgruppe Halle mit ihrem Giebichen
ſteiner wie er hier heißt wohl zufrieden
ſein und kann anderen Ortsgruppen als Bei
ſpiel dienen zumal der motoriſierte Bereit
ſchaftszug von den Männern ſelbſt aus
gerüſtet worden iſt Nichts fehlt was bei
Unglücken und Kataſtrophen gebraucht wird
Schippen Seile Leitern Schneidebrenner
Sturmlaternen eine Winde Sauerſtoff
apparate und Nacchrichtengerät Gutes
ſchnell einſatzbereites Material iſt auch
unbedingt nötig da der Bereitſchaftszug zur
Bekämpfung von Kataſtrophen im Umkreis
von 100 Kilometer dient

Daß die Männer der Techniſchen Nothilfe
immer gebraucht werden bewies der Bereit
ſchaftszug aus Magdeburg der ebenfalls vor
geführt wurde Nachdem er eben erſt von
einem Großfeuer kam mußte er auf der
Fahrt nach Halle ſchon wieder in Tätigkeit
treten Zwiſchen Dodendorf und Atzendorf
war ein Kraftwagen in einen Graben
geſtürzt Sachgemäß wurde er in kurzer Zeit
herausgeholt und wieder auf die Beine ge
bracht So arbeiten Männer der TN

Sonderfahrten für die Daheimgebliebenen

Es iſt ſchon ſo daß derjenige der aus
irgendeinem Grunde auf den Genuß einer
Sommerreiſe verzichten muß mit betrübtem
Sinn die anderen Volksgenoſſen zum Bahn
hof ziehen zieht Dennoch braucht der Da
heimgebliebene durchaus nicht auf die Ur
laubsfreuden zu verzichten Gerade die Stadt
Halle mit ihrem reizvollen Saaletal und ihrer
ſchönen Umgebung bietet mannigfache Aus
flugs und Erholungsmöglichkeiten ſo daß
auch der Daheimgebliebene zu ſeinem Recht
kommen und nette Urlaubstage verleben
kann wenn er ſich entſprechend einrichtet Der
Verkehrsverein e V zu Halle hat ſich hier
als Vermittler eingeſchaltet und in Verbin
dung mit den Schiffsbeſitzern der Saale
perſonenſchiffahrt einige Sonderfahrten ein
gerichtet An den Donnerstagen den 14 21
und 28 Juli fahren die Dampfer zu verbilligten Preiſen nach den bekannten Aus
flugszielen Wir ſind überzeugt daß den
Teilnehmern auch durch dieſe Fahrten ein
ſchönes Ferienerlebnis vermittelt wird

Umausg der Glüchksmänner

Fortunas Ritter warben in Halle
Auf dem Marktplatz verſuchte alt und jung das Glück

Der Mann im braunen Mantel der im
Kaffeehaus in der Gaſtwirtſchaft auf allen
Straßen und Plätzen auftaucht und mit
liebenswürdigem Lächeln einen ganzen Kaſten
voll Glück darbietet iſt uns allen eine wohl
vertraute Geſtalt Wie ſollte er auch nicht
Für 50 Pfennig einen Tauſender das iſt ſchon
ein verlockendes Angebot So waren auch
geſtern die braunen Glücksritter die ſich auf
dem Markt verſammelt hatten von groß und
klein umringt Tauſend Hände griffen in
den Kaſten braune weiße weiche und ſchwie
lige Manche entſchloſſen das dritte von

links andere zögernd über der dichten
Reihe der Loſe kreiſend als wollten ſie das
Glück beſchwören Ein rundlicher ſchmun
zelnder Herr wartet geduldig bis der Glücks
mann mit ſeiner langen Schere den Brief
geöffnet hat und erträgt es mit Faſſung daß
er ein Freilos gezogen hat und noch einmal
ziehen darf Ein junges Mädchen reißt den
Umſchlag ritſch ratſch haſtig auf ein kleiner
Freudenſchrei ein 50er Beſeligt geht ſie
heim 50 RM haben gerade noch zur Ferien
reiſe an die See gefehlt Beſonders um die

Glückstempel vor dem Roten Turm drängen
ſich die Leute da wird in Staffeln geſpielt

e h
dessen Verlauf wir heute im Sport

Aufnahmen Herbert Kunze

gemeinſam ſoll das Glück bezwungen ſein
Auch kleine Knirpſe ſind darunter die einen
der numerierten Glückslöffel in der Hand
halten und der Mutter für das Sonntagsgeld
eine hübſche Summe auf den Tiſch legen
wollen Bei vielen aber halten ſich die
Wünſche an greifbarere Ziele Für eineReichsmark gibt es zehn Tüten Eis Ganz
ausgefuchſte Glücksjäger ſagen gleich von
vornherein Es hat doch keinen Zweck ich
gewinne beſtimmt nichts und ziehen ein Los
in der heimlichen Hoffnung daß darin ſchwarz
auf weiß ſteht Tauſend Reichsmark

S a 8
Der Umzug der Glücksmänner voran der Gau musikzug des Arbeitsdienstgaues XIV Zjegler

Ein feierlicher Zug durch die Straßen der
Stadt und ein Konzert des Muſikzuges des
Arbeitsgaues XIV unter Leitung des Muſik
zugführers Rohr auf dem Markt ehrten
Fortuna die es mit Halle beſonders gut
meint wie die Gewinnliſte der letzten Tage
zeigt Es gewannen ein kriegsbeſchädigter Ge
päckträger 100 RM ein kaufm Angeſtellter
im Bierhaus Engelhardt 50 RM eine An
geſtellte am Riebeckplatz 100 RM ein KöF
Urlauber von auswärts 100 RM ein Ma
ſchinenſchloſſer in der Barbarina 50 RM
ein Techniker 100 RM eine Frau aus Leip
zig 50 RM eine Frau eines Leunabeamten
50 RM eine Stammtiſchrunde in der
Goldenen Kugel 50 RM

winner ſpendeten reichlich für das

Losverkäufer reichlichen Lohn

nung zu ſein daß man
Goethe ſagen kann Warum

iſt da Der Tauſender iſt
drin

Ein Radfahrer ſchwer verletzt

bei der Kriminalvpolizei

Alle dieſe Ge
Aufbau

werk des Führers und gaben dem fleißigen

Auch der Glücksmann im Schaufenſter des
Modehauſes Herrmann und ſein Gegenüber
bei Biermann und Semrau ſchienen der Mei

in Halle frei nach
in die Ferne

ſchweifen ſieh das Gute liegt ſo nah lern
nur in den Kaſten greifen und der Tauſender

nämlich noch

Der Polizeipräſident teilt mit Am 5 Juli
1938 gegen 17 Uhr wurde auf der Magde
burger Straße vor dem Grundſtück Nr 75 eine
Fußgängerin in dem Augenblick als ſie von
der Bordkante trat um die Straße zu über
queren von einem aus der Stadt kommenden
Radfahrer einem 15jährigen Schüler an
gefahren Beide kamen zu Fall Der Radfahrer
liegt ſeitdem mit einer ſchweren Verletzung im
Krankenhaus darnieder Zwei bisher noch un
bekannte Radfahrer die Zeugen des Unfalles
waren haben den Verletzten mit in den Kran
kenwagen gehoben Dieſe werden gebeten ſich

Polizeipräſidium
Zimmer 325 zu melden oder zunächſt ihre An

ſchriften mitzuteilen
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Eltern und Ausbildungsleitertag der Lehrbaustelle Heide

Mit Zollſtock und Waage Hammer und Kelle
Eine Einrichtung die guten Facharbeiternachwuchs ſicherfſtellt

Am Sonntag feierte die Lehrbauſtelle
Heide der Wirtſchaftsgruppe Bauinduſtrie

Bezirk Mitteldeutſchland ihren Eltern und
Ausbildungsleitertag in der ſchön gelegenen
Lehrbauſtelle am Heiderand

Der Tag begann mit einem Vortrag des
Leiters der Lehrbauſtelle Dr Stoffel über
das Thema Wollen und Wirken in Der
bauinduſtriellen Nachwuchsförderung Er
zeigte die erzieheriſchen Aufgaben der Lehr
bauſtelle auf gab einen umfaſſenden Plan
über den Verlauf der Ausbildunagszeit er
läuterte an den bisherigen Leiſtungen den
hervorragenden Wert dieſer Einrichtung und
ſtellte Lehr und Ausbildungsperſonal das
die Jungen in idealer und kameradſchaft
licher Weiſe formen und ausbilöet vor An
ſchließend ging er mit den Eltern zum Bau
platz wo ihre hoffnungsvollen Söhne bei
der Arbeit waren Die Jungen hatten zu
dieſer Zeit ausnahmsweiſe weil Sonntag
ihr Werkzeug zur Arbeit ergriffen um
ihren Eltern zu zeigen was ſie alles in der
kurzen Zeit des Lehrganges gelernt haben
Dr Stoffel und die ausbildenden Poliere
waren bemüht den Eltern auch die Arbeiten
ihrer Jungen kunſtgerecht zu erklären So
konnte man manchen Vater ſtolz bei dem
Werk ſeines Jungen ſtehen ſehen Vorher
hatte Gewerbe Oberlehrer Fromman
auch die Ausbildungsleiter zu den Arbeiten
ihrer Jungen geführt damit ſie ſich von dem
Erreichten überzeugen konnten Jm An
ſchluß an die Beſichtigung ſprachen ſie ſich
mit ihm über alle Fragen die ſie bewegten
aus und wieder konnte Gewerbe Oberlehrer
Fromman viele wertvolle Anregungen für
ſeine Jungen erhalten

Um 12 Uhr trafen ſich Eltern und Aus
bildungsleiter auf der Kampfbahn der Lehr

Oberförſters

bauſtelle um ihre braungebrannten Jungen
beim Lehrlingsſport zu ſehen Sie zeigten
Freiübungen einige luſtige Wettkamfſpiele
und einen 400 Meter Lauf bei dem Preiſe
für die Sieger in Form von einigen blan
ken Markſtücken ausgeſetzt waren Nachdem
die vielen Gäſte ſo auch einen Einblick in
den Sport und die ſtraffe Führung in der
Bauſtelle bekommen hatten lud ſie Dr Stof
fel zu einem ſchmackhaften Mittagsmahl im
blumengeſchmückten Speiſeſaal ein dem alle
gut zuſprachen Danach verſammelten ſich
die Eltern und Ausbildungsleiter auf dem
Feſtplatz auf dem die Kaffeetafeln aufge
baut waren um mit den Jungen einige fröh
liche Stunden zu verleben Wieder leitete
Dr Stoffel dieſen Teil mit einer Be
grüßungsanſprache im Namen des verhin
derten ſtellvertretenden Leiters der Wirt
ſchaftsgruppe Dipl Jng Malſy ein Er
dankte den Eltern und Ausbildunagsleitern
für ihr zahlreiches Erſcheinen und bezeich
nete die Stunden als ein Familjenfeſt Wie
recht er hatte zeigte nun der überaus herz
liche Verlauf Vor dem Kaffee bei dem
Berge von wohlſchmeckendem Kuchen gegeſſen
wurden führten die Jungen ihren ulkigen
Zirkus vor und brachten damit eine herz
erfriſchende Stimmung in ihre Feſtgemeinde
Nach dem Kaffee funkte die Lehrbauſtelle auf
launiger Welle mit Künſtlern vom Stadt
theater Halle Leider zogen vom Himmel
bedenklich dunkle Wolkenfetzen herauf was
die Stimmung und den Humor jedoch kei
neswegs beeinträchtigte Dann kam ein
kurzer Regenſchauer und die ſchönen Dar

unterbrochen werden
ſang mit ihrer weichen

Lieder und Operetten

bietungen mußten
Betty Sörenſen
Stimme Wiener
ſchlager Erich Heimbach betätigte ſich

Gabriele
RKoMANVONANNEGRET HOFF
Korreſpondenz Berlag Fritz Mardicke Leipzig C 1
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Frau von Hennig Güldendamm ſtand mit
ihrem Mann in der Vorhalle und begrüßte
jeden einzelnen der Gäſte Eberhard ſtand
links neben der Mama und hatte die Aufgabe
erhalten die älteren und jüngeren Damen
und dann anſchließend die Herren in die Feſt
räume zu begleiten und falls ſie ſich noch nicht
kannten bekannt zu machen um dann ſchleu
nigſt wieder neben der Mama Aufſtellung zu
nehmen Die älteren Herren und Gutsbeſitzer
fingen nämlich meiſt ſchon bei der Begrüßung
von den Schweine und Kartoffelpreiſen an
zu reden die Frauen von den Milch und Ge
flügelpreiſen und die Töchterchen ſtanden
dann immer wie auf Kohlen daneben Das
paſſierte dieſes Jahr nicht Waren die Herr
ſchaften zuſammen konnten ſie ſich von ſonſt
was unterhalten aber in der Halle war nur
die Begrüßung

Eberhard machte im Frack eine ausgezeich
nete Figur und die Blicke der mehr oder
weniger jungen Mädchen ließen an Deutlichkei
nichts zu wünſchen übrig Doch Eberhard hatte
für alle nur ein freundliches Lächeln zur
Mama der Töchter genau ſo wie zu ihnen
ſelbſt Nur als Oberförſters in Begleitung
Pfarrers ankamen veränderte ſich das
Lächeln es wurde zu Strahlen

Eigenhänöig nahm er Gabi den Mantel
ab ſchälte das roſige Geſicht aus dem weiß
ſeidenen Schal und war erſchrocken zu hören
daß die Herrſchaften zu Fuß gegangen waren

Gabi lachte ihn aber aus und meinte
Wir haben eben unſer feines Kleid ſchön

hochgenommen und es war ja draußen
trocken

Mit glänzenden Augen ſah ſie die Bewun
derung Eberhards der ſeine Augen gar nicht
von ihr losreißen konnte

Ein Stilkleid von glänzender blauer
Seide mit zarten Roſenranken umhüllte ihre
ſchöne Geſtalt und gab ihr etwas unendlich
Liebliches Jhr Haar lag wie immer indicken glänzenden Flechten um den Kopf und
paßte ſo ausgezeichnet zu dem Kleid daß
man wohl verſtehen konnte daß Eberhard wie
verzückt auf das Mädchen ſah

Gabi wir haben oben in unſerem Ahnen
ſaal ein Bild es ſtellt eine wundecrſchöne
Frau dar und dieſe hat faſt das gleiche Kleid
an wie Sie heute flüſterte Eberhard ihr
ins Ohr

Ja das freut mich aber ſagte Gabi
fröhlich und wandte ſich an die anderen

Bernö was ſagſt du zu Anke Maren
Sieht ſie nicht wunderſchön aus fragte ſie
den Jugenoöfreund

Bernd ſah auf Anke die in einem meer
grünen Taftkleid ſeltſam ſchön ausſah Das
ſilberblonde Haar glänzte und gleißte wie
flüſſiges Silber im Scheine der vielen Lam

doch das Geſicht war wie immer un
urchöringlich und kühl

Ein hauchfeines Kettchen welches ein
Kreuz trug ſchmückte ihren weißen Hals
Lauter Brillanten ſchienen es zu ſein es war
beſtimmt ein koſtbares Stück Sonſt ſchmückte
kein Ring kein Armreifen die ſchönen Arme
und Hände

Grimmig lachte Bernd in ſich hinein und
murmelte etwas von einer Gletſcherjungfrau

Frau Berte hatte höflich und liebens
würdig die Gaſtgeber begrüßt und wandte
ſich jetzt lachend an die jungen Mädels

Kommt ihr bald Gnädige Frau
heute habe ich zwei Töchter zu betreuen

Damit ſchob ſie die beiden Mädels vor ſich
her die nun herzlich von Frau von Hennig
begrüßt wurden Gabi kannte man ja ſchon
ſeit ihrer Kindheit und Anke Maren hatte
man ſchon zweimal im Pfarrhauſe geſehen
So war man ſich ja nicht fremd

Eberhard beurlaubte ſich nun von der
Mama die Gäſte würden ja ſoweit alle
da ſein bis auf die Wagen der Herren
Offiziere und führte die zuletzt Gekom
menen in den kleinen Saal

Eine lebhafte Begrüßung ſetzte ein und
wenn man es auch nicht gern ſah daß außer
Gabi die doch eigentlich nicht zu ihnen
gehörte aber na ihre Großmutter war
eine Freiin geweſen und ihr Vater hatte
großen Einfluß auf Herrn von Hennig
noch eine andere junge Dame die man auch
nicht kannte und die ſo eigenartig hübſch
war mitkam man mußte doch höflich und
liebenswürdig ſein ſchon im eigenſten
Jntereſſe

Gabi kannte ja alle die man begrüßte
doch Anke Maren war fremd in dieſem
Kreiſe und war der Freundin dankbar daß
ſie ihr ſo liebevoll über das erſte Bekannt
werden half

Die Mütter neigten hochmütig den Kopf
ſich Anke Maren vor ihnen verneigte
ſchüttelten im Jnnern ihren Kopf
da war einem Grete Anna Frieda

oder wie ſie ſonſt hieß mit ihren dicken
roten Backen lieber ſtatt dieſes Blaß
geſichtes

Bern ſtand an der Seite ſeiner Mutter
und verfolgte mit Jntereſſe das erſte Debüt
Anke Marens Aber er konnte keinerlei
Befangenheit feſtſtellen Jm Gegenteil es
ſchien ihm als mache ſie ſich ein klein wenig
über all die anderen luſtig Das ſah dieſem
ſeltſamen Mädchen ähnlich Wenn man nur
ergründen könnte was hinter dieſer weißen
Stirn für Gedanken wohnten Na wer
dieſen Dickkopf einmal zur Frau bekam der
hatte fürs Leben genug Den Mann würde
er nicht beneiden

Als hätte Anke ſeinen Blick geſpürt hob

als
und
Nein

ſie plötzlich den Blick und ſah direkt in
Bernds ſchwarze zornige Augen Das

ſpöttiſcherſtemal zog ſich ihr Mund etwaslächelnd zuſammen und machte das ganze
Geſicht nicht mehr ſo verſchloſſen und herb
eher etwas ſpitzbübiſch

Das fehlte noch daß er ſich von dieſer
dieſer ſilberhaarigen Perſon auslachen
ließ Brüsk drehte er ſich zu ſeiner Mutter
herum die ihn eben etwas fragte Nur
gut daß er Gabi als Tiſchdame hatte da
brauchte er ſich nicht zu ärgern

Jn der Vorhalle hörte man jetzt ein
lachendes Durcheinander Sporen klirrten
Säbel ſchleiften auf dem Boden und man
wußte die Herren Offiziere ſind aus der
nahen Garniſon eingetroffen

Ein paar Minuten dauerte es noch und
die Herren ſtanden im kleinen Saal ſchlt
gen die Hacken zuſammen verneigten ſich
vor den Anweſenden und murmelten ihre
Namen

Die Mütter ſtrahlten ihr holdſeligſtes
Lächeln aus die Töchter knixten verſchämt
und die bereits roten Backen wurden wenn
es ging noch röter Verſchiedene junge
Damen ſaßen auch gelangweilt in ihren
Stühlen hatten ſich eine Zigarette angezün
det und zeigten damit daß ſie ſich zu den
Höhergebildeten rechneten Mit einem gnä
digen Kopfnicken quittierten ſie die Vorſtel
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als humorvoller und vielbeliebter Anſager
Er brachte auch ſeinen immer wieder belach
ten Kaffeeklatſch bei Tante Linchen und
eine Parodie wurde mit großem Beifall
empfangen Am Klavier begleitete Herr
Schumacher Reizend tanzten die Ge
ſchwiſter Juſt vom Stadttheaterballett den
Kaiſerwalzer

Nach einem Jmbiß hieß es dann auf
brechen Gemeinſam marſchierten alle zur
Straßenbahn fuhren zum Bahnhof auf dem
es einen herzlichen Abſchied gab Eltern
wie Ausbildungsleiter nahmen die beſten
Eindrücke von der Lehrbauſtelle Heide mit
und zollten dieſer ſegensvollen Einrichtung
die nach allen Kräften den Facharbeiternach
wuchs heranbildet und ſicherſtellt wohlver
diente Anerkennung M

Herrliche Ferienkage

mit KdF in Norderney
Wer konnte wohl früher von den minder

bemittelten Volksgenoſſen einmal nach der
Nordſee fahren Durch unſere KdFF
Fahrten kann man nun alle Gegenden unſeres
ſchönen Vaterlandes beſuchen und ſich an den
vielen Naturſchönheiten erfreuen So ging es
auch den Urlaubern die am 30 Juni die
Freude hatten mit KdF nach der Nordſee zu
fahren Jn erwartungsvoller Stimmung
führen viele Hunderte Urlauber aus dem Gau
Halle Merſeburg durch die deutſchen Lande gen
Norden bis zur Bahnendſtation Norddeich
Die Nordſee war in Sicht und ein großes

ney entgegen Zahlreiche Möven umflogen
wie zur Begrüßung das Schiff während ſeiner
Fahrt nach Norderney Aus allen Geſichtern
leuchtete frohe Stimmung und in Pferdeomni
buſſen wurden die Urlauber in ihre Quartiere
gebracht Hier richtete man ſich in den ſchönen
Zimmern bald häuslich ein und bei reichlicher
Verpflegung fühlte man ſich wie bei Muttern

Am Abend nach der Ankunft fand in einem
großen Strandlokal ein Begrüßungsabend

lung der Herren Offiziere und reichten ihnen
nachläſſig die Hand zum Kuß Aber Gott
ſei Dank dieſe Damen waren ſelten und
konnten keinen Eindruck auf die Herren
machen

Bern ſtand in der Nähe von Anke Maren
als Eberhard ihr verſchiedene Offiziere vor
ſtellte und hörte zum erſten Male Ankes
ganzen Namen

Anke Maren Jngarten
Der Name paßte zu ihr Irgend etwas

Außergewöhnliches mußte es ſein nichts All
tägliches Er ſah auch wie die Herren ſich
höflicher als ſonſt verneigten und ihre Blicke
mit Erſtaunen über das junge Mädchen
gehen ließen Doch auch das ſchien Anke
Maren nicht zu ſpüren

Freundlich lächelnd ſtand ſie bei Gabi und
ſah auf die Menſchen um ſich Gabi glich
einer Heckenroſe duftig und zart doch kraft
voll in ihrer Art Anke Maren mehr derrätſelhaften Orchidee die uns mit ihrem
ſeltſamen Ausſehen entzückt doch mit ihrem
fremden Duft nicht näher herankommen
läßt

Eberhard klatſchte jetzt in die Hände und
ſagte lautDarf ich die Herrſchaften bitten ſich in
den Saal nebenan zu begeben Dort kann
jeder ſehen wo er ſitzt und welche Dame er
zu Tiſch führt

Ein luſtiges Lachen ſetzte ein der Bann
war gebrochen Gleich würde man erfahren
mit wem man ſich dieſen Abend vergnügen
würde und ſaß man erſt an der Tafel dann
herrſchte gewöhnlich ein ſo reges Durchein
ander daß man gerade ſein eigenes Wort
verſtehen konnte

Als Letzte ging Anke Maren Jhr war
es gleich wen ſie als Tiſchherrn bekam denn
ihr waren ja alle Menſchen hier fremd Sie
hatte leine Eile an ihren Platz zu kommen
Vor ihr ging Gabi bereits von Eberhard
begleitet der ihr Tiſchherr war und ſagte
jetzt über die Schulter gewandt

Anke Maren nun machen Sie aber bitte
ein bißchen raſcher ſehen Sie nicht was
Bernd für ein böſes Geſicht macht daß ſeine
Tiſchdame noch nicht daſitzt

Anke durchfuhr ein heißer Schreck doch
auch ein anderes Gefühl machte ſich in ihr
breit

Dr Bernd Dietrich war ihr Tiſchherr
Mein Gott wie böſe würde er auf ſie ſein
und ſie war doch daran unſchuldig Sie
wollte noch etwas zu Gabi ſagen aber ſie
kam nicht mehr dazu denn ſie ſtand bereits
vor ihrem Platz und ſah wie ſich Bernd er
hoben hatte um ſie hinſetzen zu laſſen

Mit einem lieben Kopfnicken ging Gabi
weiter den erſtaunten Blick Bernds vollſtän
dig überſehend

Bernd war wirklich ein wenig perplex Das
war noch nicht vorgekommen daß er eine
andere Tiſchdame gehabt hatte Bis jetzt war
ihm überhaupt nicht in den Sinn gekommen
nachzuſehen was für ein Name neben ihm am
Platze ſtand Neugierig hatte er daraufgeſehen
und war direkt ärgerlich Es genügte noch
nicht daß er ſich zu Hauſe über Anke ärgern
mußte auch der heutige Abend war ihm ver
dorben

Höflich ſtand er jedoch auf und ließ Anke
auf ihren Platz

Kein Wort wurde zwiſchen ihnen gewech
ſelt und das machte Anke Maren wirklich ein
wenig bedrückt Sie konnte doch nichts dafür
ſie war doch nur widerwillig mitgegangen

Ganz gegen ihren Willen ſagte ſie zu
Bernd Verzeihen Sie nur Herr Doktor
daß ich Jhre Tiſchdame bin aber ich habe
es ſelbſt nicht gewußt ſonſt

Sonſt fragte Bernd leiſe und höf
lich und bekam ein ſchlechtes Gewiſſen denn
Ankes Stimme klang ein wenig unſicher als
täte ihr etwas weh

Sonſt hätte ich es in letzter Minute ver
hindert kam es bitter aus Ankes Munde

Aber warum denn Fräulein Anke ſagte

Montag 11 Juli

ſtatt bei dem die Urlauber gemeinſam einige
frohe Stunden bei humoriſtiſchen Vorträgen
und Tanz verlebten Recht drollig war die
Verteilung mehrerer Preiſe u a einerHelgolandfahrt und eines Rundfluges dieſe
konnte man nur gewinnen wenn man mit
Aufblaſen eines Luftballons oder Einfädeln
einer Nadel zuerſt fertig war

Die Urlauber konnten ſich mit wenig Aus
nahmen nicht über ſchlechtes Wetter beklagen
ſo daß ſie ſich auf dem ausgedehnten Strand
ordentlich austummelten Den Höhepunkt der
ſchönen Tage an der Nordſee bildete eine
Helgolandfahrt die die meiſten Urlauber ſich
nicht entgehen ließen Die auf der achtſtündi
gen Schiffahrt gewonnenen Eindrücke werden
wohl allen Teilnehmern unvergeßlich bleiben
Jntereſſant und neu wohl für die meiſten Ur
lauber waren das Hallenwellenbad und eine
Wanderung auf dem Wattenmeerſtrand Viel
zu früh kam der Tag der Abreiſe Am Frei
tag früh verließ das Schiff mit den Ur
laubern Norderney Jn Norddeich richtete
der dortige Ortsgruppenleiter der NSDAP
noch einige Abſchiedsworte an die KdwF
Urlauber des Gaues Halle Merſeburg die er
in einer Führer Ehrung ausklingen ließ
Dann beſtiegen ſie wieder den Sonderzug
und braungebrannt und gut erholt ging es

der Heimat zu t
t 82Zgratilſert

Das Treudienſtehrenzeichen wurde im Be
reich des Landgerichtsbezirks Halle verliehen
an Landgerichtsdirektor Friedrich Tromp
Halle Landgerichtsdirektor Walter Bühne
mann Halle Landgerichtsrat Dr Theodor
Siebert Halle Amtsgerichtsrat Johannes
Kluge Schkeuditz Obergerichtsvollzieher

D JuſtizangeſtellHermann Dietrich Halle
ten Franz Dietrich Halle

Bernd jetzt völlig unbefangen Bin ich Jhnen
ſo unſympathiſch

Ankes Geſicht wurde ein wenig müde Was
ſollte ſie ſagen Der Mann verdrehte die Tat
ſachen und ſie war die Unterlegene

Unſchlüſſig zuckte ſie mit den Achſeln als
ſie fragte Verlangen Sie eine Antwort auf
Jhre Frage Herr Doktor

Allerdings Fräulein Anke nickte Bernd
mit dem Kopfe

Sagen Sie mal Herr Doktor warum
quälen Sie mich ſtieß Anke hervor Jch
weiß ja daß ich Jhnen unſympathiſch bin
aber das gibt Jhnen doch wirklich kein Recht
böſe auf mich zu ſein Jch mache meine Arbeit
bei Jhren Eltern und verlange nichts als daß
man mich in Ruhe läßt Jhre Stimme hatte
ſehr leiſe geklungen aber jedes Wort traf
Bernd wie ein Schlag

Jch Sie quälen Fräulein Anke Seine
Stimme klang nicht ein bißchen leiſer als
ſonſt und er durfte auch ungeſtört ſprechen
denn jeder hatte mit ſich und ſeiner Nachbarin
reſpektive Nachbar zu tun Das iſt mir wahr
haftig noch nie in den Sinn gekommen und
wenn Sie mich länger kennen würden dann
würden Sie wiſſen daß ich nun einmal ein
unleidlicher Menſch bin Meine Sekretärin
ſagt es mir oft genug Dann ſchnauzen wir
uns einmal ordentlich an und die Sache iſt er
ledigt Wiſſen Sie was ich vorſchlage Wir
wollen Waffenſtillſtand ſchließen und uns
wenigſtens heute einmal vertragen So eir
Ballabend iſt doch zu ſchön als daß man ihr
mit Streiten und Zanken ausfüllt

Abbittend hielt er ihr ſeine Hand hin ir
die Anke nach kurzem Zögern ihre ſchmale
weiße Hand legte Mir ſoll es recht ſein Herr
Doktor Und ich will Jhnen den ſchönen Ball
abend beſtimmt nicht verderben

Sehen Sie ſo iſt es recht lobte Bernd
Freuen Sie ſich denn gar nicht auf einen

Ball Da muß doch das kleine Herzchen viel
höher ſchlagen

Ankes Geſicht zog ſich wie in jähem
Schmerz zuſammen Jahrelang hatte man
nicht danach gefragt ob ſie auch einmal aus
gehen wollte heute war ſie darüber hinweg
und war froh wenn ſie nicht unter Menſchen
gehen brauchte die ſie gehetzt und gejagt hatten
und ſo grauſam ſein konnten

Nein daran habe ich nicht gedacht gab
ſie ehrlich zur Antwort Aber ich werde mir
alle Mühe geben daß Sie nicht allzu ſehr ent
täuſcht werden Herr Doktor

Bernd lachte herzlich auf Du lieber Gott
ſo ein Ball Wenn es nicht hier geweſen wäre
er hätte glatt abgeſagt

Fräulein Anke ich habe ſo viel mitmachen
müſſen daß es mir manchmal langſam zum
Halſe herausgehängt hat Aber da ich heute bei
meinem Jugendfreund zu Gaſte bin und
lauter liebe Menſchen um mich habe er ver
beugte ſich mit einem kleinen Lächeln vor
Anke bin ich gern gegangen Außerdem ruft
mich morgen kein ſtrenger Dienſt

Ankes Geſicht war wirklich ein wenig
froher geworden und ſie bediente ihren Tiſch
herrn mit Kuchen Sahne und Zucker daß ihm
ordentlich warm ums Herz wurde Beſtimmt
hatte das Mädchen auch gute Seiten nicht nur
ſchlechte wie er vorhin angenommen hatte
Herzhaft langte er zu Er war viel unterwegs
und hatte ſtets großen Hunger

Wollen Sie Torte Herr Doktor fragte
ihn Anke höflich und mußte lachen als er
ſagte

Selbſtverſtändlich Kuchen iſt das Schönſte
was es gibt Alſo her damit

Es war das erſtemal daß ſich Ankes Mund
zu einem Lachen öffnete und ſie buchſtäblich
verzauberte Ein richtiges junges Mädchen
mit einem Grübchen in Kinn kam zum Vor
ſchein

Bernd war ſprachlos Und das alles hielt
ſie vor allen Menſchen geheim und zeigte
ihnen allen nur ein ernſtes Geſicht

Fortſetzung folgt J

auch
Beſon
Urlau
ſteigen
karten
Urlau
fernur
ausge
und b
meter
tere 1

Di
mögen

Schn
Sem
2 Kle

19,60
52 N
Eine

Hin
91
früh

23 v
8,70 9

Ei
D ü ſ
koſtet
47,50
94,80
und
23 v

ſür d
koſtet
RM
alſo 2
74,30
zu be

Ein
Wie
2 Kl

Ei
Bergſ
59 CM

fr ü b
12,90
11,90
Der
zurüc
zuſcht

Zr
eſſiere
burg
jetzt

Zü
17
24

burg
deich
Wilhe
Brem
Saal

Dres
erteil
ausge

Eine
G

Verle
bei
Wie
direk
die
und
heits

A

A

hildu
find 1
jeden
ſpätef
Fachſ
anſta
Jahr
nehm
finan
Herb
1 Se

Al
nehm
Juge
Teil
forde
zahl
unbel
leidet
einze

Schu
Neue
teten



ſte

und
lich
hen
or

ielt
igte

Neuerkrankten
ten Lähmungen in Abſtänden von einigen

Jahrgang 1938 Nummer 159 Mitteldeutſchland 7 Saake Zeitung

Fahrt nach der Ostmark leicht gemacht

Verbilligte Ferienreiſen nach Oeſterreich
Weitere Maßnahmen zur Vereinheitlichung mit dem Altrel 5

Am 15 Juni hat die Deutſche Reichsbahn
ihre Fahrpreiſe auf die von ihr übernommenen
Eiſenbahnen im öſterreichiſchen Reichsteil aus
gedehnt und damit die Koſten der Fahrten mit
der Eiſenbahn in und nach Oeſterreich durch
weg weſentlich verbilligt Sie hat nicht nur
unter Beſeitigung der früheren öſterreichiſchen
Staffeln die Fahrpreiſe allgemein geſenkt ſon
dern auch die beſonderen Zuſchläge für Fahr
ten auf Bergſtrecken Arlberg Brenner
Semmering die zum Teil 45 Kilometer be
trugen wegfallen laſſen und die Eil und
Schnellzugzuſchläge in Oeſterreich beträchtlich
ermäßigt

Die Uebertragung der Reichsbahnfahrpreiſe
auf den öſterreichiſchen Reichsteil verbilligt
nicht nur inner öſterreichiſche Reiſen ſondern
auch die Reiſen vom Altreich in die Oſtmark
Beſonders werden dadurch die Erholungs und
Urlaubsreiſen begünſtigt weil die ſich ſtändig
ſteigender Beliebtheit erfreuenden Urlaubs
karten auch in Oeſterreich eingeführt ſind Die
Urlaubskarten ſind mit einer nach den Ent
fernungen ſteigenden Fahrpreisermäßigung
ausgeſtattet die mindeſtens 20 v H beträgt
und bei Entfernungen von mehr als 400 Kilo
metern für je weitere 200 Kilometer um wei
tere 10 v H ſteigt

Die Fahrpreisunterſchiede gegen früher
mögen einige Beiſpiele zeigen Eine einfache
Schnellzugfahrkarte BerlinSemmering über Wien koſtet jetzt
2 Klaſſe 65 RM und 3 Klaſſe 43,90 RM
früher dagegen 2 Klaſſe 84,60 RM alſo
19,60 RM 30 v mehr und 3 Klaſſe
52,20 RM alſo 8,30 RM 19 v mehr
Eine Urlaubskarte für die gleiche Strecke
Hin und Rückfahrt koſtet jetzt 2 Klaſſe

91 RM und 3 Klaſſe 61 RM währendfrüher 2 Klaſſe 111,50 RM alſo 20,50 RM
23 v mehr und 3 Klaſſe 69,70 RM alſo

8,70 RM 14 v mehr zu bezahlen waren
Eine einfache Schnellzugfahrkarte

Düſſeldorf Semmering über Wien
koſtet jetzt 2 Klaſſe 70 RM und 3 Klaſſe
47,50 RM früher dagegen 2 Klaſſe
94,80 RWM alſo 24,80 RM 35 v mehr
und 3 Klaſſe 58,10 RM alſo 10,60 RM
23 v mehr Eine u rlaubskartefür die gleiche Strecke Hin und Rückfahrt

koſtet jetzt 2 Klaſſe 95 RM und 3 Klaſſe 64
RM während früher 2 Klaſſe 117,50 RM
alſo 22,50 RM 24 v mehr und 3 Klaſſe
74,30 RM alſo 10,30 RM 16 v H mehr
zu bezahlen waren

Eine einfache Schnellzugfahrkarte Halle
Wien koſtet jetzt 8 Klaſſe 34,70 RM
2 Klaſſe 52,00 RM

Eine einfache Schnellzugfahrkarte auf der
Bergſtraße Kufſtein Brenner koſtet jetzt
2 Klaſſe 8,40 RM und 3 Klaſſe 5,40 RM
r üher dagegen 2 Klaſſe 21,30 RM alſp
2,90 RM 154 v mehr und 3 Klaſſe
1,90 RM alſo 6,50 RM 124 v mehr

Der beſonders große Unterſchied iſt darauf
zurückzuführen daß der früher bezahlte Berg
zuſchlag weggefallen iſt

Günſtige Zugverbindungen

Zu Beginn der Ferienzeit dürfte es inter
eſſieren daß zur Fahrt nach Bremen Olden
burg Wilhelmshaven Norddeich und zurück
jetzt eine neue günſtige Verbindung durch die
D Züge 1010/1009 beſteht Dresden Hbf ab
17 Leipzig Hbf ab 55 Halle Saale ab
24 Köthen ab 45 Bremen an 14 10 Olden

burg an 14 54 Wilhelmshaven an 15 55 Nord
deich an 17 33 Uhr Norddeich ab 12 05
Wilhelmshaven ab 13 45 Oldenburg ab 14 45
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Bremen ab 15 39 Köthen an 206 16 Halle
Saale an 20 41 Leipzig Hbſ an 21 14
Dresden Hbf an 23 02 Nähere Auskunft
erteilen die Auskunftsſtellen und Fahrkarten
ausgaben der Reichsbahn und die Reiſebüros

Eine Hallenſerin bei Rheinsberg verunglückt

Gerüchtweiſe verlautete daß ſich unter den
Verletzten des ſchweren Eiſenbahnunglücks
bei Rheinsberg auch eine Hallenſerin befinde
Wie uns die Preſſeſtelle der Reichsbahn
direktion Halle auf Anfrage mitteilt ſtammt
die Verletzte Edith Meißner aus Neukölln
und iſt in Halle beim Städtiſchen Geſund
heitsamt beſchäftigt

m J

Ausbildungsbeihilfen auch zum Herbſt
Anträge auf Gewährung von Aus

bildungsbeihilfen zum Beſuch von Fachſchulen
find nach den Beſtimmungen his zum 1 März
jeden Jahres und für das Jahr 1938 bis
ſpäteſtens 30 Juni zu ſtellen Wenn jedoch
Fachſchulen wie die techniſchen Staatslehr
anſtalten für Hoch und Tiefbau zweimal im
Jahre im Frühjahr und Herbſt Schüler auf
nehmen ſo kann nach einem Erlaß des Reichs
finanzminiſters die Antragſtellung für die im
Herbſt aufzunehmenden Schüler noch bis zum
1 September erfolgen

Kampf gegen die Kinderlähmung
Alljährlich ſucht die Kinderlähmung vor

nehmlich im Spätſommer ihre Opfer unter der
Jugend Deutſchlands Der weitaus größte
Teil der Erkrankten geſundet zwar doch er
fordert dieſe Krankheit jährlich auch eine An
zahl von Todesopfern Eine weitere nicht
unbedeutende Anzahl von Volksgenoſſen er
leidet geſundheitliche Einbußen durch Lähmung
einzelner Körperteile

Wer die Krankheit überſtanden hat trärank trägtSchutzkörper in ſeinem Blut von denen er
zum Schutz gegen die gefürch

Wochen wiederholt ohne geringſte eigene ge
ſundheitliche Einbuße abgeben kann Dieſe
gegenſeitige Hilfe zu der jeder Deutſche ſei
nem kranken Volksgenoſſen gegenüber ver
pflichtet iſt wird unter örtlicher Leitung der
Geſundheitsämter im ganzen Reiche durch
geführt wobei das geſammelte Blut zur Ver
hütung der Uebertragung anderer Krankheiten
vor Abgabe an die Kranken in geeigneten
Laboratorien unterſucht und aufbereitet wird

Kinder und Erwachſene die die Kinder
lähmung in den letzten ſechs Jahren über
ſtanden haben werden zu Blutſpenden gegen
eine Anerkennungsgebühr von 10 RM für je
100 ccm Blut wie in den Vorjahren aufge
ſordert werden Der Bedarf iſt allgemein
groß zumal wenn die für den Hoch und
Spätſommer zu erwartende Häufung der Er
krankungen den vorjährigen Umfang erreichen
oder überſteigen ſollte Kranken iſt ſchon in
den letzten Jahren durch Geneſene geholfen
worden mögen dieſe nun auch jetzt wieder be
reitwillig dazu beitragen daß durch ihr Blut
Neuerkrankenden geholfen wird

Es gefällt ihm in Mitteldeutſchland
Jm kleinen Grenzverkehr war es für den

18jährigen Kaſimir B recht leicht von Polen
nach dem deutſchen Oberſchleſien herüberzu
kommen Er ſprach verhältnismäßig gut
deutſch und bekam in der Landwirtſchaft

es war Ende März 1938 Arbeit nachdem
er jenſeits der Grenze arbeitslos geweſen
war Aber der Lohn den er dort kriegte De
putat und 20 Mark monatlich genügte ihm
auf die Dauer nicht Er wollte mehr verdienen
und ſetzte ſeine Hoffnung auf Mitteldeutſch
land das noch von der Zeit der Sachſen
gängerei von Jahrzehnten her für die polni
ſchen Landarbeiter faſt als das Land gilt da
Milch und Honig fließt So kam er Ende
Mai nach Halle und ging ſtracks zum
Arbeitsamt Das Arbeitsamt fragte Woher
und wo iſt der Paß

Den hatte er nicht und deswegen wurde
er am 25 Mai feſtgenommen Jetzt hatte er
ſich vor dem Schöffengericht Halle wegen Paß
vergehens zu verantworten Daß er ſich

vor m Soldat werden hätte drücken wollen
lehnte er entſchieden ab denn bis dahin hätte
er ja noch viel Zeit Schließlich wurde er
wegen Paßvergehens zu einem Monat Ge
fängnis verurteilt die als verbüßt gelten
Das war ihm ſehr recht Aber als es hieß
daß er auch der Landespolizei zur Ab
ſchiebung in die Heimat zugewieſen werde da
klagte er ich möchte doch hierbleiben

Anrechnung der
öſterreichiſchen Krankenverſicherung

Der Reichsarbeitsminiſter weiſt in einem
Erlaß darauf hin daß in der Krankenverſiche
rung die bei Trägern der Krankenverſicherung
im Lande Oeſterreich zurückgelegten Zeiten
der Mitgliedſchaft für das Recht auf freiwillige
Weiterverſicherung für die Gewährung von
Leiſtungen ihre Dauer und Höhe allgemein
ſo zu behandeln ſind wie wenn die Mitglied
ſchaft bei einem Träger der Krankenverſiche
rung des alten Reichsgebiets beſtanden hätte

Sie Rönnen das Leben wieder beſahen

Wiederſehensfeier blinder Volksgenoſſen
Die Blinden ſtehen heute wieder mitten in der deutſchen Volksgemeinſchaft

Es war eine ſchöne innige Wiederſehens
feier die der Hilfsverein für Blinde in der
Provinz Sachſen und Anhalt den ehemaligen
Zöglingen der Provinzialblindenanſtalt in
Halle am Sonnabend und Sonntag in Halle
bereitet hatte Etwa 260 blinde Volksgenoſſen
und egenoſſinnen waren aus allen Teilen
Mitteldeutſchlands gekommen um Anteil zu
nehmen an dem Wiederſehensfeſt Die Leitung
der Blindenanſtalt hatte auch alles aufgeboten
ihren Gäſten einige frohe Stunden zu bereiten

Eingeleitet wurde die Wiederſehensfeier
durch eine Flaggenhiſſung auf dem Sportplatz
der Anſtalt wo der Anſtaltsdirektor Becht
hold eine kurze Anſprache hielt die er in
einer Führerehrung ausklingen ließ An
ſchließend fand in der großen feſtlich geſchmück
ten Aulag die bis auf den letzten Platz gefüllt
war eine erhebende Feierſtunde ſtatt die
durch einen Orgelvortrag des blinden
Organiſten Gleißner Zeitz und zwei
Violin und Klaviervorträge von Herrn
Bülow und Fräulein Thümmel einge
leitet wurde

Der Vertreter des Landeshauptmanns
Otto Landesrat Dr Berger Merſeburg
überbrachte zunächſt die Blückwünſche des
Landeshauptmanns und ſeiner Gattin Er
begrüßte es mit beſonderer Freude daß auch
die blinden Volksgenoſſen heute feſt mit der
Volks gemeinſchaft verwurzelt ſind Die rich
tige Grundlage für eine echte Kameradſchaft
iſt und bleibt die Schickſals gemeinſchaft der
Blinden Er erklärte daß nach dem Willen
des Führers die amtlichen Stellen alles tun
werden den Blinden in ihrem ſchweren Schick
ſalskampf zu unterſtützen Dann berichtete
Dr Berger noch über die Verhältniſſe in den
Blindenanſtalt in Jtalien Dalmatien und
Ungarn die er im vorigen Jahre beſichtigte
Wenn auch in dieſen Staaten die Blinden
fürſorge gepflegt wird ſo genießen die
Blinden in Deutſchland doch viel größere
Fürſorge

Bezirksgruppenleiter Reinsdorf ans
Magdeburg dankte der Leitung des Hilfsver
eins für Blinde dafür daß der heutige Tag
für alle anweſenden Blinden ein Freudentag
geworden iſt denn ein großes Sehnen und
Hofſen ein Wiederſehen in ihrer früheren
Heimat iſt in Erfüllung gegangen Der Red
ner ſprach dann von den früheren Zeiten
wo man ſich nicht in dem Maße für den
blinden Volksgenoſſen einſetzte wie es jetzt
der Fall ſei Man denke nur an den Rund
fünk der den Blinden alles bietet was man
ſelbſt nicht erleben kann und an die große
Fürſorge die ihnen vom Landeshauptmann
vbem Hilfsverein der Blinden mit Direktor
Bechthold an der Spitze und allen Helfern zu
teil werde Die Blinden wollen mit den
ſehenden Volksgenoſſen treu in einer Volks
gemeinſchaft zuſammenſtehen zum Wohle
unſeres Vaterlandes Ganz beſonders dankte
der Redner dem Direktor Bechthold für die
liebevolle Gaſtfreundſchaft die er allen
blinden Kameraden in ihrem alten Heim be
reitet habe

Anſtaltsdirektor Bechthold der alle
Kameraden aufs herzlichſte begrüßte ſprach
von dem Begriff Gemeinſchaft denn gerade
hierin liegt der tiefſte Sinn unſerer heutigen
Zuſammenkunft Jn der Blindenanſtalt iſt
nichts anders geworden aber ein anderer
Geiſt her Geiſt der Kaweradſchaft und der
Zuſammengehörigkeit iſt eingezogen Heute
brauchen tapfere deutſche Menſeren nicht mehr
zu kapitulieren vor ihrem Schickſal heute
kämpfen wir um jeden tüchtigen deutſchen
Blinden der feſt in der Volksgemeinſchaft
ſteht Wir werden es erreichen daß alle
Blinden wieder Arbeit erhalten denn wir
wollen die produktive Arbeitsfürſorge durch
ſetzen Alle erforderlichen Aufgaben kann man
aber nur löſen wenn wir den felſenfeſten

Glauben an unſeren Führer und an die neue
Zeit haben Mit herzlichem Beifall dankten
die Blinden dem Direktor für ſeine Ausfüh
rungen Jm Anſchluß an ſeine Rede gab
Direktor Bechthold die Preisträger be
kannt die aus einem literariſchen Preisaus
ſchreiben hervorgegangen ſind Den 1 Preis
erhielt Fräulein Engelhardt Deſſau den
2 Preis Karl Dietrich Leipzig und den
3 Preis Paul Hupe Bittſtädt

Nach dieſer Feierſtunde fand noch ein
kurzes gemütliches Beiſammenſein auf dem
großen Sportplatz ſtatt der mit vielen Lam
pions und einem großen Hakenkreuz feſtlich
erleuchtet war Der Bläſerchor verſchönte
die Stunde mit ſchönen Märſchen und Liedern

Am Sonntagvormittag fand in der Aula
der Anſtalt eine Morgenfeier ſtatt die durch
gemeinſchaftlich geſungene Lieder der Be
wegung und Orgelvorträge verſchönt wur
den Einleitend widmete Direktor Becht
hold den verſtorbenen Helden des Welt
krieges der Bewegung und allen Kameraden
unter den Klängen des guten Kameraden ein
ſtilles Gedenken Er ſprach dann noch auf
richtende und zu Herzen gehende Worte an die
blinden Kameraden die trotz ſchwerer Be
drängnis heute wieder das Leben bejahen
können Das Kameradſchaftstreffen ſoll für
uns alle der Grundton ſein für ein Bekennt
nis zum Leben zum Volk und zum Führer

Anſchließend an die Morgenfeier erfreute
das Muſikkorps des Flakregiments 33 die
fremden Blinden durch ein ſchönes Konzert
auf dem Sportplatz Den Ausklang dieſes
ſchönen Wiederſehensfeſtes bildete dann am
Sonntagabend im Saale des Reſtaurants
Schrebergarten Süd ein kameradſchaftliches
Beiſammenſein wobei noch einmal die alte
frühere Kameradſchaft zur rechten Geltung
kam Am Montag früh verließen die aus
wärtigen Gäſte wieder unſere Stadt in dem
Bewußtſein ſchöne Stunden verlebt zu haben

Ein mißrakener Sohn

Der Mutter die Wohnung ausgeräumt
Dreimal iſt der jetzt 23jährige Kurt Sch

Montag t1 Juli

und jedesmal hatte er das Glück daß ſeine
Strafe unter Amneſtie fiel Abſchrecken ließ
er ſich durch dieſe Milde nicht Während ſeine
eigene Mutter eine fleißige Frau den Tag
über auf Arbeit war packte er einen großen
Teil der Einrichtung kleinen Tiſch Stühle
Volksempfänger zuſammen um ſie zum Ver
kauf anzubieten Dem Käufer ſchwindelte er
vor die Mutter ſei geſtorben er löſe nun die
Wohnung auf Um ſeine Berechtigung zum
Verkauf zu erweiſen legte er einen gefälſchten
Kaufvertrag vor 84 Mark erhielt er für den
Nachlaß

Außer dem Rückfalldiebſtahl hatte er ſich
durch den Verkauf auch noch des Betruges
mit ſchwerer Urkundenfälſchung ſchuldig ge
macht beides mit Zuchthaus bedrohte Ver
brechen Das Schöffengericht Halle ließ bei
dieſer erſten Strafe die Sch wirklich abzu
büßen hat noch Milde walten und erkannte
auf ein Jahr drei Monate Gefängnis Die
Unterſuchungshaft rechnete es ihm nicht an
denn er war flüchtig geworden und mußte
erſt mit Steckbrief geſucht werden

Gebührenfreie Grundbuchabſchriften
für Kleinrentner

Jnfolge der weiteren Ausdehnung der
Kleinrentnerhilfe wird in vielen Fällen zum
Nachweis des Grundvermögens auf den Jn
halt des Grundbuchs in dem maßgebenden
Zeitraum zurückgegriffen werden müſſen Es
iſt daher zu erwarten daß Hilfsbedürftige und
Beamte der Wohlfahrtsämter an die Grund
buchämter zur Einſichtnahme in das Grund
buch oder Erteilung von Auskünften und Ab
ſchriften herantreten werden Der Reichsjuſtiz
miniſter hat die Grundbuchbeamten erſucht die
Antragſteller hierbei weitmöglichſt zu unter
ſtützen Er weiſt ferner darauf hin daß in
dieſen Fällen Anträge auf Erteilung von Aus
kunft aus dem Grundbuch regelmäßig ſtattzu
geben ſein wird wenn die Auskunft ohne
Schwierigkeiten und mit völliger Sicherheit er
teilt werden kann Der Miniſter bemerkt fer
ner daß die für das Verfahren der Klein
rentnerhilfe nötigen Grundbuchabſchriften ge
bührenfrei zu erteilen ſind

Zahl der Kundfunkanlagen
Am 1 Juli 1938 betrug die Geſamtzahl der

Rundfunkempfangsanlagen im Deutſchen Reich
ohne Oeſterreich 9541 883 gegenüber 9 600 244

am 1 Juni Jm Laufe des Monats Juni iſt
mithin eine Abnahme von 58361 0,6 v
eingetreten Unter der Geſamtzahl vom 1 Juli
befanden ſich 635 769 gebührenfreie Anlagen

Ritterhaus Lichtspiele

Heiraten aber wen
Ein Profeſſor der Medizin der mit beträchtlichem

finanziellen Erfolg eine moderne Altweibermühle
unterhält er iſt Verſchönerungs Spezialiſt hat
ein Stubenmädchen namens Johanna Beſagte Jo
hanna iſt ſo hübſch und nett daß ſich beſagter
Profeſſor ſchnurſtracks in ſie verliebt Um dieſem
noch uneingeſtandenem Gefühl zunächſt einmal einen
plauſiblen die Annäherung ermöglichenden Hinter
grund zu geben beſchließt er an der Hausgenoſſin
ſo eine Art Pygmalion der Seele zu ſpielen was
heißen will daß er ſich daran macht das junge un
ſchuldige unwiſſende und unerfahrene Ding wie ein

Unſere FRufgade dienſt am keden
Diene mit werde Mitglied der Nsv

mwmm m mm Lleeres Gefäß mit Bildung Wiſſen und Seele voll
zufüllen Das wäre an ſich ein Thema eines ernſt
haften Filmes würdig Da dieſer von Carl Boeſe
flott und lebendig gedrehte Film aber nichts als nette
Unterhaltung iſt und wohl auch ſein will wird es nur
im Plaudertone und als Ulk geſtreift denn es ſtellt ſich
heraus daß obiges Stubenmädchen weder Stuben
mädchen noch etwa gar ungebildet unwiſſend und
ohne Seele iſt ſondern ganz im Gegenteil ein ſehr
gefühlsbegabtes junges Perſönchen das ſeine Haus
gehilfenrolle nur angefangen hat und zu Ende ſpielt
um die Zuneigung des Herrn Profeſſors zu erringen
ein Erfolg der von Anfang an feſtſteht Paut Hör
biger und Karin Hardt ſind die beiden ineinander
verliebten Gegenſpieler Rolf Wanka und Rudolf
Carl kommen im Rahmenſvpie noch dazu Der alt
bewährte Spaß der Verwechſlungskomödie findet ein
neues Mal ſeine Lacher im Publikum Jm Bei
programm wird dem Betrachter in einem ſehr inter
eſſanten Film einmal das Auge für den weiten und
großartigen Wirkungsbereich und die präziſe Arbeit
der Reichspoſt geöffnet

aus Halle wegen Diebſtahls ſchon vorbeſtraft Fred M Frankoe

Ausgabe ab 15 Juli

Netzkarte für alle Züge Großdeutſchlands
Geltungsbereich um 6000 Kilometer erweitert Eigene Netzkarte für Oeſterreich

Weiter iſt beabſichtigt für Oeſterreich eine
eigene Netzkarte und eine Reihe von Bezirks

noch
vorausſichtlich

werden dieſe Karten im September eingeführt

Am 15 Juli wird im Zuge der Angleichung
der Perſonentarife der vormals Oeſterreichi
ſchen Bundesbahnen an die Tarife der Reichs
bahn der Geltungsbereich der Netzkarte für
die ganze Reichsbahn alle Netze auf die
von der Deutſchen Reichsbahn in Oeſterreich
betriebenen Bahnlinien ausgedehnt An der
Erweiterung des Geltungsbereiches nehmen
auch die vorher gelöſten Karten teil die über
den 14 Juli hinaus gelten

Den Netzkarten für die ganze Reichsbahn
wird ein Einlegeblatt beigegeben das
alles Nähere über die Benutzungsmöglich
keiten enthält Jnhaber bereits gelöſter Netz
karten können es auf Wunſch bei einer Aus
gabeſtelle für Netzkarten für die ganze Reichs
bahn erhalten

Durch die Einbeziehung der Strecken in
Oeſterreich erweitert ſich der Geltungsbereich
der Netzkarte um rund 6000 Kilometer Trotz
dem wird der Preis der Netzkarte nicht er
höht Er beträgt wie bisher für einen Monat
in der 1 Klaſſe 320 RM in der 2 Klaſſe
220 RM und in der 3 Klaſſe 200 RM

karten zu
weitere

ſchaffen Hierüber wird
Mitteilung gemacht

werden können

Amksbezeichnungen für Kommunalbeamte

Durch einen Erlaß des Führers
zur Feſtſetzung der Amtsbezeichnungen

meindeverbände uſw übertragen

und der Amtsbezeichnung

innenminiſters erforderlich Die
ſetzungen für die Verleihungn vonbezeichnungen werden
Die Regelung gilt nicht für Oeſterreich

und
Reichskanzlers iſt die Ausübung des Rechts

der
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Von der Ostpreußenfahrt

Die Jungen am Legin

Mitteldentſchkand 7 Saale Zeituns

erſee fühlen ſich wohl
Von der Marienburg ins Lager Von unſerem an der Fahrt teilnehmenden Boe Mitarbeiter

In die dunkle Nacht hinein fuhren wir
gen Oſten Was bedeutet doch für die Jungen
eine ſolche Fahrt Aus ihren Augen ſpricht
die große Erwartung haben ſie doch 15 Tage
voll von neuen Erlebniſſen vor ſich Für ſie
gibt es nichts Schöneres als in einer Ge
meinſchaft von Kameraden auf ſo eine große
Fahrt zu gehen Während der Fahrt die
über Kottbus Frankfurt/Oder führte beſuch
ten wir einmal die einzelnen Abteile
Ueberall verſuchten die Jungen zu ſchlafen
Jm Gepäcknetz auf den Bänken lagen ſie es
war ſchwierig nicht über die vielen Beine
zu ſtolpern Zum Schlafen kamen aber die
wenigſten Schon bei der nächſten Station
waren ſie wieder an den Fenſtern Das
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Schinkenklopfen im Lager das macht Spaß
und fördert den Blutkreislauf

Zeichnung Jochen Kölbel

Gefühl man könnte etwas verſäumen hielt
uns immer wieder wach Am wenigſten
ſchliefen die Pimpfe für ſie gab es immer
wieder etwas Neues Viele von ihnen
kommen das erſtemal ins Grenzland Die
Fahrt durch den Korridor wurde ihnen zu
einem Erlebnis Bei Konitz fahren war in
den Korridor Ein polniſcher Beamterbeſteigt unſeren Zug und verlangt die Fahr
karte Die Fenſter müſſen verſchloſſen
bleiben Kein Lied darf geſungen werden
Bei Dirſchau geht es über die Weichſel durch
ein Stück Danziger Land nach Marienburg

Unſer erſtes Ziel war erreicht Auf dem
Bahnſteig erwartete uns Oberbannführer
Engel der ſchon vor ein paar Tagen vor
ausgefahren war Vom Bahnhof aus mar
ſchierten wir zur Marienburg Es war ein
prächtiges Bild als die ſchwarzen Fahnen
des Jungvolks hinter den rotweißen der HJ
gefolgt von den 1000 Braunhemden über die
Zugbrücke in die Burg zogen Sie gab der
Feierſtunde in der Oberbannführer Engel
die Fahrt eröffnete den rechten Rahmen Die
Jungen ſind auf dem Hochſchloßhof ange
treten Dumpfer Trommelwirbel leitet zur
Anſprache des Oberbannführers über Dieſe
Fahrt ſoll keine Vergnügungsfahrt ſondern
eine politiſche Arbeit ſein Was uns der
deutſche Oſten ſagen kann wollen wir in uns
aufnehmen Zum Schluß ſeiner Rede ſprach
der Oberbannführer die Hoffnung aus daß
die Jungen diſzipliniert auftreten um den
Standort Halle würdig zu vertreten

Nach Beſichtigung der Burg ging es wieder
zum Bahnhof Die Fahrt ging weiter in Rich
tung Lager Unterwegs ſtiegen die erſten
500 Hitlerjungen die zuerſt auf Fahrt gehen
aus Die reſtlichen 500 fuhren bis nach Ber
genthal Es war eine herrliche Fahrt an den
Wäldern und Seen der oſtpreußiſchen Land
ſchaft vorbei Wir nehmen mit Platz im Ab
teil des Jungbannführers HerrmannUm ihn ſitzen die Führer der Lagerleitung
der Lagerarzt und die vier Frauen von der
NS Frauenſchaft unter Leitung der Kreis
propagandaleiterin Maiß Die ganze Fahrt
iſt ohne Zwiſchenfall verlaufen Die 1000
Jungen des Standortes Halle haben die An
trengungen ſehr gut überſtanden Unfälle

und Krankheiten ſind nicht zu vermelden
Frau Maiß gab uns einen Einblick in ihren
Küchenplan Sie wird ſich alle Mühe geben
die Jungen ſatt zu bekommen

Wir fahren langſam in den Bahnhof
Bergenthal ein Unſer Ziel iſt erreicht Dort
wartet ſchon ein Lieferwagen auf uns der
das Gepäck vorausfährt Wir ſelbſt müſſen
noch einige Kilometer marſchieren Es iſt
gegen 21 Uhr als wir durch das Lagertor
einmarſchieren Das Vorkommando hatte
gute Vorarbeit geleiſtet Unſere Zelte waren
alle ſchon aufgebaut und für warmes Eſſen
war ebenfalls geſorgt Kurze Zeit ſpäter
war Zapfenſtreich Endlich fanden wir den
langerſehnten Schlaf Einer nur wachte für
ſeine Kameraden Hans hatte heute die
Fahnenwache

der erſte Lagerkag

7 Uhr iſt es Der Weckruf erſchallt Alles
raus aus dem Zelt Es folgt die Fahnen
hiſſung Die Loſung des Tages lautet
Heiliges Oſtland Wir ſchauen uns das

Lager einmal an Den Eingang bildet ein
großes Lagertor Das Lager ſelbſt iſt rings
umgeben von Wald Es liegt in einer Tal

findet Jm Hintergrund ſteht eine große
Tafel mit den Namen der ermordeten Hitler
jungen Dort erhebt ſich ein rieſiges Schwert
Neben unſerem Preſſezelt hat der Lagerarzt
ſein Sanitätszelt Die Jungen treten zum
Waſchen an Es geht in den 100 Meter ent
fernten Leginerſee Jm Nu iſt alles im Waſſer
Ein Sprungturm ein Baſſin für Nichtſchwim
mer alles iſt vorhanden Während des
Badens fährt ſtets ein Boot im Waſſer um
auf die Jungen acht zu geben Drei große
Feldküchen ein Kühlraum und eine Küchen
mannſchaft ſorgen für das leibliche Wohl der
Jungen Morgens gibt es Kaffee Brot und
Marmelade Mittags gibts Fleiſch und Ge
müſe Abends Wurſtbrot mit Tee Kaffee
oder Kakao

Allen ſchmeckt es vorzüglich Die meiſten
kamen als Bleichgeſichter ins Lager doch jetzt
ſind ſie braun wie die Neger Es iſt eine
Freude wenn man dieſe geſunden friſchen
Jungen ſieht Daß der Lagerbetrieb ſo rech
ten Spaß macht ſieht man ihnen an Gleich
nach der Flaggenhiſſung wird das Sportzeug

angezogen Dann geht es unter einen ſchat
tigen Baum wo Lagerſchulung abgehalten
wird Gefolgſchaftsführer Aßmann führte
den Jungen vor Augen was Oſtpreußen als
Grenzland für Fortſchritte gemacht hat Die
Jugend will beweiſen daß ſie zum Oſtland
ſteht Bis zum Mittageſſen wird Sport ge
trieben Jn der einen Ecke wird geboxt
Fachmänniſch üben die Zuſchauer hierbei
Kritik Andere üben ſich im Weitſprung
Kugelſtoßen und Keulenzielwurf Gegen 15
Uhr geht es zum Baden mit anſchließendem
Geländedienſt Am Abend ſcharen ſich die
Jungen um das Lagerfeuer Fähnleinführer
Burgharpdt lieſt Geſchichten vom Welt
krieg vor Zwiſchendurch werden Lieder ge
ſungen Pg Czarnowski fprach zu uns
von der Kampfzeit in Halle So verging der
erſte Lagertag

Noch zwei Tage Lagerleben und dann geht
es für 9 Tage auf Fahrt Den Eltern aber
können wir verſichern daß ihre Jungen im
Lager gut aufgehoben ſind Auf dieſem Wege
laſſen die Jungen alle in Halle grüßen

Neules ſuls der e Vtudt Ammendorf

Jedergeit für Volk und Führer bereit

Die Feier des 70 jähr Beſtehens der
Ammendorf Wenn alte Soldaten Feſte

feiern ſo haben ſie nicht nur äußerlich einen
guten Rahmen ſondern ſind auch innerlich ge
tragen von dem Geiſt echter Kameradſchaft
und Volksverbundenheit So war es denn
auch kein Wunder daß bei der Feier des 70
jährigen Stiftungsfeſtes der Kriegerkamerad
ſchaft Beeſen Planeng im Reichskrieger
bund nicht nur der Ortsteil Beeſen ſondern
darüber hinaus die Ammendorfer alle jung
und alt regſte Anteilnahme erwieſen ſo daß
teilweiſe bei den Veranſtaltungen eine
drückende Fülle vorhanden war Auf den
Straßen leuchteten die Fahnen über den Gir
landen und die in und auswärtigen Gäſte
wurden mit einem herzlichen Willkommen be
grüßt Jn großartiger Weiſe war nicht nur
das Vereinslokal Deutſches Haus ſondern
auch der Feſtplatz hergerichtet von dem alte
Tanzweiſen des Görlach Orcheſters zum nächt
lichen Himmel emporklangen Ein Tan selt
und ſonſtige Vergnügungsſtätten vereinten
alle ſo daß ein wirkliches Volksfeſt gefeiert
wurde und der Jubilar mit dem Erfolg ſeiner
Veranſtaltung wohl zufrieden ſein kann

Jm feſtlich geſchmückten Saal hatte die
Kameradſchaft zu einem Kommers geladen
Die muſikaliſchen Darbietungen wurden auch
hier vom Görlach Orcheſter vorbildlich aus
geführt Wie groß war die Freude der alten
Soldaten bei den Klängen alter Märſche und
bekannter Weiſen Kameradſchaftsführer
Jan z konnte hier neben den vielen Gäſten
den ſtellvertretenden Kreisführer des
Reichskriegerbundes Pg Heinze Halle ſo
wie die Spitzen der Partei Stadt Polizei und
die ſtark vertretene junge Wehrmacht be
grüßen Er wünſchte allen recht fröhliche
Stunden damit ſie an dieſe echter
Kameradſchaft verlebten Tage noch ſpäter
denken und weiter mitarbeiten für die drei
großen Ziele Volk Führer und Vaterland

Bürgermeiſter Sonnenberg brachte im
Namen der Stadt Glückwünſche dar Er wies
darauf hin daß man an dem Feſt nicht vor
übergehen könne denn in den ſiebzig Jahren
ihres Beſtehens hat die Kameradſchaft viel
erlebt zumal es vor zehn Jahren beſtimmt
nicht leicht geweſen iſt die Straße im Kleid
des Kriegers zu betreten aber auch hier habe
ſich der alte Soldatengeiſt durchgeſetzt Das
Denkmal konnte von ſchlimmen Elementen
beſudelt werden aber nicht die Ehre derer
zu deren Gedenken es geſetzt war Daß die
Pläne der Zerſetzung nicht gelungen ſind iſt
wohl nicht allein der ſtraffen Vereinsleitung
ſondern auch dem Kameradſchaftsgeiſt zu
danken geweſen der ſich nach der Zeit des
Umbruchs noch verſtärkte und die Zahl der
Mitglieder erheblich erhöhte Jm Namen der
Stadt ſprach er ſeine beſondere Anerkennung
aus und überreichte als äußeres Zeichen die
Hitler Plakette mit dem Wunſche daß die
Kameradſchaft auf dem beſchrittenen Wege
fortfahren möge ein würdiges Glied echter
deutſcher Volks gemeinſchaft zu ſein

Nach einem Vorſpruch zum Geburtstag der
Kameradſchaft und dem Gedicht Der Front
ſoldat vorgetragen von Frl Ratzſch und
Frl Prochmann brachte der ſtellvertr
Kreisführer Heinze im Namen des ver
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hinderten Kreisführers Cuntius die
Glückwünſche des Kyffhäuſerbundes dar Die
Kameradſchaft die mit eine der älteſten des
Saalkreiſes ſei war immer zur Stelle wenn
gerufen wurde und nahm immer regſten An
teil an der Vaterlandsbewegung So ſei es
auch im Weltkrieg geweſen Darum gelte es
vor allem in Dankbarkeit der gefallenen
Helden des Weltkrieges und auch der Helden
der nationalſozialiſtiſchen Bewegung die alle
für das deutſche Volk und Vaterland fielen
zu gedenken Feierlich ſenkten ſich die Fahnen
und getragen klang das Lied vom guten
Kameraden durch den Raum Heute könne die
Kameradſchaft mit Stolz erfüllt ſein Anteil
am 30 Januar zu haben Der Vertrauens
und Dankesbeweis des Führers ſei nun darin

mulde in deren Mitte das Mahnmal mit den
Fahnen des Bannes und Jungbannes ſich be

zu ſehen daß der NS Kriegerbund alleinige
Vertretung aller Soldaten ſei in deſſen Ruhm

Jm Geiſt der alten Frontkameradſchaft
Kriegerkameradſchaft Beeſen Planena
Vater und Sohn gemeinſam marſchieren Mit
dem Gelöbnis der Treue ſtimmten alle in die
Führerehrung ein

Jm Namen des Bundes überreichte er dann
für vorbildlich geleiſtete Arbeit dem Kamera
den Fritz Wege das Ehrenzeichen 1 Klaſſe
und den Kameraden Otto Gaudig Hans
Gräfe Kurt Kettnitz Otto Kirſchner
Paul Mühle das Ehrenzeichen 2 Klaſſe Für
25jährige Vereinszugehörigkeit erhielten das
Jubilänumsabzeichen Fritz Juſt Artur Kör
ner Kurt Hecklau und Otto Rammelt
Dem Kameradſchaftsführer Jan z der bis
her 11 Jahre die Kameradſchaft geführt und
großen Anteil an dem Aufſtieg hat überreichte
er als beſondere Anerkennung im Auftrage des
Bundesführers Reinhardt das Kyffhäufer
bild mit dem Wunſche daß die Kameradſchaft
auch weiterhin eine feſte Stütze des deutſchen
Gedankens ſein möge

Für die Kyffhäuſer Waiſenfürſorge dankte
im Namen der 500 Kinder der Kamerad Eh
richt dem Verein für ſeine tätige Hilfe zur
Linderung der Not Kameradſchaftsführer
Geiſt entbot Feſtgrüße und Glückwünſche der
Kriegskameradſchaft Ammendorf Sehr gut ge
fielen die Darbietungen der Tanzgruppe der
Firma G A Lindner Jm anſchließenden
dir Bee Geſelligkeit verging nur allzu ſchnell
die Zeit

Der Sonntag war vor allem dem Zu
ſammenſein mit den auswärtigen Kame
raden gewidmet die ſich im Goldenen
Adler verſammelten Ein großer Feſtzug
bewegte ſich nach Beeſen wo er von der dor
tigen Kameradſchaft empfangen wurde Die
bunten Uniformen der alten Wehrmächt
gaben ein ſchönes Bild Groß war auf allen
Straßen die Anteilnahme der Bevölkerung
Am erſten Standplatz des Denkmals ver
weilte der Zug Kameradſchaftsführer Janz
wies noch einmal auf die Zeit der Uneinig
keit und Zwietracht hin Danach ſenkten

Montag t1 Ja

ſich 16 Fahnen unter dem Lied vom guten
Kameraden vor dem Denkmal auf dem
Friedhof als der Kameradſchaftsführer im
Gedenken an die Gefallenen der letzten drei
Kriege einen Kranz niederlegte Als Ab
ſchluß des Umzuges folgte ein ſchneidiger
Vorbeimarſch vor dem Ortsgruppenleiter
Weſt Börner und dem Kameradſchafts
führer Janz Dann begann die Fröhlich
keit und das Feiern des Wiederſehens der
alten Kameraden des Saalkreiſes und alle
werden gern zurückdenken an die Tage des
70 Geburtstages der Kameradſchaft Beeſen
Planena

Furchtbares Verkehrsunglück bei Domnitz

Ein Toter mehrere Schwerverletzte
Domnitz Saalkreis Am Sonnabend

ereignete ſich gegen 15 20 Uhr ein ſchwerer
Verkehrsunfall der ein Todesopfer foroderte
Hundert Meter vor der Kurve am Eingang
des Dorfes ſtießen ein Motorradfahrer und
ein Perſonenkraftwagen derart zuſammen
daß der Perſonenkraftwagen umkippte und
quer auf der Fernverkehrsſtraße Halle
Magdeburg liegen blieb Ein kurz darauf
folgender zweiter Perſonenwagen wurde
dadurch noch in Mitleidenſchaft gezogen und
beſchädigt

Nach Ausſagen eines Laſtzugfahrers iſt
das Unglück folgendermaßen geſchehen

Der Fernlaſtzug wurde von dem leichter
beſchädigten Perſonenkraftwagen überholt
Zu gleicher Zeit verſuchte der Motorrad
fahrer an beiden Fahrzeugen vorüber zu
kommen ſtieß aber kurz vor der Kurve mit
einem entgegenkommenden Auto zuſammen
Der Perſonen wagen wurde umgeworfen
und ſtark beſchädigt das Motorrad ging
vollkommen in Trümmer Der Fahrer
des Motorrades blieb mit zertrümmertem
Schädel auf der Straße liegen Die Jn
ſaſſen des umgeſchlagenen Wagens wurden
durch Schnittwunden zum Teil ſchwer ver
letzt
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Schaufenſterwettbewerb ein voller Erfolg

Kürzlich fand unter Leitung des Milch
wirtſchaftsverbandes Sachſen Anhalt als Ab
ſchluß der im Mai d J veranſtalteten Käſe
werbewoche eine Verſammlung der Teilnehmer
am Schaufenſterwettbewerb in Halle ſtatt
Nach einem Rückblick auf die Käſewerbung und
den im Rahmen dieſer Werbung veranſtalte
ten Schaufenſter Wettbewerb nahm Herr
Hem mer vom Milchwirtſchaftsverband Sach
ſen Anhalt die Ehrung der Preisträger vor
Jeder Preisträger erhielt außer der Ehren
urkunde ein wertvolles Geſchenk Vom Ver
ſammlungsleiter wurde feſtgeſtellt daß der
Schaufenſterwettbewerb in Halle ein voller
Erfolg war und gezeigt hat daß die an der
Verteilung von Nahrungsmitteln beteiligten
Wirtſchaftsgruppen und Fachſchaften in der
Lage ſind durch eine wirkungsvolle Werbung
im Rahmen der Verbrauchslenkung auf den
bevorzugten Verzehr einer Ware hinzuweiſen

Folgende Firmen erhielten Preiſe 1 Preis
Alfred Dreſcher Halle Zwingerſtr 22 Georg
Haisler Halle Geiſtſtr 59 Carl Jäntſch
Nehlitz 2 Preis Oskar Oehlſchläger Halle
Artillerieſtr 90 Georg Ende Halle Charlot
tenſtraße 16 Otto Bergholz Halle Weißen
burger Straße 12 3 Preis Gottfried Grobe
Halle Bertramſtr 21a Näther Halle Her
mann Schaagf jun Halle Zietenſtr 37 Außer
dem kamen zur Verteilung Sieben 5 Preiſe
acht 6 Preiſe und 13 Troſtpreiſe

Stadttheater Halle Heinrich Löffler
verabſchiedet ſich in der heute ſtattfindenden
Aufführung Entführung aus dem Serail

Schleuſe Trotha Waſſerſtand Unterpegel Schleuſe
Trotha 1,43 Meter das ſind 11 Zentimeter Anſtieg
ſeit geſtern Schiffahrt nur Perſonenſchiffahrt

Von den Rennplätzen
Rennen zu Hoppegarten

Preis von Birkenſtein 2700 RM 1400 Meter
1 Hauptgeſtüt Graditz Götterdämmerung Hermann
2 Milo Martinkat 3 Kaſtroper Huſar Eggers Tot 20
Einl 44 Pl 13 14 Preis von Ravensberg 4500Reichsmark 1800 Meter 1 R Weſterkamps Pollux
Huguenin 2 Odin Böhlke 3 Gela Held 4 Jn

ſhallah Berndt Tot 64 Einl 1524 Pl 17 15 20 15
Preis von Fichtenau 2700 RM 1200 Meter 1 Geſt

Waldfrieds Peroſi Held 2 Giotti Viſek 3 Marabou
Streit 4 Muſa Zade Tot 89 Einl 288 Pl 17 15

16 47 Preis von Zoppenbroich 4500 RM 2400 Meter
Geſtüt Schlenderhans Walzerkönig Streit 2 Patron

Held 3 Zibebe Staroſta Tot 12 Einl 32 Pl 10 13Sporn Rennen 3800 RM 1000 Meter 1 Hauptgeſtüt
Graditz Aſchenbrödel Zehmiſch 2 Laila Viſek 3 Aus
ſicht Held Tot 23 Einl 80 Pl 11 11 11 Preis
von Eggersdorf 2700 RM 1600 Meter 1 F WMichaels Tintoretto Zade 2 Balte Dolff 3 Morgen
ruf Vinzenz Tot 68 Einl 1120 Pl 18 41 14
Preis von Heſſenwinkel 2700 RM 2200 Meter 1 R
Fritſches Albatros Huguenin 2 Landsknecht Narr 3
Garnele Held Tot 63 Einl 252 Pl 34 14 Preisvom Fließ 2300 RM 1350 Meter 1 O Kagiſchkes
Miami Radach 2 Jhringer Zehmiſch 3 Augit Hiler
Tot 48 Einl 255 Pl 16 16 13

x

Rennen zu Bad Harzburg
1 Rennen 1 Segelflug Andrle 2 Gralsbotin 3 Ga

lanterie Tot 18 Einl 36 drei liefen 2 Rennen
1 Onkel Karl L Regier 2 3 Der Wind4 Barſoi Tot 27 Einl 116 Pl 12 16 13 17 3 Ren
nen 1 Leopard Ludwig 2 Telde 3 Aicha 4 Rani IITot 35 Einl 40 Pl 18 94 54 69 4 Rennen 1 For
tunata Berndt 2 Varus 3 Purpurſtern 4 Thron
folger Tot 48 Einl 172 Pl 13 13 26 13 5 Rennen
1 Dquem Kyſela 2 Caramba 3 Jdeolog Tot 20Einl 236 Pl 13 24 16 6 Rennen 1 Landpirat
Krbalek 2 Feſtſpiel 3 Augraf 4 Roſenode Tot 104
Einl 464 Pl 19 12 26 13 7 Rennen 1 Sheila
Weſthoff 2 Quirl 3 Friedenau 4 Günſtling Tot 109
Einl 3052 Pl 22 25 38 23
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Rennen zu Karlshorſt
Ohio Hürdenrennen 1 Frau H

Bieſſey 2 Feuernelke 3 Mümmelmann 4
Tot 89 Einl 656 Pl 18 18 19 21

v Borckes Gronicka
Aſtrid

Anvil Jagdrennen
1 Stall Steinecks Novarro da Gubbio Bieſſep 2 Baba

3 Rajah Tot 114 Einl 1040 Pl 30 21 18 9800 Ren
nen 1 Frau Wanſeks Fragor Wolff 2 Marco Polo
3 Fenſterparade Tot 23 Einl 68 Pl 14 15 Blaſius
Flachrennen 1 Geſtüt Eichenrodes Flaminia Raſtenberger
2 Vineta 3 Claaſen Tot 21 Einl 40 Pl 12 12 17Graf L von Weſtphalen Jagdrennen 1 H v Wedemeyers
Lufthauch Zimmermann 2 Cyklop 3 Mattiacum Tot
21 Einl 100 Pl 13 18 Adlerfee Ausgleich 1 Geſtüt
Eichenrodes Prinzeß Chimay Raſtenberger 2 Mephiſto
3 Athanagild Tot 32 Einl 332 Pl 17 33 27 Lufthauch Jagdrennen 1 A Daubs Ratsherr Müſchen
2 Magul 3 Jberis 4 Carlo Tot 47 Einl 272 Pl
15 17 21 30 Hahnhof Ausgleich 1 A Krenz Lampos
Sohn Jentzſch 2 Graf Flambo 3 Augit 4 Trara
Tot 56 Einl 248 Pl 13 13 12 12

7

Rennen zu Krefeld
1 Rennen 1 Brocken M3 Reſi Tot 27 Einl 318 Pl

1 Anton der J H Schmidt 2 Maienpracht 3 Sagen
prinz Tot 36 Einl 92 Pl 15 13 19 3 Rennen
1 Geſtüt Waldfrieds Flavier W Held 2 Telramund3 Porto Tot 21 Einl 180 Pl 11 14 11 4 Rennen
1 Geſtüt Schlenderhans Wunderhorn Streit 2 Forſtgraf
3 Trollius Tot 30 Einl 332 Pl 13 15 13 5 Rennen
1 Hofoper Buge 2 Edel Bitter 3 Catilina Tot 105Einl 526 Pl 22 17 26 6 Rennen 1 Frigga Schie
mann 2 Feunos 3 Melle 4 Famula Tot 116 Einl
328 Pl 19 14 17 44 7 Rennen 1 RoyalPantalion
Rieſterer 2 Sankt Peter 3 Xerres Tot 110 Einl 736

Pl 16 13 8 Rennen 1 Maſſawa Pinter 2 Kantate

Trabrennen zu Leipzig
1 Rennen 1 Maria Guy W Schmidt 2 Leonore

Todd 3 Jrmgard Belwin Tot 29 ital 40 Pl 31 17
19 2 Rennen 1 Holſate Schmidhuber 2 Debut
3 Nigger Tot 21 ital 59 Pl 21 25 16 3 Rennen
1 Da bin ich Huttegger 2 Greif 3 Glückskind 4 Fite
Pluto Tot 54 ital 75 Pl 25 25 38 14 4 Rennen
1 Papageno W Weidner 2 Dorita Guy 3 Wiling
Tot 17 ital 33 Pl 11 11 13 5 Rennen 1 Guſtav
G Bork 2 Bupſik 3 Perlfiſcher Tot 290 ital 179

Pl 27 68 17 6 Rennen 1 Cato Tiſchtiegel 2
Rheinländer 3 Kreuzträger Tot 19 ital 24 Pl 18 537 Rennen 1 Nat Heckert 2 Gaſſenbub 3 Glücks
kind 4 Brandenburg 5 Mein Solz Tot 81 ital 73
Pl 14 19 24 41 18 8 Rennen 1 Dankwart Heckert
2 Jwermede 3 Yſabel Tot 45 ital 50 Pl 17 30 C3

Schmidt 2 Dickwurz
12 16 12 2 Rennen
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Deutschland im Handball der Lehrmeister der Welt
Weltmeisterschattsturnier 1938 in Berlin beendet Nur 25000 Zuschauer im Olympia Stadion Handball in der Provinz viel beliebter

Man ſah dieſen Endſpielen in Berlin aus
mancherlei Gründen mit großer Spannung
entgegen Einmal war zu beweiſen daß ſich
die Kampfſtärke des deutſchen Handballs ſeit
den Tagen der Olympiſchen Spiele und ſeit
den vielen anderen Länderkämpfen gehalten
hat und zum anderen mußte der Nachweis
geführt werden daß auch in Berlin ein
großes Intereſſe für den Handballſport
beſteht Was die Kampfſtärke der deutſchen
Elf anbelangt ſo kann geſagt werden daß ſich
die Arbeit des Fachamtes Handball immer
weiter befruchtend auswirkt Wir ſind heute
in der Lage drei vier oder noch mehr Län
dermannſchaſten zu ſtellen die jederzeit jede
andere Handballelf der Welt ſchlagen könn
ten Die große vielgenannte Breitenarbeit
im Handball hat uns alſo eine Spitzenklaſſe
herangezüchtet die in der Welt ihresgleichen
ſucht Daß Deutſchland gewinnen würde
war von vornherein ſicher Es handelte ſich
nur um das Wie Der Endſieg wurde füruns eindrucksvoll wie noch nie ein Handball
ſieg zuvor Wenn man bedenkt daß der Geg
ner Schweiz alle anderen Mannſchaften
aus dem Felde geſchlagen hat wenn man
weiter bedenkt daß die Schweiz ein ausge
zeichnetes Handballſpiel vorführte und dann
das Ergebnis von 23 0 für Deutſchland hört
dann kann man ermeſſen daß die deutſche
Mannſchaft einfach fabelhaft geſpielt hat
Die Folge davon wird ſein daß unſere wahr
haft ſtärkſte Ländermannſchaft in der Welt
keinen Gegner mehr findet der ſich ſchlagen
laſſen möchte Um hier aber eine glückliche
Löſung zu finden ſollte man künftig unſere
beſten Vereins mannſchaften gegen aus
ländiſche Länderelfen ſpielen laſſen Dieſer
Vorſchlag iſt keineswegs überheblich aber
was die Gaſtmannſchaften zeigten war eben
nicht viel Mit Ausnahme der Schweiz
Ungarns und Schwedens

Und dann zur Zuschauertrage

Die Vorſpiele dieſer HandballWelt
meiſterſchaft wurden in mitteldeutſchen
Städten wie Deſſan Magdeburg Leipzig und
Weißenfels durchgeführi Die Zuſchauer
ränge waren dicht beſetzt und die Spiele
fanden in der Provinz ein Echo über das
ſich das Fachamt Handball ſicherlich gefreut
haben wird Wie würde es zum Endſpiel in
Berlin werden Das Olympiaſtadion faßt
100 000 Zuſchauer und wenn in dieſem
Rieſenrund Stimmung herrſcht dann muß
es zum Brechen volt ſein Man muß Tuch
fühlung haben wenn es wirklich gemütlich
ſein ſoll Erinnern wir uns der Olympi
ſchen Tage oder denken wir an Länderkämpfe
der Fußballer oder an das letzte Endſpiel um
die Fußballmeiſterſchaft Hunderttauſend
Menſchen fieberten hier den Entſcheidungen
entgegen und weder Hitze noch Kälte weder
Regen noch Sturm konnte die Stimmung
ſtören Und geſtern Vielleicht 25 000 Zu
ſchauer hatten ſich eingefunden und die rieſi
gen Steinterraſſen gähnten den Spieler kalt
und leer entgegen Berlin iſt überſättigt mit
quten Sportereigniſſen Außerdem hat man
für Handball in der Reichshauptſtadt auch
nicht eine ſolche große Liebe wie in den
großen Provinzſtädten Mitteldeutſchlands
Man ſollte deshalb den Mut haben auch
einmal ein Weltmeiſterſchaftsendfpiel nach
Magdeburg Leipzig Halle oder Erfurt zu
legen 30000 bis 40 000 Zuſchauer würöen
für eine ſolche große Sache dankbar ſein und
den würdigen äußeren Rahmen geben der
nun einmal da ſein muß und der das ſei
offen ausgeſprochen geſtern in Berlin nicht
geſtellt werden konnte Das Handballſpiel
um die Deutſche Handballmeiſterſchaft am
kommenden Sonntag in Halle wird die
Richtigkeit dieſer Behauptung beweiſen

Ungarn gewann 102

Die Endſpiele nahmen
pünktlich ihren Anfang
gäſten bemerkte man den Reichsſportführer
ſeinen Vertreter Major Breithaupt den
Fachamtsleiter des Fachamtes Handball

am Nachmittag
Unter den Ehren

Brigadeführer Herrmann und zahlreiche
Vertreter der ausländiſchen am Turnier
beteiligten Staaten Zuerſt traten die
Mannſchaften der Ungarn und Schweden zum
Kampf um den dritten und vierten Platz an
Es war gut daß man den Zuſchauern dieſes
Spiel vor dem großen Spiel zeigte denn
auf dieſe Weiſe hatten die Zuſchauer Gelegen
heit den Klaſſenunterſchied feſtzuſtellen ber
zwiſchen den beiden erſten Mannſchaften der
Schweiz und Deutſchlands und dem Dritten
und Vierten beſteht das Spiel war langſam
die Spieler hatten keine Wurfgenauigkeit
und ſie ließen den harten Zug zum gegne
riſchen Tore miſſen Das war Handball
ſport wie er vor zehn Jahren bei uns in
Deutſchland geſpielt wurde Die Ungarn
von Natur aus temperamentvoll ſetzten ſich
gegen die langſamen Schweden von Anfang
an beſſer durch Sie ſchoſſen wenigſtens wäh
ren die Schweden immer wieder abgaben und
ſo jede Chance regelrecht vermaſſelten Die
meiſten Tore der Ungarn ſchoſſen Maryaſi und
Szomori die einigermaßen guten Handball
ſport zeigten

Wie ſchnell wie ausgezeichnet in jeder
Phaſe und wie zügig war doch dann das Spiel
der Deutſchen gegen die Schweiz Deutſch

Wehrmacht Meiſterſchaften

Von unſerem nach Berlin entſandten Dr
Die Endſpiele um die Handball Weltmeiſterſchaft zu der Deutſchland die Nationen

der Welt eingeladen hatte wurden am Sonntag auf dem Reichsſportfeld in Berlin
durchgeführk Wie nach den Vorentkſcheidungen zu erwarten war gewann Deutſchland das

Endſpiel gegen die erfreulich guten und ſtarken Schweizer mit 23 0 12 0 Toren Damit
iſt Deutſchland Handball Welkmeiſter vor der Schweiz Ungarn und Schweden Im Kampf
um den dritten Platz ſchlugen die kemperamenkvollen Ungarn die Elf der Schweden über

Im Anſchluß an das Entſcheidungsſpiel nahm der
Er überreichte der ſiegreichen deutſchen Mann

ſchaft den Ehrenpreis des Führers und dankte den zehn zum Turnier erſchienenen Nationen

raſchend ſicher mit 10 2 2 Toren
Reichsſportführer die Siegerehrung vor

für ihre Teilnahme

2

land trat zu dieſem letzten Gang mit der zur
Zeit vielleicht ſtärkſten Mannſchaft an

Lüdicke Deſſau
Pfennig Berlin Pfeiffer Berlin
Eifler Hammerich Wohlrab

Wuppertal Weißenfels WienZimmermann Theilig KlinglerMannheim Hamburg Weißenfels
Ortmann BrüntgensBreslau Lintefort

Eymann Beck Schäfer Wirz Meyer
Haupt Streit FaesBurkhardt Szuder

Schmidt
Schweiz

Das Spiel das von dem däniſchen Schieds
richter Pederſen jederzeit ſicher und ein
wandfrei geleites wurde begann mit einem
verwirrenden Tempoſpiel Jm Sturm
arbeitete der unverwüſtliche Weißenfelſer
Klingler mit einer Umſicht und Schnelligkeit
die einfach frappant wirken mußte Die

Sta Schriftleiter

Schweiz war gegen dieſen Torhunger der
deutſchen Stürmerreihe einfach machtlos Nicht
allein die fünf Stürmer rannten immer wieder
in vollem Lauf gegen das gegneriſche Tor an
nein auch die Läuferreihe rückte zeitweiſe ſo
ſtark an daß man mitunter mit ſieben oder
gar acht Stürmern das Schweizer Tor be
rannte Die Schweizer Verteidigung war
unter ſolchen Umſtänden ſelbſtverſtändlich
machtlos Der Schweizer Torwart der nun
ausgerechnet noch gegen die Sonne zu
ſpielen hatte bekam in den ſeltenſten Fällen
einen der ſcharfen Schüſſe der Klingler Ort
mann und Theilig in die Hände Bereits nach
wenigen Spielminuten ſtand der Kampf 0
Die Schweizer waren trotz dieſer einſeitigen
Kampfhandlungen immer ein fairer Gegner
Nichts hätte bei einem ſolchen Kampf näher
gelegen als alle Stürmer und Läufer nach
hinten zu nehmen und zu mauern Aber
die Schweizer Jungen liefen um ihr Leben
wenn ſie den Ball hatten ſie ſtürmten hart
und energiſch zeigten ein fampſes Stellungs
ſpiel und begeiſterten immer wieder durch

Meisterschatten 1938 beendet

Spitzenkönner der Wehrmacht auf allen Gebieten

ihre klugen Haudlungen Aber Dore fielen
nicht Einmal war die deutſche Verteidigung
recht auf dem Poſten und dann hatte Deutſch
lands beſter Torwart der Deſſauer Lüdicke
noch einen beſonders guten Tag Er meiſterte
die unmöglichen Bälle und hielt ſein Tor rein
Die Schweiz war alſo im Feldſpiel und
das ſoll ausdrücklich anerkannt werden ein
beinahe ebenbürtiger Gegner Aber gegen
dieſe deutſche Mannſchaft war einfach nichts
zu machen Die Deutſchen deckten ihre Gegner
zeitweiſe ſo geſchickt ab daß die Schweizer
Verteidiger einfach nicht mehr wußten wo ſie
den Ball hingeben ſollten Zum Schluß aller
dings leiſteten ſich die Schweizer Verteidiger
einige unnötige Schnitzer wodurch das Spiel
einen etwas zu harten Charakter annahm
Allerdings hatte auch dann der Schiedsrichter
den Kampf noch jederzeit ſicher in der Hand

Von der deutſchen Mannſchaft war Klin g
ler fraglos der beſte Mann auf dem Felde
Dieſes raffiniert aufgebaute Stürmerſpiel
gibt es nur einmal und wenn die Schweiz in
den erſten Minuten nicht noch mehr Tore ein
ſtecken mußte dann verdankt ſie das lediglich
dem Umſtand daß Klingler mit ſeinen Neben
männern Ortmann und Theilig noch nicht
haarſcharf eingeſpielt war Die beiden Außen
ſtürmer Brüntgens und Zimermann waren
ausgezeichnet Die Läuferreihe mit Hamme
rich in der Mitte arbeitete fehlerfrei und das
Schlußdreieck war über jedes Lob erhaben Die
Schweiz ſpielte eifrig auf allen Poſten und
man merkte es dieſen elf Eidgenoſſen an daß
ſie im Laufe des Kampfes beſonders in Hin
blick auf das Stellungsſpiel von ihrem großen
Gegner lernten Ein Ehrentor wäre dieſer
Mannſchaft würdig geweſen Aber es hat eben
nicht ſein ſollen Die Tore ſchoſſen Ortmann
89 Theilig Klingler Brüntgens

Zimmermann 2 und der Mittelläufer
Hammerich

Die letzten Entscheidungen in Düsseldortf Blash wurde dreitacher Meister Lt Lemp im Fünfthampt diesmal ohne Pech

Mit einem großen äußeren und ſport
lichen Erfolg wurden die Deutſchen Wehr
macht Meiſterſchaften im Düſſeldorfer Rhein
ſtadion am Sonntagnachmittag abgeſchloſſen
Die erſte Entſcheidung fiel im 110 Meter
Hürdenlauf zu dem Lt Hölling nicht antrat
wodurch das abermalige Duell zwiſchen ihm
und Feldw Scheele entfiel Der Europa
meiſter von 1934 hatte es dennoch ſehr ſchwer
ſeinem Sieg im 400 Meter Hürdenlauf auch
den über die kurze Strecke anzureihen Jn
Heeresſportlehrer Huber Militärärzt l
Akademie erwuchs ihm ein harter Gegner
der ſich erſt nach großem Kampf in 15,5 Selkl
um Bruſtbreite geſchlagen gab Den Weit
ſprung gewann Feldw Leichum Militär
ärztliche Akademie mit der feinen Leiſtung
von 7,35 Meter Leider trat er bei einem
ſehr viel weiteren Sprung knapp über
Zweiter wurde Feldw Biebach 5 R
12 mit 7,19 Meter Ein feines Rennen
brachten die 5000 Meter die Unteroffizier
Eder R 36 in verſprechendem Stil
und der guten Zeit von 15 35,2 leicht gewann
Jm Hammerwurf holte ſich Oberfeldwebel
Blask Heeresſportſchule Wünsdorf ſei
nen zweiten Titel Blask der ſich ſeit den
Olympiſchen Spielen noch bedeutend ver
r hat ſiegte mit 56,14 Meter ganz über
egen

Unnmittelbar nach ſeinem Sieg im Weit
ſprung gewann Feldw Leichum auch den
100 Meter Lauf den er ganz überlegen in
der famoſen Zeit von 10 5 Sek an ſich
brachte Spannend verliefen die 800 Meter
Nach hartem Kampf ſiegte Unteroffizier
Brand ſcheidt Luftwaffe in der guten Zeit
von 55,6 knapp gegen Unteroffizier Bott
und dem Gefr Berberich Eine Ueberraſchung
zeitigte der 3000 Meter Hindernislauf Hier
ſchlug Unteroffizier Kaindl 4 Flak 5 in der
ſehr guten Zeit von 22,8 den Olympia
kämpfer und Favoriten dieſes Rennens
Feldw Heyn Jm Kugelſtoß kam Ober
feldwebel Blask zu ſeinem dritten Meiſter
titel er ſiegte mit 14,94 Meter Die vier
mal 100 Meter wurden in 44,8 Sek vom
Pion Batl 24 gewonnen Ein großartiges
Rennen wurden die 1500 Meter durch die
ausgezeichnete Leiſtung von Unteroffizier
Jakob R 10 der zu den großen Hoff
nungen der deutſchen Leichtathletik zählt
Jakob hatte ſchon die 10000 Meter in ſehr
guter Zeit gewonnen um ſo höher iſt ſeine
Leiſtung über 1500 Meter einzuſchätzen Jn
der Zielgeraden zog er klar von Unteroffizier
Timm weg und ſiegte noch leicht in der ſehr
guten Zeit von 58,8 Auch Timm blieb als
Zweiter unter vier Minuten

Der Moderne Fünfkampf der Deutſchen
beendete eine

lange Pechſerie des Olympiakämpfers Oblt
Lemp 4 R 61 er hier endlich einmal
zu einem vollen Erfolge kam Jn Klaſſe B
in der an Stelle des Reitens eine Kraftrad
Geländefahrt durchgeführt wurde ergab den
Sieg von Oblt Scharte E Flak

Regen und ein heftiger Wind erhöhten noch
die Anforderungen die der 4000 Meter
Geländelauf als letzte Uebung an ſich ſchon
an die Teilnehmer ſtellte Dennoch lief Lt
Pinkert R 11 die hervorragende Zeit
von 14 48 und ſicherte ſich damit in Klaſſe A
den erſten Platz in dieſer Uebung Zweiter
wurde Feldw Garvs Heeres Sportſchule
mit der ebenfalls ſehr guten Zeit von 14 52
Oblt Lemp benötigte 16 13 und erreichte
damit nur die Platzziffer 28,5 die aber zu
ſeinem Endſiege genügte da Lt Frhr v
Schlotheim nur wenig ſchneller war Jn
Klaſſe B lief Oblt Scharte die beſte Zeit mit
15 04 womit ſein Endſieg feſtſtand

Ergebniſſe Klaſſe A 1 ObltLemp 4 J R 61 2 Lt Frhr v Schlot
heim Kav Schule Hannover 3 Feldw
Garvs Heeresſportſchule Wünsdorf 4 Lt
Wiedemann R 55 5 Lt Fleckner III

R 84 6 Oblt Kaiſer 2 R 64Klaſſe B Oblt Scharte I Flak 44
2 Lt Job Pz Abw Abt 34 3 Lt Schultze
Petzold Pz Abw Abt 4 Lt Burkhardt

e e S
Major Hax beglückwünscht Oberleutnant Lemp
Bei den Wehrmachtsmeisterschaften in Düssel
dorf hatte Oberleutnant Lemp rechts besonders
im Pistolenschießen ein ganz hervorragendes Er
gebnis 195 Ringe so daß ihm der gesamte Sieg
im Fünfkampf der Deutschen Wehrmachts
meisterschaften wohl kaum noch zu nehmen war

R 92 5 Lt Kempa Pz AbwAbt
6 Lt Commerel 1 Ln Lehrabt Neuſtrelitz

Obergeir Strassen Zehnkampfmeister
Die Teilnehmer am Zehnkampf zu dem

noch der 110 Meter Hürdenlauf Diskus
l wurf Stabhochſprung Speerwurf und 1500

Meter Lauf zu erledigen waren beherrſchten
am Sonntagvormittag die Kampfſtätten im
Rhein Stadion Als Sieger aus dieſem
Wettbewerb ging der Obergefr Straſſen
Flug Ber RLM Staaken hervor der be

reits nach den erſten fünf Uebungen klar
geführt hatte Straſſen erreichte das gute
Ergebnis von 6427 Punkten Ergebnis
1 Obergefr Straſſen Flug Ber RM
Staaken 3427 Punkte 2
Böhme Kav Schule Hannover
3 Oberzahlm Kukuk
5984 P 4
Punkte

Wehrkr Verw V

116 5850 Punkte
Ergebniſſe 110 Meter Hürden 1 Feldwebel

Heeresſportlehrer
6105 P

Feldw Streidl 1 R 36 5962
5 Aſſ Arzt Martens Berlin 5919

Punkte 6 Unteroffizier Herrmann 7 R

Scheele
WBK III 15,5 Sek 2 Heeresſportlehrer Huber Militär

ärztl Akademie 15,5 Bruſtbreite 3 Zahlmeiſter Huhle
Augsburg 16,1 Weitſprung 1 Feldw Leichum Mili

tärärztl Akademie 7,35 Meter 2 Feldw Biebach 5 JR
12 7,19 3 Gefr Huffeld Jagdflugzeug Schule 6,935000 Meter 1 Unteroffizier Eder JR 36 15 35,2
2 Uoff Pietzte 7 JR 45 15 44,3 3 Uoff Barth
12 JR 82 15 45,5 Hammerwurf 1 Oberfeldw Blaſtk
Heeresſportſchule Wünsdorf 56,14 Meter 2 Feldw Leh

mann Jüterbog 47,50 3 Uoff Rauſch 5 JR 95 43,75
100 Meter Feldw Leichum Militärärztl Akademie 10,5
Uoff Riether 2 JR 39 10,9 3 Fähnrich Hornung KS
Potsdam 10,9 800 Meter 1 Uoff Brandſcheidt Fl Ber
RLM 55,6 2 Uoff Bott WBK h 56 3 Gefreiter
Berberich AB 56 56,9 3000 Meter Hindernis 1 UoffKaindl 4 Flak 5 22,8 2 Feldw Heyn Flugzeug Füh
rerſchule 32,8 3 Gefr Feldmann 11 JR 58 54,3
Kugelſtoß 1 Oberfeldw Blaſk Heeresſportſchule Wüns
dorf 14,94 2 Oblt Reymann Flak 26 14,27 3 FeldwHettche Heer 14,24 4 mal 100 Meter 1 Pionier Batl 24
44,8 Sek 2 Flugzeugführer Schule 45 Sek 3 JR 31
45,1 Sek 1500 Meter 1 Voff Jatob 2 KR 10 58,8
2 Uoff Timm JR 65 59,8 3 Gefr Gieſen 1 FußErſ Komp 7/12 01 Speerwurf 1 Feldw Gerdes
Luftwaffen Sportſchule 63,85 2 Feldwebel Loſſe WBK

63,80 3 Oblt Steingroß 3 Ln Abt 12 62,30 4 mal
400 Meter Luftwaffen Sportſchule Staaken 22,8 2 Pi
Batl 26 33 3 Uarine Lehrſchule 33,9

Heer besiegt Luftwaffe
Fußballkampf beendet die Wettbewerbe

Als die Mannſchaften des Heeres und der
Luftwaffe zum abſchließenden Fußballkampf
antraten hatte ſich das Stadion noch weiter
gefüllt und etwa 40 009 Zuſchauer verfolgten
das ſpannende Spiel das die Mannſchaft
des Heeres mit 1 0 Toren gewann Jn
beiden Mannſchaften ſah man bekannte
Spieler auf ſeiten des Heeres u a Streitle
Kupfer Heermann Schädler Paul Gel
leſch Pawlitzki Hänel und Simetsreiter
bei der Luftwaffe Dreßler Jacobs
Plückthun und Günther Die HeeresMannſchaft mit dem Mehr an großen

Hier beglückwünscht Major Hax den erfolg
reichen Kameraden EGcherl Bilderdienst

Namen erzwang im Felde eine Ueberlegen
heit doch laß der Angritt viele gute Ge

Petry
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legenheiten unausgenutzt
ſich die Luftwaffe durchaus nicht verblüffen
Das einzige Tor in der erſten Spielhälfte
fiel in der 10 Minute durch Paul nach
Vorlage von Siemetsreiter
nute verpaßte Hartung der den Ball über
das leere Tor hob die Gelegenheit zum Aus
gleich Doch in der 9
Wechſel kam die Luftwaffe
Ausgleich Günther

Minute nach
wirklich

ſchoß auf

Andererſeits ließ

Jn der 20 Mi

letztem Einſatz

Entſcheiöung Der Mittelſtürmer
Heeres Elf der Breslauer
plötzlich allein durch und ſchoß aus 20 Melker
plaziert ein

Vngarn gewann Modernen Fünthampf
Der in Budapeſt veranſtaltete

Modernen Fünfkampf wurde

Lt Gyllenſtierna Schweden
Ungarn mit 34 und Lt Tham

Punkten Auch in der Mannſchaftswertung

mit 31 Lt

Ungarn vor Schweden und Polen

Sommerfest beim PPAC
Der Ortsgruppe Halle des

Mitte veranſtaltete wieder ihr
merfeſt Jm Garten der Saalſchloßbrauerei wurde

nach den Kläauf allen drei Taznflächen

ſiegte

DDAC Gau 18
traditionelles Som

Kapelle Otto Höpfner getanzt Da der
abend den Damen doch etwas zu friſch war
man es vor einen Stellungswechſel nach dem
zu unternehmen wo dem Tanz auch weiterhin eifrig

die Ggehuldigt wurde Zwiſchendurch wurden
von der Berliner Göre Trudl Lies Frank mit
ihren humorvollen Liedern unterhalten

Die Leichtathletik Meiſterſchaften
23 und 24 Juli in Baſel ſtatt
Poys ausgerichtet werden

Favoritensterben imschwimmen
Deutsche Schwimm Meisterschaften in Darmstadt Der Nachwuchs fand Anschlub

der Schweiz

Pawlitzki

Schweden

Wettbewerb
mit dem Geländelauf

ber 4000 Meter abgeſchloſſen Sieger des
bewerbs wurde erwartungsgemäß Lt Or
garn der von der erſten Uebung an
mit 13 Punkten vor Lt Polgar mit

Gyalokay
mit 38

nungen der
Sommer

zog
Saal

finden
wo ſie vom BSC

dem
zum

Vorlage
von Hartung ein ſchönes Tor Beide Mann
ſchaften kämpften jetzt mit
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Unsere Leichtathleten ganz groß

Montag t1 Juki

Vier Länderkämpfe an einem Tag und vier Siege
Polen Schweiz Dänemark und Holland wurden geschlagen Syring Wittenberg liet 5000 m in neuer deutscher Rekordzeit

Die gewaltige Aufgabe die ſich die deukſchen Leichtkathleten für dieſes Wochenende
geſtellt hatten wurde mit unerwarketer Ueberlegenheit erfolgreich gelöſt
ſiegte Deutſchland in Königsberg mit 105 73 Punkten die Schweiz wurde in Frankfurt
am Main mit 108 50 Punkten geſchlagen und nur im Länderkampf mit Dänemark in
Hamburg fiel das Ergebnis mit 93 87 Punkten zu Deufſchlands Gunſten ekwas knapper
gus Berückſichtigt muß werden daß diesmal auf die hervorragenden Spitzenkönner der
Wehrmacht die in Düſſeldorf um Meiſterehren kämpften verzichtet werden mußte
die deukſchen Leſchtathletinnen geſtalkeken ihren Länderkampf mit Holland in Rotter

dam mit 57 40 Punkten zu einem überlegenen Siege

Jm Zeichen ganz hervorragender Leiſtungen ſtand
der erſte Tag des Leichtathletik Länderkampfes zwiſchen

SonnabendDeutſchland und Polen dem am
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und nicht nur
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den ausgez
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hoch
D 3
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ſondern auch de

Rekord von 14 46,6 gleich

ſieben an Deutſchland
Den tſch land geht mit einer Führung von 51 33
Punkten in die Kämpfe des
bei dieſem Vorſprung den Endſieg ſicher haben

zweiten Tages und müßte

s Wetter der Veranſtaltung
Ein feiner Sprühregen be

31 gleitete die erſten Wettbewerbe und zum Schluß als
Diskuswurf und die

entſchieden wurden regnete es ſogar in Strömen Jn
Anbetracht des ungünſtigen Wetters gab es geradezu
verblüffend gute Leiſtungen
Max Syring der ſich in blendender Form befand
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Die 1 Großdeutſchen Meiſterſchaften im
men wurden am Sonntag in
ſchloſſen Die Leiſtungen ſtanden auf
Stufe wenn an den beiden Meiſterſchaftstagen auch
nicht ein neuer Rekord aufgeſtellt wurde
zeichnet ſchnitt der Nachwuchs
wurden die letzten Vorkämpfe
die Favoriten faſt auf der ganzen

machte eigentlich
der ſchnelle Bremer Heibel der im 200 Meter
Kraulſchwimmen mit 24,7 nicht in den Endlauf kam

Gauleiter Sprenger hielt eine kurze Anſprache 2
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Wollſchläger dem Nachwuchs
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Kraul auch diesmal überlegen Meiſter wurde
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104,50 Riquet Co IIs 25 III8 50 Könnern a S 92,00 92,00

Rosenthal Porz 99 00 99,00 I Haſlesche Mal

131,00 Stadtm Alsleb 130,50 130,50 I Läkrd B Halle
117 00 j Stöhr Kammg 127 00 128,00 Zörbig Bankv 8100 81 00
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Kampf ganz knapp gegen den Dresdner Gebhardt
gewann der die famoſe Zeit von 31 17,4 lief Auch
der Pole Marynowſki endete in 31 22 dichtauf Hervor
zuheben iſt weiterhin der Kugelſtoß von Woellke
mit 15,45 Meter Jn den neun Einzelwettbewerben
des zweiten Tages gab es ſechs deutſche Siege dazu
gewann Deutſchland die 4mal 400 Meter Staffel in
der die Polen den bis dahin geſchonten Kucharſki ein
ſetzten mit überraſchender Ueberlegenheit

Ergebniſſe 200 Meter 1 Gillmeiſter D 22 Sek
2 Fiſcher D 22 Sek 3 Zaslona P 22,4 4 Du
necki P 22,7 100 Meter 1 Rinck D 459,2 2 Dr

iann P 14,25 Meter Vues D 49,5 3 Gonſſowſki P 49,5 4 Drozdowſtki
er D 13,99 P 50,6 1500 Meter 1 Staniſzewſki P 58,3

14 41,4 Rekord 2 Noji 9 Böttche s 58 6 3 Soſd P 59 1 4 MehlD 14 48,8 4 Marſzewſti ter dan P 59 4 Mehle 416,81 Meter boſe D 01 3 10000 Meter 1 Nofi P 31 17utto P 43,16 2 Gebhardt D 31 17,14 3 Marvnowſki P 31 22
07 Meter 800 Meter 4 Muſchik D 31 43,6 110 Meter Hürden 1 Weg

Gonſſoiwſki P 52,6 ner D 14,8 2 Glaw D 15 3 Sulkowſti W 15
taniſzewſti P 57,3 Schneider Weitſprung 1 K Hoffmann P1

7,22 Meter 2 M Hoffmann P 7,05 Meter 3 Gott
ſchalk D 6,92 Meter 4 Kotratſchek D 6,73 Meter

DHochſprung 1 Auguſtin D 1,85 Meter 2 K

t Gierutto P 1,75 Meter Speerwurf 1 Büſſe
D 64,50 Meter 2 Böder D 57,80 Meter 3 Mi

krut P 57,41 Meter 4 Gburcezyk P 49,22 Meter
Kugelſtoß 1 Woellke D 15,95 Meter 2 Gierutto

P 15,41 Meter 3 Cramer D 15,23 Meter 4 Fie
doruk P 14,24 Meter 4 mal 400 Meter 1
Deutſchland Harbig Rößler Sumſer Rinck 19 1
2 Polen Gonſſowſki Dorzdowſki Maſzewiſki
Kucharſki 24,2 Geſamt 1 Deutſchland 105 Pkt
2 Polen 73 Punkte

in Frankfurt nichts zu bestellen
Studer 42,2 Sek Amal 400 Meter 1 Deutſch
and Helm Kiſters Helmle Klupſch 19,2
2 Schweiz Neumann Brunner Wys Meyer 23

Geſamt 1 Deutſchland 108 Punkte 2 Schweiz
50 Punkte

Knapper Sieg über Dänemark
Hartnäckigen Widerſtand leiſteten die däniſchen

Leichtathleten im Länderkampf gegen Deutſchland Von
den elf Einzelwettbewerben gen ann Deutſchland ſechs
die Dänen hatten fünf Siege Den Ausſchlag gab
dann die Schwedenſtaffel die von der deutſchen
Mannſchaft gerade um Bruſtbreite gewonnen wu de
So ſiegte Deutſchland im Geſamtergebnis mit 93 87
Punkten Bei dem knappen Ausgang des Kampfes
muß berückſichtigt werden daß die deutſche Mann
ſchaft hauptſächlich aus norddeutſchen Athleten zuſam
mengeſetzt war und zahlreiche Abſagen u a von
dem verletzten Zehnkampfmeiſter Müller in letzter
Stunde noch Umbeſetzungen notwendig machten

Ergebniſſe 100 Meter 1 Rohrſoen D 113
2 Hanſen Dä 11,1 3 Schein D 11,2 4 Fehling
Dy 5 Rasmuſſen Dä 6 Bock Dä 400 Meter
1 Dahlmann D 50,6 2 Chriſtenſen Dä 51,4
3 Runge D 51,4 4 O Larſen Dä 9 Henning 6 Blume Dä 800 Meter 1 Schu
macher D 55,5 2 Roſe Dä 56,2 3 Span
heimer Dä 56,7 4 Jauch 5 Traue6 J Chriſtenſen Dä 1500 Meter 1 Körting D

00,4 2 Stieglitz D 52,4 3 B Larſen Dä
028 5 Lyngbeck Dä 6 Platzwahl 5000

Meter 1 H Siefert Dä 15 07 2 Warnemünde
D 15 36,6 3 Larſen Dä 15 37 4 Krahl

5 Meikart 6 Jenſen Dä 110 Meter
Hürden 1 S Thomſen Dä 15,1 2 E Larſen Dä
15,5 3 Pollmanns D 15,6 4 Graßhoff
5 B Nielſen Dä 6 Rath Weitſprung

9

l P Otto Dä 7,01 Meter 2 Weber D 6,89
Meter 3 Hanſen Dä 6,65 Meter 4 Hagemann
D 6,46 Meter Hochſprung 1 P Otto Dä 1,85

Meter 2 Kongerskov Dä 1,80 Meter 3 Langhoff
D 1,80 Meter 4 Schrell D 1,75 Meter Stab

hoch 1 E Larſen Dä 3,60 Meter 2 Thomſen Dä
3,60 Meter 3 Dautenheimer D 3,50 Meter
1 Ohle D 3,20 Meter verletzt Diskus 1 Sie
vert D 43,56 Meter 2 Bovers D 43,09 Meter
3 Peterſen Dä 39,73 Meter 4 P Larſen Dä
38,61 Meter Kugelſtoßen 1 Hartnagel D 14,81
Meter 2 Sievert D 14,67 Meter 3 Moesgard
DOä 13,23 Meter 4 V Peterſen D 13,12 Meter

Schwedenſtaffel 1 Deutſchland Rohrſſen Feh
ring Schein Dr Haſencklever 00,2 2 Dänemark

00,2 Bruſtbreite Geſamt 1 Deutſchland
93 Punkte 2 Dänemark 87 Punkte

Auch die Frauen siegen
Erwartungsgemäß wurde auch der zweite Frauen

Länderkampf in der Leichtathletik zwiſchen De u t ſ ch
land und Holland der am Sonntag vor etwa
1500 Zuſchauern in Rotterdam von den Vertrete
rinnen der deutſchen Farben gewonnen Mit 57 40
Punkten fiel im Geſamtergebnis der Sieg an Deutſch
land Da Käthe Krauß am Start fehlte wurde über

222
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186 00 V Thür Salin
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vorragende holländiſche Sprinterin Koen frei die
in 12 bzw 24,6 Sek ſehr ſicher ge

Außerdem eroberte Frl Nieſink im Diskus
wurf die Siegpunkte für Holland Unter dem kühlen
und trüben Wetter und dem ziemlich heftigen Gegen
wind litten die Leiſtungen So kam Frl Voß im
Weitſprung die ſonſt mit Sicherheit 5,50 Meter und
weiter ſpringt nur über 5,28 Meter
Stil ſiegte Dempe über 80 Meter Hürden in der guten

vor Frl Doorgeſt Holland die
Den Hochſprung gewann Dora

Die Weltrekord Jnhaberin
perſuchte ſich auch über 1,67 Meter riß bei dieſer

leider mit der Hand
Leiſtung vollbrachte Frl Weſſel im Kugelſtoßen mit

100 und 200 Meter der r
ihre Rennen
wann

Zeit von 11,9 Sek
12 Sek benötigte
Ratjen mit 1,65 Meter

Höhe aber

13,405 Meter
Erdgebniſſe 100 Meter 1 Koen H 12 2 Kuhl

mann D 12,2 3 Kohl D 12,3 4 Ter Braake H
12,3 200 Meter 1 Koen H 24,6 2

Kuhlmannz0 MeterHürden 1 Dempe D 11,9 2 Doorgeeſt
H 12 3 Ter Braake H 12,1 4 Weizenkorn D

12,1 4mal 100 Meter 1
Dempe

Braake Loohuis Doorgeſt de Fries 50,1 Sek
Ratjen D 1,65 Meter 2 Koen H

24,8 5

Voigt Kohl

Hochſprung 1
1,60 Meter
mann D 1,55
p,28 Meter 2
Balen H 4,92

Kugelſtoßen
D 12,90

4 Albers
38,91 Meter 2

Speerwurf 1
Der 240,21 Meter 3
hof26,24 We ber

3 van Balen
Hagemann
Meter 4
Weſſel D

Meter 3 Nieſink
H 10,52 Meter

D 25,5

SekSDer49,5

9 1
Weitſp
O 5

Meter

13,405

Kirchhoff D 38,1
37,30 Meter 4 van der Palme H 35,16 Meter

42,80 MeterMatthes D
Kock H 38,25 Meter 4

DoittDeutGeſamt 1
2 Holland 40 Punkte

Max Schmeling wieder in Berlin
Jn aller Stille iſt Mar Schmeling am Sonnabend

nachmittag in Begleitung ſeiner Gattin Anny Ondra
Schmeling und
dem Bahnhof Zoo in Berlin eingetroffen
deren Wunſch Schmelings war von einem offiziellen

Abſtand genommen worden
einige perſönliche

eingefunden
gut aus erſt als er langſam zu Fuß den Bahnhof
perließ merkte man daß ihm erſt am Tage zuvor der
Streckverbhand abgenommen worden war und er zum
erſten Male das Bett verlaſſen hatte

Empfang
ſich nur
hof

ſeines Trainers

Aeußedlich ſa

We
z
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Deutſchland Kuhlmann

Valentin H
H

Diskus 1 Nieſink H

Freunde

In ſchönem

Eine ſehr ſchöne

Voigt D
4 Kneiſt

2 Holland Ter

0 Meter 4
rung 1 Voß D
16 Meter 3 van

1,85 Meter
Meter 2 Kirchhoff

11,25 Meter

H 7 Je

0 Meter 3 Weſſel

2 Kahle D
Dieben H

ſchland 57 Punkte

Machon auf
Auf beſon

Max

und ſo hatten
auf dem Bahn

h Schmeling recht

e g a T5 re 32

MWſtteldentſchland Saale Zettung

Sprüngeüber schwere Hindernisse
Reit und Springturnier der Gimritzer Reitschule ein voller Erfolg

Es iſt gar keine Frage bei etwa ſicherem
Wetter hätte das Turnier der Reit und Fahrſchule
Gimritz eine noch viel größere Anzahl von Beſuchern
angezogen als es ohnehin ſchon aufzuweiſen hatte
Jedoch die bedrohlich aufziehenden Regenwolken am
Sonntag nachmittag die allerdings bald von der
Sonne vertrieben wurden hatten wohl ſo manchen
abgehalten auf den zwiſchen Weinberg und Land
Geſtüt Kreuz gelegenen Turnierplatz der Reitſchule
zu geben Und das war bedauerlich denn die reit
ſportlichen Leiſtungen der Teilnehmer waren zum
Teil ganz hervorragend Vor allem wenn man
berückſichtigt daß das Parcours bei den Jagd
ſpringen hohe Anforderungen an Pferd und Reiter
ſtellte Doch auch die Leiſtungen in den anderen
Turnierprüfunen wie Dreſſur Eignung und
Quadrille waren recht beachtenswert und es iſt
neben den Reitern der Heeresnachrichtenſchule in
erſter Linie die Jugend zu nennen die gute Schulung
gepaart mit reiterlichem Chrgeiz erkennen ließ

Ueberhaupt kann die Leiſtung der Reitſchule und
darüber hinaus als größte umfaſſendſte Formation
der NSDAP die geſamte SA der Brigade 38 das
Verdienſt für ſich in Anſpruch nehmen gerade im
Jugendreiten vorbildliche Breitenarbeit geleiſtet zu
haben Es gehört aber auch zu einem der Hochziele
der Reitſchule den Reitſport breiteſten Schichten
unſeres Volkes zugänglich zu machen Wie groß
dabei die Anteilnahme der leitenden SA Führer der
Brigade iſt ſah man geſtern beſonders deutlich an
deren aktiven Beteiligung am Reit und Spring
turnier Brigadeführer Fiedler wie auch Brigade
führer Heinz beteiligten ſich neben den Kameraden
der SS und der HJ an dem großen Jagdſpringen
und verfolgten auch die anderen Prüfungen ſowie die
Vorführungen der Schaunummern mit großem
Jntereſſe Als beſonders gern geſehene Gäſte waren
zu den Reitern aus den Parteiformationen auch die
Reiter der Wehrmacht nach Gimritz gekommen die
mit ihrem vorzüglichen Pferdematerial und reiter
lichem Können dem Turnier eine beſondere Note
gaben und auch einen großen Teil der Preiſe er
ringen konnten Dies zur ganz beſonderen Freude
des Kommandeurs des Wehrbezirks Kommandos
Halle Oberſt Freiherrn von Düring der unter
den zahlreichen Ehrengäſten die Vorgänge mit viel
Anteilnahme verfolgte

57757 7 rer F nZ e e m

Bevor von den einzelnen Vorführungen auf dem
Turnierplatz geſprochen werden ſoll noch ein Wort
über die reibungslos funktionierende Turnierleitung
und die Arbeit der Preisrichter Sie bewaältigten
ihre Aufgaben wirklich ſpielend Die Oberleitung
lag in den Händen des SA Standartenführers
Beuermann der als Vereinsführer und Leiter der
Reit und Fahrſchule Gimritz mit dem Erfolg den
das Turnier zweifellos hatte zufrieden ſein konnte
Die Ehrenleitung des Reitturniers hatte Ober
führer Döring vom hh Abſchnitt XVIII Halle und
SA Brigadeführer Fiedler der SA Brigade 38 Halle

Und nun zu den reitſportlichen Wettkämpfen ſelbſt
Den ſchönen Preis der Stadt Halle gewann im
Jagdſpringen Kl A Unteroff Niendorf mit dem
energiſch über die 16 Hinderniſſe geſteuerten Lenker
Jn der Abteilung der NSRK Reiter kamen in die
ſem Springen Cundius auf Flirt und Obertrupp
führer Kroll auf Sandmann ebenfalls fehlerlos
über den Parcours Cundius der die beſſere Zeit
hatte gewann hier den Preis des Gauarbeitsführers
Jm Jagdſpringen Kl L das uffz Krausnick mit
nur 31/4 Zeitfehlern auf der paſſioniert ſpringenden
Lotte als Sieger beendete wurden Oxer Triplebar
und ein unangenehmer Paliſadenſprung manchem
Reiter zum Verhängnis Der bemerkenswert eifrige
junge Turnierreiter Werner Müller holte ſich mit
ſeinem Sieg im Jugendjagdſpringen den Preis der
Brigade 38 auf den im übrigen ſehr ſpringfreudigen
Fuchswallach Romint Diſziplin und Sicherheit ſetzte
das Mannſchaftsſpringen voraus ein Patrouillen
ſpringen in dem Fehler Zeit und Stil gewertet
wurden Sieger blieb der SA Reiterſturm 8/J 138
durch beſſere Zeit und beſſere Wertungsziffer vor der
gleichfalls ohne Fehler über die Bahn gekommene
Mannſchaft der Heeresnachrichtenſchule Die Mann
ſchaften der h ſcheiterten am Birkenrick und an der
Mauer während die HJ mit 16 Fehlern noch einen
ehrenvollen 3 Platz belegte

Am Vormittag waren
Dreſſuraufgaben gewertet worden Die Dreſſurprü
fung Kl A gewann Frl Willke auf dem ſorgfältig
gearbeiteten Hannoveraner Siegfried mit der Wer
tungsziffer 0,5 knapp vor Brigadeführer Heinz auf
ſeinem ebenfalls in hervorragender Verfaſſung vor
geſtellten Sandmann
ſah HagenguthRothenſchirmbach auf dem erſten Platz

Kleine Anzeigen

Zweiſpänners ſowie einer
Reiterſturms 8/J 138 Trab
len lockerten die lange

auf Manfred II 3,5 SA Brigadeführer Heinz

86 Sek Obertruppf
HJ Weiß auf Riffpirat 4 F 80 Sek

in Einzelprüfungen die

Die Dreſſurprüfung Kl I

ihm folgte Hptm Sander auf Mandfred II einem
r der Heeresnachrichtenſchule
nungsprüfung für Reitpferde wurde
Epiſtel als beſte ermittelt mit der goldenen Schleife
errang ihr Reiter den vom
präſidenten gegebenen Ehrenpreis

Jn der Eig
Dr Kobes

Merſeburger Regierungs

die Vorführung eines
Unterrichtsabteilung des

und Galopp Quadril
Turnierfolge auf

Ergebniſſe Dreſſurprüfung Kl A Frl Wilke auf Sieg

Einige Schaunummern

fried 0,5 SA Brigadeführer Heinz auf Sandmann 0,51
Uffz Niendorf auf Ludwig 0,52

ptm Sander
4,5

A Abt a Cundius auf Flirt O0 F
Kroll auf Sandmann 0 F 89 Sek

Dreſſurprüfung Kl L Hagenguth

Jagdſpringen Kl

Jagdſpringen Kl A Abt b uUffz Niendorf auf Lenker
0 F 79 Sek Hptm Sander auf Horridoh 0 F 80 Sek
Uffz Krausnick auf Helga 0 F 82 Sek Hptm Sanderauf Otmar 0 F 89 Sek Hakenholz auf Taliamma 0 F
95 Sek

Jagdſpringen Kl L ufft Krausnick auf Lotte 35 J
160 Set Uffz Niendorf auf Lenker 714 F 146 Sek
uffz Niendorf auf Ludwig F 133 Sek

Jugendjagdſpringen Werner Müller auf Romint 0 F
50 Sek Hitler Junge Petri

Mannſchaftsſpringen SA Reiterſturm 8 J/138 0 F
40 Sekr Wertnote Heeresnachrichtenſchule 0 F 50 Sek
Wertnote 1,5 Jugendreitergruppe 16 F 42 Sek Wert
note 1,8Eignungsprüfung für Reitpferde Epiſtel Dr Kobe
Liedervater Kreime Hagenguth Rothenſchirmbach

Vorausſagen für Dienstag 12 Juli
Mariendorf 1 Kemal Jnge Bell 2 Carla

Bingen Autari 3 Fritz Brandt Barcelona
4 Ziethen Fried 5 Colonel Magowan Lee
Nutwood 6 Friesland Modell 7 Radaune
Oſtermaid 8 Peter de Voß Mieze Nelſon
9 Varieté Feldherr

Enghien 1 Bois de Roſe Maori 2 Le
Balayeur La Pretantaine 3 Buzzard Curry
4 Pescofi Latorre 5 Dalagos Roſe Reine

Bad Harzburg 1 Der Wind Aurel 2 Mar
quis Pola Antoniazzo 3 Maiandacht Kampf
ſpiel 4 Quintilian Bangali 5 Amaler
Werner 6 Rhein Lobenswert 7 Maſerati
Rin tin tin 8 Ausſchreibung Berggruß

e Weäumm vieger

Montkag 11 Juli 1938

Kleine Anzeigen von PFrivat 2
Für dio gleichzeiiqe Aufnahme einer Kleinen Anzeige von Privat
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mmer erfüllen alle Ansprüche
nders auch den des wirklich
vorteilhaften Preises zu

295 35 425 51 s W
Bedarfsdeckungssch werden J

genommen

Gebr Jungblut
Albrechtstr 37

J

2 Bernburger Str 25 cee a n h
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Hausmädchen

Treuenbrietzen
Breiteſtraße 48
Telephon 244

m ForſtSteltungsuchenden wird empfonhlen Ort t uns

den Bewerbungen au Zifter An ſucht z 15 Juli
zeigen eine Originalzeugnisse bet Haus iFfiHausgehilfin
rufügen da diese eicht abhanden n ozommen können Zeugnisabschriften nicht unter 18
und Lichtbilder sollen auf der Rück die fleißig ehrlich
seite Namen und Adresse des Be und ſolide iſt und
twerbers tragen damit die Rücksen gepflegt Perſ

J 9 o h re 24es der Unterlagen richtig erfolgt Zimm Haush
vorſtehen kann

3 Ang m Bild an9 U ſt anJüngeren nterme er Fr Gertr Reich
Ge chierführer ſucht z 1 Auguſt Sommerfriſche

2 an J b Obermelker Sitzendorfz re Walter Gruſchwitz Schwarzatah
Oskar tat ſch Brehna

Geuſa Kr BitterfeldBitterfelder Friſeufe
Melker

Suche zum 15 7
einen led Melker

E Theuerkauf
Spickendorf

über Halle a S

Geſchirrführer
ledig u Mädchen
in Landwirtſchaft
bei gutem Lohn
geſucht

Cröllwitz 24
Kutſcher

ledig f 2 Pferde
für Geſchäft u kl
Landwirtſchaft z
baldigen evtl ſo
fortigen Antritt
geſucht Angebote
mit Lohn undAltersangabe an

Arno Müller
Mühle Unter
renthendorf

Poſt Triptis Ruf
Lippersdorf 122

Burſchen
faStall u Feld
arbeit ſtellt ein
Hugo Hildebrandt

Barnſtädt
bei Querfurt

vxx
Tagelöhner

Familie
ſofort geſucht wo
Frau mitarbeitet

Straße 28/29 S perfekt flott für
Hausburſche
bis 30 Jahre

Autopfleger mi
Führerſchein und Friſeurmeiſter
Marktherfer ged Elgexsburg Thür
Soldat geſucht

Alfred Sachſe

einige Wochen zur
Aushilfe bei gut
Bezahlg geſucht

t F Heinze

Jung Mädch
Könnern 53 efür Haus undMarkt 6 en eg jungen urſcheLediger e Einfüh 8

urt EinführGeſchirrführer Dornſtedt

Curt Schultze 5Schwoitſch Mädchen

Melker
Suche zum 1 10
1938 einen verh
Melkermeiſter zu
50 Stück Kühen
25 30 St Jung
vieh und 15 Stück
Schwveinen Jung
vieh hat Weid
gang

G Wunicke
Cöſitz

bei Radegaſt
Anhalt

Haustochter
oder 6tütze

zum 15 Juli od
Auguſt f Pri

geſ

Mädchen vorhan
den Angebote m
Bild u Lebensl an
A Knochenhauer

vathaushalt

Oberclobicau
Werſebnrg Land Retgt Oſtrau

üb Heaille Saa

nicht unter 18
ſolid und ehrlich
für Zimmer und
Haus zum 1 8
geſucht

Hotel Drei Roſen
Erfurt

Wirtſchafterin
Für mein frauen
loſen Geſchäfts
haushalt 2 Perſ
ſuche ich zu ſofort
eine Wirtſchafter
die mütterlech und
verantwortungs
bewußt veranlagt
ſolid und ehrlich
iſt nicht über 40
Jahre und alle
vorkomm Arbeit

mit verrichtet
Gute Behandlung
Angeb mit Bild
u Anſprüche unt

Hausmädchen s 0 P Petekte Beyrich D Greve Haie s
Ludw Wucherer Str 31 Tel 22144

ne

ehe

ordentl bei gut Zu ſofort älteres g y ſei Geheime Beobachtungen undLohn geſucht ehrliches Haus Ermitilungen PrivatauskünfteAntritt 15 Juli mädchen geſucht Auskunttel Gegründet 1888 Gutgehendes

Kaffee Roland etwas Koch und Giolna nieMerſeburg Nähkenntniſſe er u le e er Kolonialwar
wünſcht zweites e a 4 nMädchen Mädchen vorhand J h 2 formschöne Küchen Geſchäft

wenn möglich v Frau Jnſpektor J E zepaar J in allen Preislagen mit Hausſchlachtg
Schumann ſucht kl W J 5chlafzi 325 M an r 1938Lande bei guter Schumann ſucht kl Wohnung J 2chlafzimmer von an zum 1 Off 193

Behandlung Fa Haus Zeitz od Zimmer und J Ehestandsdarlehen zu verpacht 300
milienanſchluß Könnern Saale Küche Off unter e Mark Kaution erguter Lo Land E 4620 an die J F forderlich Offert Sguter Lohn für Geſch d Ztg 8 S lunter R 8293 anLeſncch od 1 Aug Kräftiges e J merssburger Str 43 r die Heſchäſtsſtelle

geſucht r 7 m Eigene Tischlerei Dieskauer Str 2 dieeſr Zeitung 8Fr Lina Doöring Mädchen e
f Haus u Stall
arbeit z 1 Auguſt

1 Vettſtelſe

und ein Mädchengeſucht 8stoffer zu verkauf
Kurt Lehmann Friedrich Körner Die

Augsdorf Wolfſtr 21
Feldſchmiede

Schraubſtock
hat Format

Inſerieren

Kleine
darum wird ſie auch von allen

eitstgercche

Geſchäftsmann

wünſcht Ehe
gefährtin bis 24
Jahre kennen zu
lernen Bildzu

nach denund Verbindungen
deutſchen

Fleiſchergeſ

im 1 Berufsjahr

m Schöne Schlafzimmer
und Küchen

J in großer Auswahl
zu billigen Preisen

a ehe4 Eigene Tischlere
Halle öllbergerWeg 4 u 12

h Dar ehnsscheine
Lieferung frei durch Auto

See
V

Erſatzanſprüche
oder Anſprüche auf Zahlungsminde
rung bei beanſtandeten Anzeigen ſind

allgemeinen
bedingungen des Werberates

Wirtſchaft nicht

u Privet werden nur einspaltig 22 mm broeit veröffentſicht vnd nech Worten berechnet Des ſetigedruckte Ueberschriffswort Kostet 20 Pt das einfache Wort in der Grundschrift 6 Pl Zittergebüh 30 Pl Nachläszze warden nicht gert
zu Frivai in allen Ausgeben der Zeitung Mifteldeufschland asmlich Saale Zeſtung Haelle Miftoldeufsche Zeitunq Erfurt und Merseburger Zeſtung Mersehurq bairaqer vie Kosten 30 Fl W

Geberschriftswort und 10 Pf för jedes weitere Wort in der Grundschrift Ziforgebühr 40 F Mjillimeferpreis für kleines Anzeiges in 3 Zeitungen 25 Fl

Aotormradd
d 84

NMummernschild

Rahmenpumpe
Fuhrasten
Gashebel

e

Soziussitz

Moforrad Decken und
Moforrad Schläuche

arGeſchäfts
der

berechtigt

fr mer bfttf50
Rücklicht Stopzeichen 50

50

Paar 1,95
20

Kupplungshebel 35

Schwing Soriussitz 11 50

e zu verkaufen
SWrape

e Zwintſchöna
an ſaub Arbeit
gewöhnt ſucht ſo
fort Stellg An
gebote u R 8295
an die Geſchäfts
ſtelle Ztg

blumenkohlpfianzen

in jeder Menge
Erfurtern Zwerg Orig gibt ab

Er Lanunue Samenzucht

brin t Hewin 30 Stück Rad Heiratsluſtigen beſonders e ſchriften u R 8264 wenn durch die Mängel der Zweck
h inn buchſen für vier ſchätzt Verſuchen Sie ebenfas Jhr an die Geſchäfts der Anzeige unerheblich beeinträchtigt

2 zöllige Räder zul Glück mit einer kleinen Hetrats ſtelle d Ztg wird fehlerhaft gedruckte Kennziffern
Hausgehilfin ver rn n anzeige in der Saale Zeitung 7 zum Beiſpiel beeinträchtigen dene urt Fauſt Zweck der Anzeige nur unerheblichSuche z 1 Auguſt Dölau, d e e h a e h h e Mädel 7 r S
ordentliche Haus en l w c j j ble e Jaale Zeftun
für alle häuslich die Bekanntſchaft 2Arbeiten Große tWäſche außer dem ä2 h eHauſe Kenntniſſe e e Ware meeHauſe tn r h ſpäter Vermögen1 oche P J e hre J W b T v 5wünſcht 45 erw h c BI t Seſeg gig die W dPerſon Zeugniſſe 7 e BADEZIMAM w du Gehaltsanſpr r runter R 8297 an iermarktdie Geſch d Ztg se utterſchweine 2

Friolg Foloſfan Wegen
wenn man den Unmſtellung
Anzeigenteil der verkaufe 2 kräffe 2 kräftSaateZeitung reelle Arbeits

liefert sof v Lager umſtändehalb zu
Dessauer Str 5 Tel 236 31 verkaufen Angeb

unter P 6690 an

Saale Zeitung können ſie aber
leicht zu Geld gemacht werden

x Haſſe a Landwehrstr 3 Tel 22351 benutzt pferde 1 Sä

Zu vermieten 5 n ch chrote ihnen a v r eWohn era h3 Zimmer öning Mangsfeldvon jg Ehepaar Am Steintor 9 liegt zwar nicht auf der Straße Sangerhäufer
mit zwei Kindern Ruf 22027 aber oft in der ſogenannten Str 31 Kohlen
r W Radio Rumpelkammer Da haben ſich Ruf 407
unt P 6691 an Volksempfänger im Laufe der Jahre allerhand wach und Zug
die Geſch d Ztg für Wechſelſtrom Sachen angeſammelt die nur für hund Jahr alt

110 220 Volt Sie keinen Wert mehr haben Schäferhund ver
Parkett Hönemann I wenig geſpielt Durch eine kleine Anzeige in der käuflich Seeben

Hauptſtraße 12

Rotſchimmel

8sA 1135 an die
Saale Geſch d Ztg

die Geſch d Ztg und ein paar Mark ſind in derSchlaſſtelle g vent 1tjährig ſchwergen Zeit vielfach ſchon eine cfrommes zugfeſtese S Tr Automarkt angenehme Auffriſchung der Pferd m
Gtandard leeren Geldkaſſe Dabei koſtet e ge

3 ahren verkauftMöbliertes Motorrad e ne r Whlnge e Tage ar Dietrich
Zimmer frei verkäuflich I ng nur ennige Wadendorf
Steinweg 31 Merſeburg Poſt SalzfurtTilcher a eixtiſtr 22 I tapelle üb Deſſau

Schichen Sie uns eine Postkarte mit

lhrer Ferienanschrift und lassen Sie

uns wissen wie lange wir Ihnen die
Saale Zeitcug nachsenden sollen

Ja len Ferien et alie SZ
täglick ein Blich nack Hauoe

vSGSÖEGqwOIjhEÜuÖluudlca haukwoow
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ber G m b HZum
Oppenheim
biger der genannten G m b H
einer Friſt von 4 Wochen ihre Anſprüche anzumelden

gabe der
Kreisdienſtſtelle Gr
werden

Nach den angegebenen Terminen
die Fahrtunterlagen nicht mehr erhoben werden

Zahrgang 1938 Nummer t159

Eintönige Fahrt nach Bordeaux
Tour de France auf ebenen Straben Fünfte Etappe schnell aber ohne Sensation

Recht eintönig verlief die fünfte Etappe der Tour
de France die nach einem Ruhetag am Sonntag von
Royan über Blaye Bourg und Langoiran nach Bor
deaur 198 Kilom führte Die Straßen waren voll
kommen eben es gab aber keine Vorſtöße ſondern
das Feld beſchränkte ſich darauf ſcharf Tempo zu
fahren Unter dieſen Umſtänden war es den 27
von Defekten irgendwelcher Art betroffenen Fahrern
zu denen leider auch die Deutſchen Weckerling
Langhoff Schild Heide und Seidel gehörten
nicht möglich wieder Anſchluß zu finden ſo daß ſie
geringfügige Zeitverluſte in Kauf nehmen mußten
die diesmal Weckerling den zweiten Platz in der
Geſamtwertung koſteten Jn Bordeaux gab es eine
Maſſenankunft von 64 Fahrern den Spurt gewann
Weltmeiſter Meulenberg Belgien gegen die
Italiener Servadei und Bini ſowie den Franzoſen
Ferchaut Alle übrigen Fahrer darunter auch die
Deutſchen Scheller Hauswald Wengler Oberbeck
Wendel und Arents wurden gemeinſam auf denz Platz geſetzt Jn der Geſamtwertung führt weiter
Majerus Luxemburg Leducq iſt an den zweiten Platz
vorgerückt und Wengler Bielefeld liegt als beſter
Deutſcher an 5 Stelle

Ergebnis 5 Etappe Royan Bordeaux 198 km
Meulenberg 12 42 2 Servadei 3 Bini

4 Frechaut auf dem 5 Platz mit der gleichen Zeit
weitere 60 Fahrer darunter Scheller Hauswald
Wengler Oberbeck Arents und Wendel 69 Wecker
ling 13 58 72 Langhoff gleiche Zeit 77 Schild

15 04 85 Heide 16 50 80 Seidel 23 49
Geſamtwertung 1 Majerus 33 41 562 Leducq 33 42 48 3 Magne und M Clemens je
33 42 56 5 Wengler Speicher und Lowie je
33 43 14

Hannd Reitsch als erste in Breslau
Der Zielſtrecken Segelflug Wettbewerb von der

Jnſel Wyck nach Breslau endete mit dem Siege von
Flugkapitän Hanna Reitſch die am Sonntag als
erſter und einziger der Teilnehmer den Zielflughafen
in Breslau Gundan erreichte Für die 200 Kilome

Statt Karten

gehen

tag in

den
konnte Die

der von dem
gen wurde

niſſe im Hinblick
kampf
ſpielten

legen zeigten

führen

BI

Nach langem schwerem Leiden und doch sehr un
erwartet erlöstte Gott der Herr unsere innigstgeliebte
herzensgute Mutter Schwieger und Großmttter

Frau verw Landbauinspektor

Anna ſJllert geb Reiher
im 70 Lebensjahr durch einen sanften Tod

Halle a S und Bad Aachen am 9
Friedenstraße 5

Juli 1938

Hiltrud JIllert wissensch Lehrerin
le JIllert Gewerbeoberlehrerin
Dr Frodewin Jllert Opernsänger
Alwine JIllert geb Schaerfl
Wolfram und Helmut JIlert

nachm 1416 Uhr
Frdl zugedachte

Merseburger Str 24

Die Beisetzung erfolgt Mittwoch den 13 Juli
von der Kapelle des Stadtgottesackers in Halle aus
Kranzspenden an Beerdigungsinstitut W Jahnke
erbeten

Am 9 Juli 1938 verschied nach langem
Leiden unser langſjähriges Gefolgschafts
mitglied

Karl Surelc
Wir werden dem Verstorbenen stets ein
ehrendes Andenken bewahren

Betfriebsführer und Gefolgschaft
Hof Domnitz

L

Bekannkmachung
Durch Geſ Beſchluß vom 23 12 1937 iſt die

Brandenſtein Co beſchloſſen
iſt der bisherige Geſchäftsführer Eduard
worden Es werden hiermit alle Gläu

aufgefordert innerhalb

Auflöſung
wordenLiquidator

beſtellt

Der Liquidator

kraft durch Freude
KKR Eis HALLLE 8TAD T

Dienſtſtunden täglich von 30 12 00 und 14 00 18 00
Sonnabend von 30 13 00 Uhr

Fahrkartenausgabe
Für nachſtehende Fahrten können ab ſofort gegen Rück

Einzahlungsquittung die Fahrtunterlagen in der
Ulrichſtr 26 in Empfang genommen

F 33/38 Ausgabe bis 13 12 Uhr
uF 34/38 Ausgabe bis 14 18 Uhr
1F 35/38 Ausgabe bis 14 12 Uhr
F 36/38 Ausgabe bis 15 18 Uhr
FW 21/38 Ausgabe bis 13 12 Uhr
FW 23/38 Ausgabe bis 15 18 Uhr

kann ein Anſpruch auf

Die Fahrkarten für die Sonderfahrt nach dem Sächſiſchen
Felſengebirge werden nicht wie angegeben ab 11 ſondern
ab Mittwoch den 13 Juli ausgegeben
Handball Deutſche Meiſterſchaft

Für das Endſpiel um die Deutſche Meiſterſchaft im Hand
ball am Sonntag dem 17 17 Uhr in der Mitteldeutſchen
Kampfbahn ſind Eintrittskarten zum Preiſe von RM 0,70
und RM 2delle erhältlich einſchl Sportaroſchen in der Kreisdienſt

Die Darole
Volksbildungsſtätte Halle
Sonnabend d 16 Juli 1938 Beſichtigung der ſtaatlich

anerkannten Lehr und Verſuchsanſtalt für Geflügelzucht Halle
Funig Treſfpunkt Halteſtelle Kreuz Vorwert der Linie 8

15 30 Uhr Gebühr 20 Pfd für Hörer frei

Pianos
Maercher 4Co
Waisenhausring 16
a d Franckesch Stiftg

Sport
Artikel

für
fus und hHangdol
Tennis Hochey

Wassersport
Turnen

feländespört
leichidinſeiit
und Radtfanren

in grober Auswahl
und la Qualität

H Schnee
Naml

A und F Ebermann

Halle Tel 22657
Große Steinstrahe 84

Brüderstraße

27431 Jn eili
gen Fällen kön
nen Sie unter
dieſer Nummer
JhreKleinanzeige
telefoniſch durch
geben Sonſt
empfiehlt ſich je
doch die Einſen
dung ein ſchrift
lichen Manu
ſkriptes damit
Hörfehler ver
mieden werden

ter lange letzten Etappenſtrecke
Breslau benötigte Hanna Reitſch nur 3 Std 45 Min
Vier weitere Bewerber die Cotthus
ſich gelaſſen hatten
und Beck mußten 70 Kilometer vor Breslau nieder

Henhkel schon ausgeschieden
Ueberraſchungen bei den Tennismeiſter

Hamburg geregnet
licher Verſpätung an die Fortſetzung der internatio
nalen Tennis Meiſterſchaften von Deutſchland

Plätzen am
Ueberraſchung des Tages

Niederlage des Titelverteidigers Heinrich Henkel
franzöſiſchen

Pelizza in vier Sätzen mit 4 2 6 4 geſchla
Henkel machte einen müden und abge

kämpften Eindruck und ſein Verſagen ruft Beſorg

Deutſchland

Wettbewerb des guten Willens

ſportlichen Betätigung fernblieben dem
Der erſte Schritt zur aktiven ſportlichen Be

tätigung ſei mmer der ſchwierigſte Deshalb ſei es

MWitttekdentſchkand Saake Zeitung

zu begrüßen daß

erfüllen könne Gauſportlehrer

triebe in Klaſſen und die der
von Cottbus nach

einem Weitſprung von 2,80 Meterbereits hinter
tDresböfer Hofmann Schmidt en wirkuch nichts Unmögliches

zunächſt für diejenigen die ſich
zum erſten Male am Betriebsſport beteiligen nur
ganz geringe Leiſtungen vorgeſchrieben ſein die jeder

Kratzme,ier er
läuterte dann die vorgeſchriebene Einteilung der Be

Mannſchaften
Wettbewerb des guten Willens an dem jeder Be

triebsangehörige teilnehmen kann verlangt z B mit
einem

von 6,50 Meter und einem 1000 Meter Lauf in 6 Minu
Beim Wettbewerb

Der

Weitſtoß

Montag 11 Juli

der Mannſchaft wird die Mannſchaftsleiſtung gewer
tet während ſchließlich in der 3 Gruppe die Stärke
der Betriebsſportgemeinſchaft ausſchlaggebend iſt An
dieſem Sportwettbewerb kann jeder Arbeitskamerad
teilnehmen ausgenommen ſind lediglich Jugendliche
unter 18 Jahren Männer über 55 Jahre und Frauen
und Kriegsbeſchädigte Jn den kommenden Wochen
wird eine ſyſtematiſche Schulung aller Betriebsſport
und Uebungswarte in den Kreiſen des Gaues Halle
Mereſburg einſetzen um die Durchführung des Sport
appells der Betriebe bis zum 1 Oktober ſicher zuſtellen

ſchaften

Bis zum frühen Nachmittag hatte es am Sonn
ſo daß erſt mit erheb Der deutſchen Automobil Jnduſtrie

auf ſtrecke von Francorchamp bei Spa
Rothenbaum gegangen werden 24 Stundenrennens

war die Erfolg beſchieden

Davispokalſpieler P in den Jahren 1934 und 1936

während des
drei B M W

g Obwohl es faſt
auf den bevorſtehenden Davispokal regnete legten die

Frankreich hervor Recht nett
Redl Wien und Göpfert Berlin die ſich Lippe R Roeſe Heimann Brudes und Brien

ihren engliſchen Gegnern Avory bzw Filby über Scholz mit der Regelmäßigkeit eines Uhrwerks
Auch im Frauen einzel gab es eine Runde um Runde zurück In dieſer Klaſſe wurde

Ueberraſchung durch den Sieg von Frl Hamel über ſ ein Durchſchnitt von 104 km Std gefordert der
die Amerikanerin Wheeler aber von den NSKK Männern von BMW weit

übertroffen wurde Die Deutſchen fuhren einen
Durchſchnitt von rund 112 km Std und beendeten
das ſchwere Rennen mit einer Geſamttleiſtun vonSportappell der Betriebe 2675,520 km die einem Durchſchnitt von u
km Std entſpricht
des Königs Pokals waren diesmal vom Pech ver

Jn einer Zuſammenkunft der Kreisſportreferenten folgt Jhre Mannſchaft wurde ſchon nach 15 Run
KdF und der Betriebsſportwarte des Stadtkreiſes den geſprengt da am Wagen von Graf Orſſich
Halle äußerte ſich Gauſportreferent Waſick über den Sauerwein hinten ein Schwingarmbolzen brach Die
bis zum 1 Oktober 1938 durchzuführenden Sport beiden anderen Adler Wagen mit den Mannſchaften
appell der Betriebe Dadurch werde es möglich ſein v Hanſtein Graf v d Mühle und Löhr P v
eine große Zahl von Volksgenoſſen die bisher jeder Guilleaume fuhren das Rennen mit einem Durch

ſchnitt von über
der Liter Klaſſe hinter den
nächſten Plätze

Sport zuzu

Familiennachrichten

Aus Zeitungsnachrichten und nach
Familienangaben

Geſtorben
Halle a S Elsbeth Meinhardt geb

Leopold Albert Heſſe 60 Jahre
Kirchſcheidungen Hedwig Witte geb

Boy 71 Jahre
Quedlinburg Wilhelm Seifert 86

Jahre Emil Klaus
Radis Friedrich Raſt 75 Jahre
Reinsdorf Joſef Fukſz 24 Jahre
Sangerhauſen Guſtav Dohndorf 76

Jahre
T

m

Geburten
Webau Elſe Korn geb Wagner u

Martin Korn 1 Sohn

beim Großen Preis von Belgien der auf der Rund
zum Austrag kam
Aus dem ſchweren Mannſchafts

kampf um den Königs Pokal den die Firma Adler
gewonnen

diesmal die zum erſten Male an dieſem Wettbewerb
beteiligte Mannſchaft von B M W als Sieger hervor

ganzen
Zwei Liter Sport

wagen mit den Mannſchaften Prinz zu

Die Adler Werke als Verteidiger

105 km Std durch und beſetzten in
drei BMW Wagen die

Noch ein ſiebenter deutſcher Wagen

auchwar

Form eines
ein großer

hat ging

Rennens

Schaumburg

ſtartete in dieſer Klaſſe ein von Häberle und Scholl
gefahrener Hanomag Sport mit Dieſelmotor der
aber nur einen Durchſchnitt von 82,3 km Std er
reichte Von den übrigen Mannſchaften die ſich um
den Königs Pokal bewarben kam Fiat in der 1100
ccwm Klaſſe mit nur einem von drei Wagen ans Ziel
während in der 1500 cocm die Mannſchaft von Lan
eia Apriliga zwar durchfuhr aber noch langſamer
war als der Fiat in der kleinſten Klaſſe

Der höchſte Durchſchnitt wurde in der Klaſſe über
1000 ccm von dem 1000 Meilen Sieger Pinta
cuda Jtalien mit Severi Jtalien als Partner auf
einem Alfa Romeo mit 124,859 km Std gefahren
Beinahe hätte es einen Doppelerfolg von Alfa
Romeo gegeben aber R Sommer Biondetti die den
anderen Wagen dieſer Marke fuhren ſchieden in
Führung liegend kurz vor Schluß wegen eines
Maſchinenſchadens aus

Spoctfülhrer geben bekannte

Betr Breslau Hundertſchaft
Die Breslau Hundertſchaft des Fachamtes

hält am Donnerstag dem 14 Juli 1938 pünktlich
19 Uhr unter Leitung des Bundesſportlehrers Otto
und Gauſportlehrers Tauchert auf dem Wackerplatz
eine Generalprobe ab Alle beteiligten Kameraden
wollen pünktlich erſcheinen Fußbälle für zwei Mann
ein Ball nicht vergeſſen

Großmann

Fußball

Kreisfachwart für Fußball

Der cleutsche Màähdreschbinder
arbeitet bei günstigem Wetter Dienstag den
12 und Mittwoch den 13 Juli 1938 auf dem

Gut PRuscheshof an der Artilleriestraße
Kreuzung der Halle Thüringer Bahnstrecke

Zentral AnRkaufsstelle
für landuwirtschaftliche Maschinen und Geräte

Aalle a gegr 1889
Halle Merseburger Str 17 19 Ruf 27881

Verlobungen S
Bad Schmiedeberg Giſela Richter

und Willi Horn
Bernburg Herta Weſtphal und

Alfred Geißler
Belzig Eliſabeth Wolf und Fritz

Kerſten

Quedlinburg Lieſelotte Hof und
Hubert Kroöll

Wolfen Brigitte Lautz und Georg
Prechtel

Vermählungen
Halle a Helmut Prüfer und

Frau Jrene geb Bognitz Ger
hard Eckſtein und Frau Herta geb
Neſtler

Aſchersleben Edwin Herling
Frau Gertrud geb Oehme

Bernburg Walter Paulick und Frau
Emilie geb Krüger

Gerbitz Otto Heinrich von Bila u
Frau Brigitte geb Klepp

Gräfenhainichen Alfred Sagert und
Frau Emmi geb Wötzel

en
Bruchleidende

tragen das seit mehr als
0 Jahren erprobte

Spranzhano
D R P 542 187

Kein Gummiband ohne

und

Köthen Eugen F Meyer und Frau Feder ohne Schenkel
Liſelotte geb Feiſtel riemen trotzdem sehrQuedlinburg Rudolf Borris und ZuverlässigFrau Annelieſe geb Krauſe e rrehen dar

Weißenfels Friedrich Schmitz und Frauen und Kkinder
am Mjittwoch 13 Juliin tialle Hotel Weltkugel Delitzschei

Straße 1 von 12 Uhr
in Bitterfeld Bahnhof Hotel v 2 Uhr
in Delitzsch Hotel grüne Linde von

1434 Uhr
Der Erfinder und alleinige Hersteller

Hermann Spranz Vnterkochen
Württbg

Frau Elſa geb Schmeißer

i h h h h h äh
ZTanrüicig

lungenfacharzt

Dr Herbert Winkelmann
friedrichstrahe 16

Ameigen haben krolg

Sie leben länger
wenn Jhr Blutkreislauf in Ordnung bleibt Herzſchwäche Blutdruckerhöhung
Arterienverkalkung Stoffwechſelſtörungen vorzeitige Alterserſcheinungen fern
gehalten werden Ein erprobt Mittel dazu aus echt rein Chlorophyll Lebensſtoff
der Grünpflanzen hergeſtellt P 50 u 40 RM in Apoth Drog Reformh iſt

BlattgrünWagner Arteriosal

Aufgeboten wurden
Feldwebel Paul Dobratz Luftnachr Schule mit Käte Krauſe Falken

weg 24
Steindrucker Auguſt Birſter Bruckdorfer Str 1 mit Margarete Reſch

Martinſtr
Dreher Fritz Ebert Steinweg 52 mit Emmy Günther geb Pfau Stein

weg 52
Techn r mann Fritz Henſel Goetheſtr 19 mit Charlotte Weber

Reilſtr 58
Wachtmeiſter des Heeres Georg Heiſe Heeresnachrichtenſchule mit Adele

Lange Frieſenſtr 17
Arbeiter Reinhold Hellwig Torſtr 31 mit Charlotte Pfeiffer Kuttelhof 3

Arbeiter Robert Kobs Prinzenſtr 6 mit Eliſabeth Koch geb Noglick
Prinzenſtr

Maſchinenſchloſſer Herbert Neubauer
mann KlGerichtsref Dr Udo Schrader Rottmers Berlin mit Gertraude Höpfel
Falkenweg

Reichsangeſtellter
Breite Str

Jngenieur Ott
Weg 18

Klempnergeſelle Erich Walter Steinweg 36
ſtraße 22

Kaufmann Heinrich Wittenberg Kroſigkſtr 38
Paulusſtr

Gartenmeiſter
Zöberitz

Feldwebel
Kreisfeld

Obergefreiter Heinz Bohlmann Halle
Zimmermann Willy Herbaczowſky Rockendorfer Weg 164 mit Martha

Teubner V
Auto Schloſſer Gerhard Friedrich Otto Küfner Str mit Dora Mettin

Nietleben
Jngenieur Heinrich Nothdurft Goetheſtr 4 mit Käthe Priemer Leipzig

Plagwitz
Maurergeſelle Erich Vogeley Bergſtr 4 mit Martha Kloppe Bergſtr 4
Friſeur Guſtav Wilſch Spitze 6 mit Jrene Behr Advokateneveg 31
Betriebsaſſiſtent Karl Heinz Chriſtel Waſſerweg 4 mit Erika Kunze

Körnerſtr 17
Kaufm Angeſt Georg Meyer Sevdlitzſtr 2 mit Giſelg Schmelcher

Seydlitzſtr 2
Unteroffizier des Heeres Otto Bütow Herm Göring Str mit Lotte

Herbert

6

Argonnenſtr 2 mit
Klausſtr 7

75

Fritz Rawolle Breite Str 1 mit

o Schulte Jakobſtr 28 mit Jrma Frohlich

mit Roſemarie Bertram

Friedrich Kindermann Frieſenſtr 13 mit Erna Ritter

Lindau Deſſauer Str 69 mit Erna Pangert
mit Elſa Hardenack Ludwigsluſt

Lörmlitz Böllberg

Friebe geb Gottſchald Auerbach
Flugzeugbauer

Oeſtl Lade
JohannKraftfahrer

Kurt Freier Gr Goſenſtr 20
nbergſtr 1

Mielke Guſtav Nachtigal Str 24 mit
Schwarz Guſtav Nachtigal Str 24

Diplomingenieur Karl Metzger Moritzzwinger 18 mit Jngeborg Debou
Breslau

Heizungsmonte
Blumenſtr

ur Willy Münch Krukenbergſtr 13
3

Gertrud Schm

Anna Rendel

Königs Pokal diesmal für BMVWV
24 Stunden Rennen um Belgiens Grohen Preis wieder ein deutscher Erfolg

Dr

Bölkberger

mit Jrmgard Schulz Siüikd

mit Margarete Bachmann

Martha

mit Gertrud Zwanzig

Schloſſergeſeſſe Erich Pfeiffer Merſeburgerſtr 103 mit Hilda Feſter geb
Becker Schloſſerſtr 25

Kaufm Angeſt
Wilhelmſtr

Buchbinder Helmut Budek Dachritzſtr 2 mit Dorothea Jajſzyczk Diemitz
OberbeckWachangeſtellte

Nauendorf

Dölau
Techn Reichsbahnaſſiſtent Heinz Rechner Lerchenfeldſtr 7 mit Hilde

Werner Winkler Thaerplatz 23
97

r Paul Lohde Friedrichſtr 4 mit Eliſabeth
Vermeſſungstechniker Paul Reinhold Roßbachſtr 16 mit Emma Knopf

gard Pöſch Cottbus
Unteroffizier des Heeres Eduard Fauſt Klüberkaſerne mit Sophie

Hölzinger Kaſſel
Kaufm Angeſt Hans Grimm Gr Klausſtr 16 mit Toni Daene

Rudolf Haym Str 37
Telegraphenbauarbeiter

Grimmer
Steinmetzgeſelle Helmut

Wilhelm
Beefener Str 15

Deſſauer Str 84
Tiſchlergeſelle

Maxrtinſtr
Unteroffizier

Hermann Korf Parkſtr 23 mit Anna Himmelreich
26

Karl Maxeiner Cottbus mit Jrmgard Boshammer
Kl Sandberg 4

Kaufmann Walter
Kohlſchütte

Rangierer Hans Kühne Gr Steinſtr 53 mit Anna Schramm Thondorf
enſteter Johann Janta Am Alten Markt 20 mit MarieReichsbahnbedi

rſir 2

Otziſk Kirchwalde

mit Margarete Hennicke

Jäntſch Schwetſchkeſtr 36 mit Lina

Janz Deſſauer Str 84 wit Margärete Prinzler

Sengenberger Erlangen mit Hildegard Schmidt
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Die Dame im Abteil
und ſie hob ihren Koffer in das Gepäck Jch rechne aus wie viele Stationen es

netz meines Herzens Aus einem Roman noch ſind bis der Zug endgültig ankommt
Als ich in den Zug ſtieg fiel mir die Ge wie lange mir noch die Chance bleibt r

ſchichte meines Freundes wieder ein die dieſer Fahrt eine Meilengeſchichte P er
Geſchichte ſeiner Reiſebekanntſchaft wie da bremſt der Zug zum erſten Male
ihr Schal herunterglitt und wie da plötzlich iſt die Station Z Ich ſtehe auf und trete zur
das Geſpräch zwiſchen ihnen da war und noch Zur Da ſehe ich im dunklen Glas des Tür
mehr wie ſie dann an einer abſolut nicht fenſters wie ſich die Dame nach mir um
vorgeſehenen Station gemeinſam ausſtiegen wendet lange muſternd als wolle ſie ſich ein

einen ſilbernen Meilenſtein ſeines Lebens Urteil bilden aber ſowie ich mich wieder um
nannte er dieſe kleine verrückte Geſchichte die drehe um an meinen los Zurückzukehren
ſo ganz außer dem Tage war und an die ich iſt ſie wieder tief in ihre Blätter verſunken
wieder denken mußte als ich in den Zug ſtieg Es ſteigen ein paar Reiſende zu und zwei

mein Wort es war ganz ohne Abſicht als treten in unſer Abteil ein Eigentlich wollten
ich ihr plötzlich gegenüberſaß ihr der ſchönſten ſie weiter durch den Wagen gehen aber waren
Frau die je in einem Raucherabteil mit dem es nun die noch freien Plätze oder die weißen
Rücken gegen die Fahrtrichtung geſeſſen hat Handſchuhe am Fenſter ich weiß es nicht ſie
es war ganz ohne Abſicht denn ich ſaß ſchon ſetzten ſich jedenfalls zu uns der eine neben
längſt an meinem Fenſterplatz Fahrtrichtung ſie der andere neben mich

3 2 die es i r S7olih ne Abteil tral ung ſich mir ene Natürlich batzen ſie ſich wegen der Hand
über niederließ Ich hatte ihren Mantel und ſchuhe in unſer Abteil geſetzt ſie tun zwar ſo
ihr Gepäck nur flüchtig geſehen und mir nicht als läſen ſie emſig in ihren Büchern aber
die Zeit genommen feſtzuſtellen ob das zu n mer un nd vo u
ine a M erſ örte vnder e d S tein Frauen oder A nepeejon geborte man dann Ueber den Buchrand Blinzeln Die

Sie kümmerte ſich weder um mich noch um Dame mir gegenüber ſcheint das jedoch alles
den Mann der ſich in die Niſche zwiſchen nicht wahrzunehmen in erhabener Langeweile
Abteilwand und Türfenſter gekuſchelt hatte hat ſie den Kopf nach hinten gelehnt und ihre
und ſchlief Wir waren zu dritt im Abteil Blicke haben wieder die Beziehung mit dem
der Zug war nur wenig beſetzt Unendlichen aufgenommen Der Schaffner

Auch ohne den anderen anzuſehen kann tritt ins Abteil Noch jemand zugeſtiegen
man ihn anſehen oder zumindeſt kann man bitte So fragen Schaffner immer wenn ſie
ſehen wohin er ſieht Die junge Frau mit den genau geſehen haben daß und neu zugeſtiegen
großen dunklen Augen blickte teils aus dem iſt Aber was hat er nur er lächelt ſo infam
Fenſter teils ins Abteil Sie dürfte in beiden Und er iſt von einer ausgeſuchten Freund
Fällen nichts erblickt haben denn ihr Blick lichkeit denn nachdem er den beiden Herren
war ins Unendliche gerichtet Jmmer ſind die die Fahrkarten mit einem Tintenſtiftkratzer
Blicke zugfahrender Frauen ins Unendliche verſehen zurückgegeben hat wünſcht er allen
gerichtet und in ihren Augen ſpiegelt ſich das im Abteil Verſammelten noch gute Reiſe
All Und vielleicht noch die Notbremſe Sonſt Der Zug hält an einer neuen Station Jch
nichts Als haben ſie keinen Raum für ſo all bin froh einen Anlaß zu haben daß ich das
tägliche Dinge wie für dich Abteil in dem die Stille immer künſtlicher

Ich darf die Dame mir gegenüber getroſt geworden iſt für ein paar Minuten verlaſſen
ſchon eine Reiſebekanntſchaft nennen denn kann Jm Gang drückt ſich der Beamte T
eben haben wir ein kurzes Geſpräch mitein mir vorbei Er grinſt noch deutlicher als vor
ander gehabt ein ſehr kurzes Als ſie näm hin Jch faſſe ihn an der Schulter da erklärt
lich beim Uebereinanderſchlagen ihrer Beine er ſich Ich meine ja nicht Sie aber iſt das
meinen Fuß berührte entſchuldigte ſie ſich nicht komiſch mein Herr der ganze übrige
Verzeihung ſagte ſie wie eine Schneeflocke Wagen iſt ſo gut wie leer und ausgerechnet

kühl war das Wort und im Nu war es auch in Jhrem Abteil drängelt ſich alles da
zerronnen Oh bitte antwortete ich zurück ſehen Sie nur Und ich ſehe wie ſich eben
und ich dachte an den Schal der in der ver zwei neue männliche Reiſende in mein Abteil
rückten Geſchichte meines Freundes eine nicht zwängen Ja ja die Männer gebe ich

h unbedeutende Rolle ſpielte Aber meine Bitte dem Beamten recht kaum ſchweben da wo
muß viel zu ſpät gekommen ſein denn die ein Paar weiße Handſchühchen im Abteil iſt

e 2 v J WDame tat als hörte ſie es gar nicht das Abteil auch ſchon voll
Die Dame nahm unſere Berührung zum An der dritten Station bringt es tatſächlich

Anlaß ihren Blick aus dem Weltenraum zu ein friſch zugeſtiegener Fahrgaſt fertig ſich
rückzuholen und ihn in eine Zeitſchrift zu ver wie zum Handkuß durch die Türfüllung zu
ſenken Es war eine franzöſiſche Moden neigen und zu erkundigen ob noch ein Platz
zeitung Mit Anmut blätterten ihre ſchwarz frei wäre Vor lauter weißen Handſchuhen
gerahmten weißen Wildlederhandſchuhe darin hat dieſer Blindgänger einfach nicht geſehen
Hm vielleicht war meine Reiſebekanntſchaft daß der noch freie Platz bereits von einem
ine Ausländerin Die bunten Bildchen auf Mantel belegt iſt daß da alſo ein Abteilmit

ihrem Koffer ſprachen nicht gegen die An glied nur mal rausgegangen ſein kann
nahme und auch die engliſche Tageszeitung
nicht die ſie jetzt zwiſchen ihre Handſchuhe Ah 4er un g t zwiſchen ihre Handſchuhe zavor haben ihre Frauen allein im Zug reiſen
nahm Alſo doch eine Ausländerin Dann z in voiſonde a ſoh v h h e zu laſſen Denn alleinreiſende Frauen reiſenhätte meine Geſchichte über eine Reiſebekannt Sie 8 v ſem nunſchaft de a O l nie allein Sie werden von zahlloſen männchaft der meines Freundes noch den Reiz des ſchen li ter etFrotiſche wwang Sio ift ſnagr lichen Blicken bewacht Und je netter eineExotiſchen voraus Sie iſt ſogar beſtimmt eine zugfahrende Frau und je erhabener ihre
Ausländerin jawohl ihre Verzeihung vorhin Langeweile ſind um ſo zahlloſer ſind dieſe
hatte ja auch ſo einen jenſeitigen Akzent ach S dhlicke Dargus evatht fich eine merkr Wachhundblicke Daraus ergibt ſich eine merkwann rutſcht doch endlich der Schal oder würdige Gleichung die netteſte Frau reiſt am
wann kommt denn endlich der ſchwere Koffer geſahrloſeſten S r
heruntergeſtürzt damit ich ihm entgegen
ſpringen und den Hut der Dame den ſo kunſt Jch wage einen unglückſeligen Vorſtoß
voll gebäumten vor der Umformung retten Jch bitte die Dame mir die franzöſiſche Zeit
kann ach ich würde mir ein unauslöſchliches ſchrift zu leihen Wie eine gnädige Strafe
Verdienſt erwerben und dann wäre endlich reicht ſie mir den Packen Hochglanzpapier und
das Geſpräch zwiſchen uns und dann käme plötzlich ſcheinen alle meine Mitreiſenden ihre
eine durchaus nicht vorgeſehene Station an Bücher ausgeleſen zu haben denn einer nach
der wir beide dem anderen leiht ſich von der Dame aus

Der Führer beſichtigt die große Leiſtungsſchau der deutſchen Kunſtſchaffenden
Im Anschluß an die feierliche Eröffnung der Großen Deutschen Kunstausstellung 1938 am
Sonntag vormittag unternahm der Führer mit seiner Begleitung und den Ehrengästen einen
ersten Rundgang durch die schönen Räume des Hauses der Deutschen Kunst in München in

lenen die Auslese des deutschen Kunstschaffens gezeigt wird Scherl Bilderdienst

Es iſt ſchon ſo Männer ſollten nie Angſt

innere chiand Unterhaltungsbeilage
wo
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mee

Der Führer übergab der Münchener Glyptothek den Diskuswerfer von Myron
Unser Bild berichtet von dem feierlichen Akt am Sonnabendnachmittag in der Münchener
Glyptothek bei dem der Führer dieser weltbe kannten Sammlung die berühmte im Jahre 1781
aufgefundene Kopie des Diskuswerfers von My ron übergab Neben dem Führer erkennt man
in der ersten Reihe rechts Gauleiter Staatsmini ster Wagner und Frau Professor TIroost ganz
links den bayerischen Ministerpräsidenten Sieb ert Scherl Bilderdienst

was ſie an Lesbarem überhaupt auszu
leihen hat

Jch habe die Hoffnung daß die Mitreiſen
den vielleicht auf der vorletzten Station aus
ſteigen und ich die Chance habe zwiſchen 9
und Z die Geſchichte von dem bronzenen
Meilenſtein meines Lebens zu beginnen Sie
müßten alle raus nur die Schlafmütze in der
Ecke könnte ruhig bleiben die würde ja nicht
ſtören Aber es iſt eine falſche Hoffnung und
ſicher hat jeder von uns dieſe falſche Hoffnung
und einer gar eine Fahrkarte die nur bis
N gilt

Jch baue auf meine letzte Chance auf die
Endſtation Z Jch werde ihren Koffer her
unterholen und aber kaum fahren wir in
den Bahnhof von Z ein ſchnellen ſchon ein

paar andere Hände nach dem Koffer und kom
men mir zuvor

Mir bleibt eine allerletzte Chance Wenn
die anderen Reiſenden das Abteil verlaſſen
haben werde ich und ſie verlaſſen es auch
einer nach dem anderen was bleibt ihnen
ſonſt auch übrig jetzt bin ich allein mit ihr

der Mann in der Ecke ſchläft noch immer
ich ziehe mir das ſtolzeſte Lachen übers Ge
ſicht wie einer der tauſend Marathonläufe
gewonnen hat und alles was ich fünf lange
Stunden lang gelitten und gebebt habe will
ich in den einen Satz packen den ich jetzt zu
ihr ſage Verzeihen Sie gn da eht
dieſe hundertmal verwünſchte Frau einen
Schritt zur Tür und tippt den ſchlafenden
Mann an der Schulter Komm wir ſind da

Theodor Heinz Köhler

Jch hatte ſie ſchon oft auf der Straße ge
ſehen allein und im Kreiſe junger Mädchen
Sie war mir aufgefallen in ihrer ſchlanken
Zartheit aufgefallen mit ihrem glatten
dunkelbraunen nach hinten geſtrichenen Haar
aufgefallen mit ihren ſtillen behutſamen Be
wegungen und dem feſten offenen Blick

Ich hatte ihr zugelächelt ſo wie man Kin
dern die einem gefallen zulächelt Aber ſie
hatte an mir vorbeigeſehen hatte mich nicht
beachtet Ein wenig ſpäter wurde ich mit
ihrem Vater bekannt Er lud mich zu ſich ein
und in jenem Herbſt war ich oft in dem kleinen
Haus zu Gaſt das am Rande des Moores
verſteckt unter hohen Buchen lag

Am erſten Abend als wir ſchon um den
Abendbrottiſch ſaßen kam ſie Still aber mit
einem friſchen geröteten Geſicht trat ſie ein
und blieb an der Tür ſtehen Sie ſah mich
aus weiten verwunderten Augen an Meine
Tochter Chriſta ſagte mein Bekannter und
ſeine Frau ſchob das Mädchen ſacht zu mir hin

Es reichte mir ſcheu die Hand Jch erhob
mich

Gott bleiben Sie doch ſitzen meinte mein
Bekannter lächelnd ſie iſt ganze fünfzehn
Jahre alt

Jch erwiderte nichts Jch gab ihr meine
Hand und ſetzte mich dann ſchweigend wieder

Wenn ich ſie hinfort traf im Dorf oder bei
meinen Bekannten begrüßte ſie mich höflich
ganz ſo wie man Erwachſene begrüßt Mich
ärgerte das ich war damals gerade neunzehn
Jahre alt Jch fragte ſie manchmal irgend
etwas ich wollte ein Geſpräch mit ihr an
knüpfen ſie gab mir wohl willig Antwort
aber ſie ſagte kein einziges Wort darüber hin
aus Jch merkte nur wie ſie mich in einem
fort anſah aus ihren großen ſchimmernden
Augen

Einmal ſpielten wir im Garten Boceia
mein Bekannter ſeine Frau ein paar andere
Gäſte und auch Chriſta Es war mitten im
Spiel als ich zu ihr ſagte Sie kommen jetzt
dran

Mein Bekannter ſah mich von der Seite
mißmutig an Wie ſagte er Sie nennen
Chriſta Sie

Ja warum nicht meinte ich ſie iſt doch
kein kleines Kind mehr

Jch ſah wie eine zarte Röte in ihr ſanft
braunes Geſicht ſtieg wie ſie ſich dann ab
wandte und ein paar Schritte zurücktrat

Unſinn ſagte mein Bekannter Sie iſt
eine kleine dumme Gör und ſie wird
nur eingébildet davon

Jch tat als hätte ich es nicht gehört Jch
ſammelte die Kugeln ein die am Boden lagen
Die anderen lachten

Chriſta ſprach kein einziges Wort mehr an

Die Wanderung durchs Moor
ſehen Und zuvor war ſie ſo fröhlich und
eifrig beim Spiel geweſen

Beim Abendbrot als wir alle um den Tiſch
verſammelt waren fiel mir auf daß Chriſta
noch keinen Zucker für den Tee hatte Darf
ich Jhnen den Zucker reichen fragte ich über
den Tiſch hin daß es alle hörten

Mein Bekannter ſah mich von der Seite an
ein wenig mißtrauiſch ſorſchend Aber er
ſchwieg Und Chriſta ſah zu mir herüber ihre
Augen ſchimmerten mich verwundert an dann
ſpielte ein ſtilles dankbares Lächeln um ihren
Mund

Als es Winter werden wollte verließ ich
das kleine Dorf Jch kam jahrelang nicht mehr
zurück Einmal traf ich meinen Bekannten in
Berlin Es war ein fröhliches Wiederſehen
und nach einigen Wochen erhielt ich einen
Brief mit dem er mich zu ſich einlud Meine
Frau läßt grüßen ſtand da und auch
Chriſta Sie fragt manchmal nach Jhnen

Jch fand das kleine Haus am Rande des
Moores wie vor Jahren nichts hatte ſich ver
ändert Bis auf Chriſta Sie kam gerade aus
dem Garten Aus ihr war ein großes ſchlank
gliedriges Mädchen geworden Sie kam mir
lachend entgegen und gab mir ihre Hand

Es war merkwürdig mit mir Jch konnte
ſie nicht mehr anlächeln ſo frei wie vor Jah
ren Jch konnte ſie nur verſtohlen anſehen

ihr dunkelbraunes Haar ihre ſanfte Haut ihre
klaren offenen Augen ihre ſchlanken Glieder
Wenn ſie mich anſprach war ich verwirrt ich
fand fürs erſte keine Antwort

Es waren ſchöne Tage Einmal war mein
Bekannter weggefahren Jch fragte Chriſta
ob ſie mit mir ein wenig durchs Mvoor wan
dern möchte Sie nickte rotwerdend Am
Nachmittag gingen wir weg Wir ſchritten
nebeneinander her und ſchwiegen

Jch habe manchmal an Sie gedacht
ſagte Chriſta dann und ſah mich an aus ihren
weiten ſchimmernden Augen

So machte ich es
Ja ich habe Sie nicht vergeſſen Auch

nicht wie Sie damals immer Sie zu mir
ſagten obwohl es Vater nicht haben wollte

Dann ſchwiegen wir wieder
Wir liefen den ganzen Nachmittag im Moor

umher und ſpät am Abend kamen wir heim
Wir wollten ſchon ins Haus treten da hielt

mich Chriſta zurück ſchaute mich aus ihren
großen ſchimmernden Augen angſterfüllt an
und ſagte flüſternd Aber nun darf Vater
das Du nicht hören verſteht du 2

einem Nachmittag Sie vermied mich anzu Jch nickte Und wir gingen ins Haus
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C S FORESTER
Nachdem Hornblower Kapitän der britiſchen

Fregatte Lydia an der Weſtküſte von Nicaragua
das ſpaniſche Kriegsſchiff Natividad gekapert
und dem mit britiſcher Unterſtützung gegen die
ſpaniſche Oberherrſchaft rebellierenden Groß
grundbeſitzer Alvarado ausgeliefert hat erfährt
er daß die britiſche und die ſpaniſche Regierung
wieder ein Bündnis geſchloſſen haben und will
nun die unter der Rebellenfahne ſegelnde Nati
vidad zurückerobern Unter den Augen der
Lady Wellesley einer jungen Dame die ſehr zu
ſeinem Mißfallen an Bord der Lydia mit nach
England zurückkehren möchte holt er mit einem
glänzenden Segelmanöver den Anker klar Bei
einer Beſprechung mit dem Vizekönig von Neu
guinen hat Hornblower erfahren daß Lady
Wellesleys Bruder die engliſche Armee in
Portugal zu einem Sieg über die Franzoſen ge
führt hat Lady Barbara der er dieſe Neuigkeit
mitteilt iſt über Hornblowers Seebären Ma
nieren nicht gerade entzückt

15 Fortſetzung
Verzeihen Sie mir Herr Kapitän ſagte

ſie zerknirſcht Bitte ſeien Sie mir nicht böſe
wenn ich jetzt auch einſehe daß mein Be
nehmen unentſchuldbar iſt

Sie ſah wirklich ſehr hübſch aus als ſie
ſeine Verzeihung erbat Hornblower blickte
unſchlüſſig zu ihr nieder Er erkannte jetzt
daß er nicht wegen ihrer Ungezogenheit ſon
dern deshalb zornig war weil dieſe geiſt
reiche Frau bereits entdeckt hatte daß ſein
Räuſpern nur ſeine eigentlichen Empfſindun
gen verbergen ſollte und damit wandelte ſich
ſein Groll in das ihm angeborene Minder
wertigkeitsgefühl

Da iſt nichts zu verzeihen ſagte er müh
ſam Und wenn Sie mich nun Jhrerſeits ent
ſchuldigen wollen ſo werde ich mich wieder um
meine dienſtlichen Pflichten kümmern

Er ließ ſie in der ſchnell zunehmenden
Dunkelheit zurück Gerade war ein Schiffs
junge nach achtern gekommen um die Lampen
des Kompaßhauſes anzuzünden Hornblower
blieb ſtehen und beſah ſich die Schiefertafel
auf der die am Nachmittag zurückgelegte Ent
fernung vermerkt war Jn ſeiner ſorgfältigen
Handſchrift ſchrieb er den Befehl nieder ihn
unter gewiſſen Vorausſetzungen zu rufen
denn im Verlauf der Nacht würde man Kap
Mala umſegeln und danach mußte auf nörd
lichen Kurs gegangen werden

Hornblower ging nach unten und begab
ſich wieder in die Kajüte Er fühlte ſich ſelt
ſam beunruhigt und zwar nicht nur wegen
des Umſtoßens ſeiner ſämtlichen Gewohn
heiten Gewiß es war läſtig daß ihm jetzt
ſein eigenes Waſſerkloſett nicht zugänglich
war und daß er jenes der Offiziersmeſſe be
nutzen mußte aber darum handelte es ſich
eigentlich nicht auch nicht ausſchließlich
darum daß er eine Begegnung mit der
Natividad herbeizuführen ſuchte und daß

es nun da der Vizeadmiral Criſtobal de
Chreſpo das Kommando führte zu einem
ſehr harten Kampf kommen mußte Das war
ſchließlich nur ein Teil deſſen was ihn be
wegte und dann erſchrak er faſt als er
erkannte daß ſeine Unruhe aus der zuſätz
lichen Verantwortung hervorging die ihm die
Anweſenheit der Lady Barbara auferlegte

Er wußte ſehr wohl was ihr aller Schick
ſal ſein würde wenn er beſiegt wurde Samt
und ſonders würde man ſie hängen erträn
ken oder zu Tode foltern denn el Supremo
würde keine Gnade einem Engländer gegen
über walten laſſen der ſich gegen ihn
gewandt hatte Er ſelbſt hätte ſich darüber
gegenwärtig keine Gedanken gemacht weil
es ſich einfach nicht vermeiden ließ der
Natividad ein Gefecht auf Leben und Tod

zu liefern Ganz anders aber wurde das
nun es ſich auch um Lady Barbara handelte
Er mußte zum mindeſten dafür ſorgen daß
ſie nicht lebendig in Creſpos Hände fiel

Das kurze Reſümee ſeiner Schwierigkeit
verſetzte ihn mit einemmal in heftige Er
regung Heimlich verfluchte er das Gelbe
Fieber durch das Lady Barbara an Bord
getrieben wurde er verwünſchte ſich ſelbſt
wegen ſeines ſklaviſchen Feſthaltens am
Buchſtaben der ihm erteilten Befehle durch
das die Natividad in den Beſitz der Auf
ſtändiſchen geraten war Er ertappte ſich
dabei wie er vor Wut die Fäuſte ballte und
mit den Zähnen knirſchte Siegte er in dem
bevorſtehenden Gefecht ſo würde ihn die
öffentliche Meinung die ja faſt nie etwas
von den Begleitumſtänden wußte des
wegen tadeln weil er das Leben einer
Wellesley gefährdet hatte und falls er unter
lag aber daran zu denken brachte er ein
fach nicht fertig Er verdammte ſeine Nach
giebigkeit die ihn hatte einwilligen laſſen
eine Dame an Bord zu nehmen Vorüber
gehend dachte er ſogar daran umzukehren
und ſie in Panama an Land zu ſetzen Aller
dings verwarf er den Gedanken ſofort
wieder Die Natividad hätte inzwiſchen
jene Galeone von Manila kapern können
Ueberdies war die Mannſchaft der vielen
Entſchlußänderungen wegen bereits nervös
geworden Sie würde es ihm erſt recht ver
übeln wenn er jetzt umkehrte um danach
doch gleich wieder in See zu gehen Zudem
durfte er mit dem Widerſpruch der Lady
Barbars rechnen die ſich dafür bedanken
würde in dem vom Gelben Fieber heim
geſuchten Panama zu bleiben Und abermals
bedachte ſich Hornblower in ſinnloſer Weiſe
mit Verwünſchungen wobei er von allen
jenen unflätigen Flüchen und Gottesläſte
rungen Gebrauch machte die er während
u Seemannslaufbahn kennengelernt
atte

Vom Oberdeck ertönte das Schrillen der
Bootsmannspfeifen Befehle wurden gebrüllt
und dann folgte das eilfertige Trappeln
nackter Füße Nun es zu dunkeln begann
war offenbar der Wind umgeſprungen Als
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es wieder ſtill wurde überkam dem Kapitän
in der engen Kajüte ein Gefühl der Be
drückung Heiß und ſtickig war es hier drun
ten Die langſam hin und herpendelnde
mit Oel gefüllte Hängelampe ſtank abſcheu
lich Er begab ſich wieder an Deck Von der
Heckreling klang ein heiteres Frauenlachen
herüber dem ein Chorus rauhen Männer
gelächters antwortete Die dunkle Maſſe
dort drüben mußte aus mindeſtens einem
halhen Dutzend von Offizieren beſtehen die
alle Lady Barbaras Stuhl umdrängten Kein
Wunder daß ſie die ſeit ſieben oder beinahe
acht Monaten keine engliſche Frau zu ſehen
bekommen hatten ſich ähnlich benahmen wie
Bienen die einen Korb umſummen

Hornblower wollte ſie ſchon davontreiben
beſann ſich aber eines beſſeren Er konnte
ſeinen Offizieren nicht vorſchreiben wie ſie
ihre Freizeit verbringen ſollten und ſie wür
den ſein Verhalten lediglich dem Wunſch
zugeſchrieben haben ſich allein die Geſellſchaft
der Dame zu ſichern Das aber entſprach
durchaus nicht ſeiner Abſicht Unbemerkt von
jener Gruppe ſtieg er den Niedergang hin
unter um zu der ſtickigen Kajüte und der
übelriechenden Lampe zurückzukehren Für
ihn bedeutete das den Beginn einer ſchlaf
loſen und unerquicklichen Nacht

ady Barbaras Fäühigkeiten
Am Morgen ſchlingerte undleichter Backstags

nächſten
ſtampfte die Lydia bei
briſe in der mäßig bewegten See An
Steuerbord querab ragten gerade noch die
grau und roſa getönten Vulkangipfel jenes
gottverlaſſenen Landes über die Kimm
Dadurch daß man in Sicht der Küſte blieb
beſtand die meiſte Hoffnung der Natividad
zu begegnen Der Kommandant war bereits
auf ja der Bootsmann Brown hatte ſich
entſchuldigen müſſen weil er das Steuer
bordachterdeck erſt mit friſchem Sand be
ſtreute während Hornblower ſchon ſeinen
Morgenſpaziergang machte

Fern an Backbord durchbrach der ſchwarze
Rumpf eines Wales die Meeresoberfläche
Blendend weiß hob ſich der aufgewirbelte
Giſcht von der tiefblauen See ab und als
der Wal ausatmete wurde eine federartig
feine Dampfſäule ſichtbar Aus irgendeinem
Grunde war Hornblower ein Freund der
rieſigen Tiere und ſo war es der Anblick

Anſtoß zur
Laune bot

dieſes Burſchen der den erſten
Wiedergewinnung ſeiner guten
Die Ausſicht auf die unmittelbar bevor
ſtehende kalte Duſche ließ ihn ſogar den
Schweiß angenehm empfinden der ihm

unterhalb des Hemdes auf die Bruſt trat
Dabei hatte er noch vor zwei Stunden heim
lich dieſe Küſtenlandſchaft mit ihren ekelhaften
Vulkanen ſamt dem blauen Meer ver
wünſcht obwohl es navigatoriſch keine
Schwierigkeiten bot Er hatte geradezu Heim
weh nach den Klippen Untiefen Nebeln und
Gezeitenwechſeln des Kanals verſpürt aber
nun unter der Einwirkung des hellen Son
nenſcheins änderte er abermals ſeine Anſicht
Alles in allem hatte der Stille Ozean doch
ſeine gewiſſen Vorzüge Vielleicht ließen
ſich die Dons durch dieſes neue Bündnis
zwiſchen England und Spanien dazu be
wegen einige ihrer egoiſtiſchen Beſtimmun
gen zu ändern die den Handel mit Amerika
beeinträchtigten Vielleicht erkundeten ſie
ſogar die Möglichkeiten für einen quer durch
Nikaraguaga führenden Kanal deſſen Bau die
britiſche Admiralität erwog Gelang es ſo
würde der Pazifik erſt richtig zur Geltung
kommen Natürlich mußte man ſich zunächſt
el Supremo entledigen aber an dieſem ange
nehmen Morgen ſchien das dem Kapitän
Hornblower nicht allzu ſchwierig zu ſein

Gray der Oberſteuermann war nach
achtern gekommen um zu loggen Horn
blower unterbrach ſeine Frühwanderung und
beobachtete den Vorgang Schon warf Gray
das kleine dreieckige Brett über die Heck
reling Die Logleine in Händen haltend
blickte er mit ſeinen jungenhaften blauen
Augen dem tanzenden Holszſtück nach

Achtung rief er ſcharf dem Mann mit
der Sanduhr zu während die Leine ſchnell
über die Reling ſurrte

Null ſchrie der Mann mit dem Glas
Gray ſtoppte die Leine ab und ſtellte feſt

wieviel davon ausgelaufen war Ein ſcharfer
Ruck an der dünnen Schnur die zuſammen
mit der Logleine über die Reling geglitten
war löſte die eine Ecke des Logſcheits ſo daß
das Brettchen nun mit der Spitze voraus
wieder auf das Schiff zuſchwamm und es
Gray ermöglichte die Leine Hand über Hand
einzuholen

Wieviel fragte Hornblower
Nicht ganz ſiebeneinhalb Sir

Daß die Lydia bei der herrſchenden
Briſe ſiebeneinhalb Knoten lief zeigte daß
ſie ein tüchtiges Schiff war wenn auch die
Windrichtung etwa 45 Grad ſchräg von
rückwärts ohnedies am günſtigſten für ſie
war Falls die Witterung ſo blieb mußte
man binnen kurzem Gewäſſer erreichen in
denen man die Natividad antreffen konnte
Die ehemals ſpaniſche Fregatte war wie die
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meiſten fünfzig Kanonen tragenden Zwei
decker ein ſchlechter Segler Bei dem
gemeinſamen Marſch vom Golf von Fonſeca
nach La Libertad hatte Hornblower das per
ſönlich feſtſtellen können

Traf er ſie draußen auf See ſo durfte er
in Anbetracht der Wendigkeit ſeines eigenen
Schiffes und der guten Ausbildung ſeiner
Leute damit rechnen durch geſchicktes Manö
vrieren die artilleriſtiſche Ueberlegenheit des
Gegners auszugleichen denn falls es zum
Nahkampf kam und die Aufſtändiſchen die

Lydia enterten dann mußte die Uebermacht
ſiegen Er wollte daher möglichſt mehrere
Male quer am Heck der Natividad vorbei
ſegeln und ſie dabei der Länge nach unter
Feuer nehmen Während Hornblower auf
dem Achterdeck hin und herging malte ſich
ſein lebhafter Geiſt bereits den Verlauf des
Gefechts aus wobei er alle etwaigen Mög
lichkeiten bedachte ob es ihm gelang auf der
Luvſeite zu bleiben ob eine grobe See ſtehen
würde oder nicht ob das Treffen dicht unter
Land oder weiter draußen ſeinen Anfang
nehmen würde

Die kleine Negerin Hebe ſchritt etwas
unſicher über Deck ihr rotes Kopftuch leuch
tete im Frühſonnenſchein und ehe die ent
rüſtete Beſatzung einzuſchreiten vermochte
trat ſie dem Kommandanten in den Weg ſo
daß deſſen geheiligter Morgenſpaziergang
unterbrochen wurde

Milady ſagt möchte der Herr Kapitän
mit ihr frühſtücken liſpelte ſie

Eh was ſoll ſtieß der überraſchte
und jählings aus ſeinen Wachträumen ge
riſſene Hornblower hervor doch als ihm die
Nichtigkeit deſſen zum Bewußtſein kam wes
wegen man ihn geſtört hatte fuhr er haſtig
fort Nein nein nein Sage Deiner
Herrin daß ich nicht mit ihr frühſtücken
werde Sage ihr daß ich überhaupt nie
mals mit ihr frühſtücke Sage ihr daß
ich während der Frühſtunden unter keinen
Umſtänden mit derlei Dingen behelligt wer
den will Sage ihr daß du und auch
ſie ſelbſt dieſen Teil des Oberdecks nicht vor
acht Uhr betreten darf Verſchwinde

Aber auch jetzt ſchien die kleine Schwarze
die Größe ihres Verbrechens noch gar nicht
zu ermeſſen Ohne jedes Anzeichen von Zer
knirſchung nickte ſie während ſie ſich lächelnd
zurückzog Offenbar kannte ſie die weißen
Herren die ſo lange ſie nicht gefrühſtückt
hatten ſehr reizbar ſein konnten und daher
maß ſie dem Auftritt keine beſondere Bedeu
tung bei

Nachdem Hornblower wieder ſeine unter
brochene Wanderung aufgenommen hatte kam
er immer wieder dicht an dem offenen Slylight
der achteren Kajüte vorüber Nun da er
ohnedies aus der Faſſung gebracht worden
war vernahm er drunten das Klappern von
Geſchirr und dann auch die beiden weiblichen
Stimmen

Fortſetzung folgt

Wirtſchaftszeitung
Juden künftig aus geschlossen
Sechs Gewerbearten jetzt entjudet

Die Reichsregierung hat ein Geſetz zur Aenderung
der Gewerbeordnung für das Deutſche Reich erlaſſen
das das Land Oeſterreich nicht betrifft Danach wird
in die Gewerbeordnung ein neuer Paragraph ein
gefügt der Juden und jüdiſchen Unternehmungen
mit eigener Rechtsperſönlichkeit den Betrieb ſolgen
der Gewerbe unterſagt a des Bewachungsgewerbes
b der gewerbsmäßigen Auskunftserteilung über
Vermögensverhältniſſe oder perſönliche Angelegen
heiten c des Handels mit Grundſtücken d der
Geſchäfte gewerbsmäßiger Vermittlungsagenten für
Jmmobilarverträge und Darlehen ſowie des Ge
werbes der Haus und Grundſtücksverwalter e der
gewerbsmäßigen Heiratsvermittlung mit Ausnahme
der Vermittlung von Ehen zwiſchen Juden oder
zwiſchen Juden und jüdiſchen Miſchlingen erſten
Grades des Fremdenführergewerbes

Ueber eine Million Besucher
Schluß der Handwerksausstellung

Am Sonntag hat die Große Jnternationale Hand
werksausſtellung in Berlin ihre Pforten geſchloſſen
Die Mühe die ſich die Leiter des deutſchen Handwerks
beim Zuſammentragen der ſchönſten Handwerksſtücke
aus aller Welt und die 27 beteiligten ausländiſchen
Staaten gegeben haben iſt reich belohnt worden
1032 000 Beſucher haben die große Schau beſucht

Jm Juni hat ſich die Zahl der Arbeitsloſen bei
den mitteldeutſchen Arbeitsämtern um rund 1000 auf
10 428 verringert Außer den Arbeitsloſen des eige
nen Bezirks mußten in erheblichem Umfang auch
Kräfte aus anderen Landesarbeitsamtsbezirken in
Mitteldeutſchland eingeſetzt werden Dennoch war es
bei weitem nicht möglich alle freien Stellen mit Ar
beitskräften zu beſetzen Für die unverminderte
Aufnahmefähigkeit der Betriebe zeugt die Tatſache
daß beiſpielsweiſe die chemiſche Jnduſtrie eines
kleinen Arbeitsamts noch 1100 Männer und 300
Frauen hätte aufnehmen können wenn nur geeignete
Kräfte verfügbar geweſen wären Auch im Bau
gewerbe wurden Ende Juni immer noch mehrere
hundert Bau und Bauhilfsarbeiter benötigt die bis
her nicht zu beſchaffen waren Aehnliche Erſcheinun
gen ſind auch in den übrigen Wirtſchaftszweigen zu
beobachten

Der von Monat zu Monat ſich verſchärfende Man
gel an Arbeitskräften bringt es mit ſich daß immer
mehr auf ſolche Volksgenoſſen zurückgegriffen wird
die nicht mehr voll einſatzfähig ſind Auch Ungelernte

Das Wetter von morgen
Wetteroorausſage der Keichswelteehienſtſtelle

Berlin Ausgabeort Magdeburg
Wechſelnd wolkig Zeitweiſe Aufheiterung Mäßig

warm Nur örtliche gewitterartige Schauer Mäßige
weſtliche Winde

Das Ende der Familienfideikommisse
Freies Bigentum in der Hand der Besitzer Was sagt das Gesetz

Das Geſetz über das Erlöſchen der
fideikommiſſe zu dem wir bereits am Sonnabend
ausführlich Stellung nahmen und ſonſtiger gebun
dener Vermögen vom 6 Juli 1938 Reichsgeſetz
blt I Nr 107 vom 8 Juli bedeutet einen wichtigen
Schritt vorwärts auf dem durch das Reichserbhof
geſetz gekennzeichneten Wege nationalſozialiſtiſcher
Agrarpolitik Ziel dieſer Politik iſt die Erhaltung
und Neubildung eines geſunden ſelbſtverantwort
lich wirtſchaftenden Bauerntums das die beſte Ge
währ für die Geſunderhaltung von Volk und Staat
bietet Auf dem Wege zur Erreichung dieſes Zieles
konnte auch nicht haltgemacht werden vor jenen
bodenrechtlichen Bindungen die in einer vergangenen
Zeit wurzelnd nicht ſo ſehr dem Wohl der Volks
geſamtheit als vielmehr dem Glanz und der wirt
ſchaftlichen Sicherſtellung einzelner Familien zu
dienen beſtimmt waren Freilich hatte ſchon Art
155 der Weimarer Verfaſſung die Aufhebung jener
Bindungen vorgeſehen doch waren auf Grund der
hier gegebenen programmatiſchen Vorſchrift nur
wenige Länderregierungen zu einer ſofortigen Auf

Familien

löſung der Fideikommiſſe und der ſonſtigen gebun
denen Vermögen Lehen Stammgüter Hausver
mögen u dgl geſchritten

Jn den meiſten Ländern insbeſondere in Preu
ßen hatte man ſich damit vbegnügt den allmählichen
Wegfall fideikommiſſariſcher und ähnlicher Ver
mögensbindungen vorzuſchreiben ſo daß am
1 Januar 1938 im Altreich 910 gebunden Vermögen

Empfindlicher Mangel an Arbeitskräften
In Mitteldeutschland kommen auf tausend Einwohner nur zwei Arbeitslose

werden in ſteigendem Maße an Plätze geſtellt für
die bisher Fachkräfte vorgeſehen waren Schließlich
iſt ein immer ſtärkeres Umſichgreifen der Frauen
arbeit feſtzuſtellen da in Ermangelung von männ
lichen Kräften Frauen von den Betrieben eingeſtellt
werden aber auch dieſer Einſatz hat natürlich ſeine
Grenzen

Etwa die Hälfte des Geſamtrückganges an Ar
beitsloſen im Monat Juni nämlich über 500 entfiel
infolge all dieſer Umſtände auf die Berufsgruppe
Ungelernte Bei der chemiſchen Jnduſtrie reichten in
deſſen die verfügbaren Kräfte bei weitem nicht aus
den Bedarf zu decken Auch das Metallgewerbe trat
mit beſonders ſtarkem Kräftebedarf hervor neben
männlichen Fach und Hilfskräften wurden in beacht
licher Zahl Frauen geſucht Jm Baugewerbe
brachte die Weiterführung der zahlreichen Bauten
ebenfalls große Anforderungen von Fach und Hilfs
arbeitern mit ſich Jmmer dingender geſtaltete ſich
die Nachfrage nach Kräften im Bergbau Die
Löſung der dem Braunkohlenbergbau geſtellten Auf
gaben wird durch den Mangel an Kräften erſchwert
Jn der Landwirtſchaft wurden Kräfte vor allem zur
Einbringung der Heuernte und zum Hacken der
Rüben und Krtoffeln benötigt

Von den bei den mitteldeutſchen Arbeitzämtern
am 30 Juni gezählten 10 428 Arbeitsloſen waren
4560 43,7 v H Frauen Auf i00 Einwohner ent
fielen ſomit 1,9 Arbeitsloſe genau die Hälfte des
Arbeitsloſenanteils vom Juni des Vorjahres 3,8
Die Zahl der Notſtandsarbeiter hat ſich im letzten
Monat auf 608 verringert Auf Bauſtellen der
Reichsautobahn waren 12 105 Volksgenoſſen tätig

mit einem Grundbeſitz von rund 500 000 Hektar noch
nicht der endgültigen Auflöſung zugeführt waren

Das Geſetz vom 6 Juli 1938 ſchafft klare Ver
hältniſſe und beſeitigt zugleich jene außerhalb des
Reichserbhofgeſetzes ſtehenden Bindungen indem
es für den 1 Januar 1939 das Erlöſchen der noch
beſtehenden Fideikommiſſe und ſonſtiger gebunde
ner Vermögen anordnet Die bisher gebundenen
Vermögen werden freies Eigentum in der Hand
ihrer Beſitzer
Stiftungen die aus Anlaß der Fideikom

mißauflöſung bisher errichtet worden ſind müſſen
ihren land oder forſt wirtſchaftlichen Grundbeſitz be
Vermeidung Erlöſchens bis ſpäteſtens zuw
1 Januar 1941 veräußern um ihn wieder der Be
wirtſchaftung durch ſelbſtverantwortliche Bauern und
Landwirte zuzuführen Hiervon können jedoch durch
die zuſtändigen Miniſter Ausnahmen bvewillig
werden namentlich wenn die Stiftung beſondere
Kulturwerte z B kulturhiſtoriſche Bauwerke oder
gemeinnützige Einrichtungen zu erhalten hat Zu
dieſen und einigen wenigen anderen Zwecken beſon
ders auch zur Sicherung von Anſprüchen aus Ar
beits und Dienſtverhältniſſen können auch künfti
bei der Auflöſung noch Stiftungen errichtet werden
wobei jedoch jede Zuweiſung von land oder forſt
wirtſchaftlichen Grundſtücken der Genehmigung de
zuſtändigen Miniſter bedarf

Das Geſetz tritt im Altreich mit
30 Juni in der deutſchen Oſtmark am 1
1938 in Kraft

des

Wirkung vom
Oktobe

Kennziffer der Großhandelspreise
Die Kennziffer der Großhandelspreiſe ſtellt ſich fün

den 6 Juli auf 105,5 1913 100 ſie iſt gegenübe
der Vorwoche 105,7 um 0,2 v H zurückgegangen
Die Kennziffern der Hauptgruppen lauten Agrar
ſtoffe 105,6 0,5 v Kolonialwaren 89,6
v induſtrielle Rohſtoffe und Halbwaren 93,8 un
verändert und induſtrielle Fertigwaren 125,8 unver
ändert

Juni Ausweis der B I Z
Nach dem Ausweis der B J Z vom 30 Jun

1938 zeigt die Bilanzſumme verglichen mit dem Vor
monat nur eine geringfügige Veränderung und zwar
auf 647,8 Mill ſfr gegenüber 648,4 Mill ſfr am
31 Mai Die Einlagen der Zentralbanken in Höh
von 182,9 Mill ſfr liegen um 0,9 Mill niedriger als
im Vormonat während die Einlagen der Schatzämter
mit 1,8 Mill ſfr unverändert geblieben ſind

Umwandlung der Saline Salzungen Bad
Salzungen Der auf den 29 Juli einberufenen oHV
der Saline Salzungen AG Bad Salzungen wird
auch die Umwandlung der Geſellſchaft durch Vermö
gensübertragung auf die offene Handelsgeſellſchaft in

Firma r Thüringiſche Salinen GebrüderEberhardt in Stotternheim vorgeſchlagen

Magdeburger Zuekernotierungen
Magdeburg 9 Juli Weißzucker Preise einschl Sack

und Verdrauchssteuern für 50 kg brutto für netto ab Verlade
stelle Magdeburg Gemahl Mehlis prompt per 10 Tage 31
31,50 Juli 31,45 31,475 31,50 Juli August 31,50

Magdeburg 9 Juli Terminpreise WVeißzucker einseh
Sack frei Seeschiffseite Hamburg für 50 kg netto per Juli

50 B 3,40 August 3,55 B 40 G Sept 3,55 B 3,45 G
Okt 65 B 55 Nov 3,75 B 3,65 G Dez 3,80 B 4,70 G
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